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Zur Wahl der Elternbeiräte.
B»n Studienrat H. Boerner.

»Der Mensch ist nichts, als was die
Erziehung aus ihm macht." (Kant .)

Die setdenschafklicheUmwälzung , unter deren Zeichen
unser gesamtes Volksleben steht, versucht, die sreiheilliche»
Gedanken, die sich seit Jahrhunderten in unserem geistigen
und wirtschaftlichen Leben gebildet haben, im demokratischen
Eenar .de Wirklichkeit und sichtbare Gestalt zu geben. Die
dem- kratik.be Weltanschauung wurzelt ihrem innersten und
tiefftca Wesen nach in der freien E n tw i ckl u n g der
Persönlichkeit jedes einzelnen Volksge¬
nossen z n in Staatsbürger.  Ihrem Ideal von der
freien Entwicklung der Pcriönlichkeit entsprecheud, fordert die
Teir .ckurtie eine zeitgemäße, tiefgreifende Umgestaltung
unseres Schulwesens, das sonst seine natürliche Grundlage
verlieren würde. Sie verlangt eine Demokratisierung , die
znm Ausdruck kommt in der allmählichen  Umwandlung
unkeieS EiziebungS - und RildungsweseiiS und in der so¬
fort  i g r»  der Schulerganisation . Die Schule will nicht
allein die Demokratie lehren, sondern selbst demokratisch sein.
Wie im Staate im großen durch da? Prinzip der Gleichbe¬
rechtigung aller Bürger eine Lebensgemeinschaft bei frei¬
williger Unterordnung nicht unter den Einzelwillen , sondern
unter den Mrlncheitsn illen herrschen soll, so muß dieselbe
Lebensgemeinschaft im kleii>cn auch schon in der Verfassung
ter Schule als der Vorschule des Lebenö in die Erscheinung
tcelen und die Bedingungen geben, nach denen Schüler,
Eltern i>nd Lehrer ui’lrr sich und miteinander zu leben haben.
In diesem Sinne soll neben die Konferenz als Genieinschast
der Letzter neuerdings die Schulgemeinde und die Gesamt-
elternveisiimmlung als Gemei »sck»aften der Schüler und
Ellern treten , wobei die betreffende Gemeinschaft durch
Lrhrerauskckmß, durch den Scbülerrat oder durch den Eltern¬
rat nach außen hin in die Erschcinung tritt.

Durch eine Verfügung hat nun der Unterrichtsminister
die sofortige  Bildung ton Eltcrnbeirätzei an sämtlichen
Schulen ungeordnet ifiib die Satzungen nebst Wahlordnung
für dieselben lwkanntgegeben. Der Elternbeirat , der der
Schulleitung nicbt unter -, sondern beigeocdnet ist, soll «der
Förderung und Vertiefung der Beziehungen zwisbwn Schule
und HauS dienen und den <Kltern wie der Schule die Arbeit
mit - und den Einfluß aufeuimider gewährleisten ". Er soll
die «Wünsche und Anregungen des Eitcriikreises , die sich auf
den Schulbetrieb. die Sckmlzeit und die körperlich , geistige
und sitlliche Ausbildung der Kinder beziehen, und die über
den Einzelfall hinaus von allgemeiner Bedeutung sind", ent¬
gegen inhincn und mit Nachdruck zum Segen der Schulsngend
vertreten . Es liegt klar auf der Hand , daß eine solche Org .ini-
sation» ans gegenseitiges Vertrauen gegründet , „großen
Nutzen an nnsereui Schulen stisten kann, besonders wenn in
den Beirat solche Persönlichkeiten, Männer und Frauen , ge¬
wählt weiden, die neben einer reichen LebenSerfahrniig »nd
tädagegischein Geschick die nötige Zeit und warmes Interesse
für das Schulleben haben. Wir alle aber wissen, das, es mit
einer neuen Organisation allein nicht getan ist. Viel wich¬
tiger ikt der neue Geist,  der die Organisation beleben soll,
lind dickem neuen Geiste wollen meine weiteren Ausführun¬
gen dienen

In den letzten Jahrzehnten war der Schule bei ihre-
Arbeit der Heranbildung von aufrechten Persönlichkeitei ein
mächtiger Feind aus der materiellen Weltansckiauung er¬
wachsen. Sic war ein Produkt der in ihrem raschen Wechsel,
in ihren fortwährenden Umwälzungen die Menschheit ver¬
wirrenden lltergangSzeit aus einer Periode patriarchalischer
Verhältnisse ans dein Gebiete des Erwerbslebens in eine
solche des hochflutenden Weltverkehrs , einer mit immer
besseren VerkrbrSmittcln geförderten und verschärften Welt-
konkurienz. Das Urteil des Einzelmenschen, das sich cin>t
auf die Eifohrung stützte, die er selbst durch ruhige Beobach¬
tung der Dinoe gewann, die er selbst sich erwarb aus den
Überlieferungen feiner unter ebenso gleick'bleibenden unge¬
störten Da -eiiisbediugungen lebendeii Vorfahren , wurde
wankend in der immer hastenden, hetzenden Zeit . Dkr zu
keiner n-bigen Überlegung koinwende Mensch k>et--te mit der
ihn »mflutenden , ihn mitreißenden Menge als Götze» d e»
Zweck ii n b Sie Materie  an . Macht »nd Einfluß war
sein Losungswort. Geschäft sein KrtegSgeschrei. Diese Zeit
flotteren , wiitschastlichen Lebens bracki-te zwar große Reich-
tnmec, crn-pitcrtc Kenntnis materieller Genüsse, höhere Löhne
und Gehälter , mehr Vergnügen und tausenderlei neue
Wüi srbe für alle Stände , stumpfte aber den Geist für höhere
Ziele ab. raubte die innere Zufriedenheit »nd zerriß das
Band , das die Menschen ehemals in Treu und Glaube so
innig uinkchlana. Indem sie hauptsächlich den Zweck ver¬
folgte. d--„ Schüler auf allen Gebieten des Lebens beschlacwn
n'.: machen , uw ihn vollständia a iSz»rüsten für den späteren
lwrten Kampf ' iin das Dasein , und dab 'i Gemüt und
Scelenleven gröblich vernachlässigte, nahm di" Schule den
durch wenige reine Geister geforderten Kampf gegen diese
WeltaiUck'aiiung . die immer mehl Äußerlichkeit und Streber¬
tum . Ersolpsaubetung n»d llnterwürfigkeit gebar , nur zag¬
haft und r.^rgeb!ich ans . lind diese einseitige , materielle
Stellungnahme der Schule begegnete sich leider meistens mit
dem Wiiiisck« d's Vaters , daß sein Sohn möglichst bald »nd
mcti'riell voiteilhaft sein erworbenes Wissen praktisch ver¬
werten könne.

Aler Juxend ist nicht nur Vorbereitung , Jugend ist auch
Sellstzueck. Die Eltern und Lehrer denken nicht oft and
stark genug daran , daß die Schulzeit 8 bis 12 kostbare Kinder-
iind Juaevdsahre umfaßt , (sserviß soll da gestlxrfft werden,
Körper und Geist zu stählen, aber in immer größerer Frei¬
heit, in immer freudiger Sclbsttätigkeit , in immer auf¬

rechterem Seltzstbewußtsein. Darum sollen Eltern und Lehrer
viel weniger «sorgen für den kommenden Tag " und fragen,
was die Kinder für die Zukunft gewinnen . Sie niükseu zu¬
erst lind vor allen Dingen sorgen, daß die Jugend für die
Gegenwart gewinnt . Sie müssen sie behandeln , als sei ein
icdes Ji gco.djohr ihr letztes. Sentimental und weichlich
braucht sie darum nicht zu werden.

Den neu zu gründenden Elternbeiräten stehen leider
weile Kreise der Eltern sehr iiidisserent gegcnülrer. Sie
wenden ein, daß die Schulerziehung lediglich Sackw des
Lehrers sei. Freilich iit der Lebcer der berufene Fachmann
auf dein Gebiete der Jugenderziehung ; denn er hat zu dem
Zwecke studiert, hcspitiert , konferiert und selbst probiert und
probiert in keißem Bemühen . DeSöalb soll man ihn auch
aufmerksam bören und beachten. Es gibt treue und kenut-
rucie -chc Lcbrer and Lebreriniicn . Al>cr lange nicht alle
können die Kinder in tieftler Seele fassen und sie wirklich er¬
richt ». cmporziehen zu Idealen , die über dem Alltag stehen
u>' ß ken Alltag durchleuchten. Ja , diese hochjre Eczicherkunst
ist curchauS incht an den Lehrecberuf gebnnden. Sie finden
wir gerade in so manchem Vater , so mancher Mutter . Und
hierin liegt der Befähigungsnachweis und der
Rechtsbrief  für die Elternbeiräte . Gewiß sollen die
K' i.der lernen , sollen auch tüchtig und schwer arbeiten , aber
die Gesundheit und die Pflege der Persönlichkeit soll darüber
nicht zu kurz kommen. Tritt das ein , dann muß der Eltern-
beirai ansetzen und auf seine Veranlagung bin muß das
Pensum trctz der Veichsschulbehorde gekürzt werden. Das ist
daS eigcicklicbe Feld seiner Betätigung.

, ^ "kl nui: der Elterubeirat seine Aufgabe in der richtigen
Welse c,füllen , sc -st es vor allem notwendig, daß in ihn
Männer ii .b Fronen gewählt werden , di- selbst Personlich-
keire» sind, d. l> die als aufrechte und freie Mensck>en den
Mut zur Vertretung ihrer Meinung auch gegen die Tckvil-
lciti ig haben die wicht fiicchten. daß die Kinde .- oei Freimut
der Ellern entgcllen müssen. Dann mü,sen sie auch Zeit.
LebcvSrlfahruiig , pädagogisches Geschick und vor allem wahre
»vd selblllrse Liebe zu den Kindern haben. Deshalb haite
ich die Vertretung der M ü t ke r in den Beirat
für so besonders wertvoll. Selbstverständlich gehören' die
Väter als die Vi-rstände der Familiengemeinichakten in den
Beirat Aber ab,,esehen davon, daß der Vater in atemlosen
Drängen »nd Jagen des Erwerbslebens kaum einmal eine
Stunde zum Verkehr mit seinen Kindern findet und noch
viel scllener Zeit l»at . über die Er -iehung in Einzelsälle»
nach-ndciiken. ist er auch nach der Ansicht fast aller Pädagoaeu
keineswegs der geborene Erzieher . Die Erziehung erfordert
"uf Schc' tt und Tritt Entsagung , Geduld und liebevoll s
S 'chielün kcn in die Kindessecle . Der Natur der Mutter¬
liebe ist die Kraft verliehen , diese Prlickiten zu üben.

Eiiur.a! mutte bereits die Opposition, die der Eltern-
beira ^ den Lehrer » machen soll, errvöhnt . R itürlich hat der
Beirat houplsächlich andere Aufgaben , nämlich die zu-
slinin.ende, helfende Förderung der Lehrer , das Haiid-in-
Haud-Gehen mit ihnen , die Verstärk ing des L.-brereiii-
ftnsuo. Es gibt dock, so prächtige, treue , tüchtig", verchrung^
würdige Lehrer ! Wenn ich ehrlich .' ein will, und sonst hat
mein ganzes Schreibe» keinen Zweck, so muß ' ich sagen: rs
gab »nd gibt auch andcre Lehrer , die nicht treu nicht tüchtig,
nicht veiehniiigswürdig sind. Und doch sind eenen bis jetzt
Huiiderttnilkende von Kindern Tag für Tug ausg .liefert.
Bisl -er sind die Sckiülcr und ihre Eltern dagegen so gut wie
wehllos- - in der Praxis , verstellt sich, nicht ,» der Theorie.
Der Elten brirat ist nach tsiiinu Bilde des Prof . Zillman»
eine Art Porlament , das neben die Regierung der Lehrer ge¬
setzt ist. Ern,iß soll ern Parlament die Regierung unter¬
stützen. wo sie ans dem recht-en Wege ist. Aber cs- hat sie auch
zu ergänzen und. wo cs nottut , ihr sehr ernste Opvos'Iio» zu
wicben. D>c Eltern teile », ihre Anregungen . Wünsche und
Klag?,, iblem Parlamente mit »nd der Elternheirat bringt
sie dann an die Lehrer . Die Luft der Schule wird sauberer,
chrlick-ei , die Arbeit r̂uchtbrrer.

Die Sckp' le der Gegenwart ist unendlich ' diel kwsser als
die nutrer Jngendzert . Aber sie kann und muß noch besser
wi rke». Daran laßt uns alle . Eltern und Lehrer , »nenlivegt
schaffen zur Hebung, zur Befreiung und zur Beglückung
unserer Jugend . Ihr Eltern aber , die ihr in der nächste»
Wecke zur Wahl der Elter,ibciräte schreitet, geht vollzählig
zu ihr ; denn seid cingedeuk der Tatsache, das; es gilt euer uns
des Volkes Höchstes, das jetzige uns zukünftige Wohl der
deutschen Kinder.

Die Ausführung des Friedensverlrags.
Tie Räumung Eraudenz '.

mz. Danzig, 24. Jan . sDrahrbericht.) Don amt¬
licher militärischer Seite wird mitgeteilt. daß Eraudenz
am 23. Januar , mittags, ahne Zwischenjall geräumt
worden ist. Es fanden gewaltige denischc Kundgebun¬
gen fast der gesamten deutschen Bevcllcrung statt. Die
Polen rückten unmittelbar nach der Räumung ein.

Aus dem nordschleswigschen Abstimmungsgebiet.
mz.  Berlin , 24. Jan . Wie tem «B. T." aus Flensburg

gemeldet wird, ist der kommissarikckze Amtsvorsteher
Erichsen  in Schcrrebek durch die internationale Ko»i-
mission aufpesordert worden, das AdstimmungSgebiet
z » verlassen.  Erichsen ist gebürtiger stimnrberechtigter
AordschleSwiger.

Der Abtransport der Srapa -Flow -Serleute.
mr. Berlin , 94. Jan . (Drahtbcricht .) Die Reich-zentrale

für Kriegs- und Zivilgefangene teilt mit Zur Abholung oer
Jntei,iierlen von Srapa -Flow fuhren gestern die Dainpfcr
„Lisboa" und „Hhlgia" nach Hüll aus . Voraussichtlich treffca
sie cm 29. Januar in Wilhelmshaven ein.

Pressestimmen zur Ablehnung der Kaiser»
- ausliese .ung.

me Amstrldanl , 84. Jan . (Drahtbericht .) Der „Nieuwe
Courant " hofft, vaß die Mächte in der Note Hollands e:u
willkommenes Hindernis für die Ab-
u r t e i l u n g deS ehemcilige» Kaisers sehen würden. Die
katbolisckre„Tijd " schreibt: Die »iederlandlsche Regierung
sprach nach dem Herzen des Landes.  Selbst diejenigen,
a» die cie Note jierichtet morden ist und die vielleicht nicht
ebne Unmut davon Kenntnis »ehmcn werden, küiinen dem
Dakiivicick ihre Achtung nicht vorentbalten . — Der „Nieuwe
lliclterd. Courant " sagr, daß die Regierung nicht nur den
Niederlanden , sondern auch den siegreichen Mächten einen
Dienst erwiesen  habe , indem sie ihre Mitwirkung an
dem Schanspicl in London verweigerte . Das Blatt ist über¬
zeugt, tt -f- die Antwort in den Niederlanden Zustimmung
finden nirb . ES erwartet keinerlei Verwicklungen infolge
des Beschlusses der holländischen Negierung . — Der katholische
„Maasbete " nennt die Antwort eine befreiende Tat
Es lei scherslüisig, ihr einen Konrnreutar beizufügcn. Sie
spreche der tlich genug für sich selbst.

Der Kaiserprozeh.
Lr .̂ Paris , 24. Jan . (E >g. Drahtberickit.) Wie der

„Times " aus London berichtet wird, wird tec Prozeß gegen
den deutschen Kaiser , auch wenn Holland nicht  ge¬
neigt sei» sollte, ihn a u s z u l i e f e r n , in der letzten
F e b r u a r w o che in London  beginnen . Der Staatsan¬
walt des Gerichtshofs ist vo» der Entente mit der Aufstellung
der Anklage und der Durchführung der Verfolgung des
Kaisers lcauftrag : worden.

D!e Nachteile der Koalitionsregierung.
Eine bemerkenswerte Erklärung Asquiths.

mz. Cambridge. 24. Zan. Asquith erklärte gestern
hier in einer Rede. Da-, Eckiwerste, was auf der Koali-
tionsregierung lastet, ist, daß sie an einer N e u e i n»
teilung der Länder  teilnahm , Grenzen änderte
und unsere früheren Feinde in un ertrag,
l i che m Mähe  b e l a ste r e Sie war nicht ernstlich
und ausdauernd bestrebt, auch nur die Grundlagen
eines F r i ed e n s ni i k R u h l a n d zu legen. Die
russische Politik der Koalitloi' e-.regicrung war' von An¬
fang an irrig und schlecht inszenierr. Ein so grohes
Gemeinwesen wie R u h l g d muh selbst  über seine
Regicrungssorm entscheiden. Jetzt endlich haben wir
das getan, was wir vor eine»! 7-ahc halten tun können.
Wir haben die Blockade teilweise aufge¬
hoben.  Gibt es >ür die Kennzeichnung der Rachleils
der Koalitionsregierung ein treffenderes Beispiel als
dieseZ i ckza ckp o l i t i f der Notbehelfe  und sich
widersprechenden Beschlüsse?

Englands russische PoNtrk.
Mcinungsverschi-.-denh-iten.

mz. Rotterdam, 23 Jan . Laur „Nieuwe Notlerd.
Courant" meldet oer Pariser Berichterstatter der
„Wcstminster Gazette", ' m britischen Kabinett bestän¬
den große Meinungsverschiedenheitenüber die russische
Politik. Churchill  sei der Führer der Kriegepar-tei,
die überzeugt sei. dah der Bolschemisu'us allein' mit den
Waffen ausgerottet werden könne. Lloyd George
dagegen, der Führer der Frieden sparte!, ist der Ansicht,
dah der Bolschewismus eines natürlichen Todes sterbenwerde.

Deutschland und Ungarn.
mr . Budirpest, 24. Jan . (Drahkbericht.) Der Budapester

„Hirlnp' vrröfft' iillichl eine Ilnterredniig sesties Berl , ,er
Berichterstatters mit dem Reichs-Minister des Auswärügen
Müller.  Dieser erklärte : Der Zusammenhang zw,scl>en
den Fricdeusschlüisen von Versailles-. St . Gerniain und
Nenillq ist ui perkcunbar . Ebenso wie wir hoffen, daß dre
Krast der Tatsachen und die Eiitwicklnug der Ziikunst eine
Revision  u » i e r e S F r i e d e n s v e r t r a g?  S bringen
werde», boffr» wir dies ebenfalls für Ungarn. Wir Hessen,
daß Ungar» wi : harter Arbeit sich den ihm zu komm enden
Platz erringen iv-rd. Mit Ungarn verbinden uns aiifrichlige
Svirpatbien . W-r hofke». i» nicht zu langer Zeit wieder ,n
steg-ansi'ilia« wirfchaktlick-e Beziehuiigelii tretien zu können.
Ungarn »nd Deutschland können sich ohne jedes politische
Bündnis durch AiiSIausch ihrer industriellen und laudwirt-
schaf!lick>en Produkte ergänzen.

Dr. Rosen in Spanien unerwünscht.
Ur. Berti », 24. Jan . iEig . Drahtbericht .) Ans Madr'd

ist die Mitteilung rii .gegangen , daß der spanischen Regierung
die Erncniiiiiig des Herrn Dr . Rosen nicht erwünscht
sei. Die Mittesiung is, j» sehr höflicher Form gehallen,
spricht auch von der Persönlichkeit des Herrn Dr . Rosen
duichiiiis mit Anerkennung , macht »aber immerhin diese Eiit»
srnkuiig »nmögli-h. Der Gruird für die Haltung der spauj.
scheu Regierung düi ste in der früheren Beteilig ing
Dr. R>.sci>S an den Marakkcverhaiidl 'inge.i lieien . Tr . Rosen
wurde bckan,-stich seinerzeit nach Paris geschickt, um dori die
stockende» Beip --eck.il, igcn über das Progcainiu der ÄlgecrraS.
Konsercnz u eiterzusühren.

Lirchtrnslein und dir Schweiz.
mz. Bern , 23. Ion . Zwisckun, Vertretern des Fürsten-

tums Licchtc.nsteiu urrü der Schweiz werden entsprechend de»
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üecktensteiilsck.en Wunsche l̂ ente VeckanDlungen über den
stlbscklust einer Vertrags über Post- und Zollunion de»
Fürstentums mit der Schweiz stuttflnden.

Die Strerklag.- in Italien.
ipz.  Nom . 23. Jan . Ter ganze Po st Lien  st mit

Ausnahme des Paketdieo.stes iunkr'oiucrt wieder. Die
Lage im E i s on b u h u c r ft r o i f ist unverändert.
Ein verminderter Verkehr wird aufrechterhalten.

Die Unruhen in Irland.
mz. Amsterdam . 23 Ja, . Laut „Allgemcen Ha -r-

oelsblad" haben die Abgeordneten der britischen Ar¬
beiterpartei, die sich äugend.»Stich in Irland aufhalten,
gestern die Stadt Thurles vejuchl und sich dre Hauser
und Bureaus zeigen lassen, die '»s >lg: der Schiesterei
zerstört wurden. Polizei und M l.rär wurden beschul¬
digt. die Stadt terrori 'erl ,iu haben. Der Schaden
wird auf 5600 Pfund Sterling geschätzt.

Die Randstaaten.
\V. T.-B. Helsingfors . 24 isnn. lDrahlberickt .l Die

Rcu tstaatenkonferenz brhaiidtkte in ihrer lebten Sitzung die
Frage der Neutralisier nng der Ostsee  und geneh-
N<ete die Grundlinien des VecteidigungsabkcmmenS. Die
nächste Nank staare»kaufe een,', soll in Riga  stattfinden.

Dolschewistenuerhaftungen in Sosia.
mz. Sosia, 23. Jan Ministerpräsident Stambu-

kowski hat die Verhaftung aller bolschewistischen
Führer ungeordnet. Bis beute wurden 35 Personen
eingezoaen. Die Streikbewcguna in Bulgarien dauert
fort. Die Ausständigen werden von russischen Kom¬
munisten mit Geld unterstützt.

Die Logs in der Türlei.
mz. Konstantinopel, 23. Jan . Infolge der Nach¬

sicht. daß General Milner wiederholt Über¬
tretungen der Ausfübruugsbestimiiningendes Waffen¬
stillstandes meldete, haben dis alliierten Koinmiffare
in Konstantinopel an die ottomamsche Negierung eine
Note  gerichtet, um sich iiber dre Haltung des Kricgs-
ministers General Djemal-Pascka und d-'s Gencral-
stabschefs zu beschweren Infolge dieser Note baben
General Djemal - Pasck)  a und der Generalstabs¬
chef ihre Demission  überreicht.

Ter Belagerungszustand über klnt-"'st<,ypt «n.
mz. Kairo , 23 . Jan . (Havas .) Über Tastah ' Unt - r--

Ägrptcn) wurde der Belagerungszustandverhängt. Die
indischen Besatzungstruppen wurden durch britische
verstärkt.

Tie amerlkank̂che Prör 'denttchaftssrage.
Wilson für Haover?

mz. Amsterdam, 23. Jan . Die „Times" melden aus
New Port , daß das Blatt „New Zock World", das als
Sprachrohr des Weißen Hauses angesehen wird, seinen
Feldzug zugunsten der Kandidatur Hoover bei den
kommenden' Präsidentschattswahleu eröffnet hat, was
großes Aufsehen erregt, da man darin ein Zeichen da¬
für sieht, daß Wilson die Kandidatur
Ho o v e r s unterstütze.
Ein japanischer Vor chlag zur Schanlnngfraae.

W . T.-B. Paris , 24. Jan . (Drahtbericht.) Nach
einer Meldung aus Tokio überreichte der lupanische
Gesandte in Peking am 1». Januar ein „Aide-mömoire"
der chinesischen Regierung, das vocschlägt, eine chine¬
sisch - japanische Kn m misslo >-. einzusetzen , die
in Peking zusanimentreten soll, um die Schantungsrace
zu lösen. Die japamsche Regierung wird in erster
Linie die Errichtung einer Pol ' jvitrnppe zum Schutz der
Eisenbahn Vorschlägen, vorläufig aber die Eisenbahn
von Schantung unter der Bewachung japanischer Trup¬
pen belassen.

Dir amerikanischen Truppen in Sibirien.
mz.  PliriS , 24. Jan . (Drahtbcricht .) Der „Populair"

meldet : Die Truppen Scmiiivws , des Nachfolgers 5tolrsch>aks,
haben ein amerikanisches Kontingent ange¬
griffen.  ES gcb auf beiden Seiten Tote._

Deutschland.
Herabsetzung der Brotration.

mz.  Berlin , 24. Jan . (Drahtbericht .) -lB;e Die „B Z"
mirtc ’It, teilte ein Regierungsveriretec im baDisctien Landtag
mit , tust die tägliche Kopfmenge »ei der Beower-
feigur .g non 2b0 auf 200 Gramm herabgesetzt
werten müsse.

Der Ausnahmezustand.
Do. Berlin. 24. Jan . (Eig Drahtbericht.) Wie wir

von unterrichteter Seite erfahren) öeabitcyugt die
Neichsregieruug ni iht , den verhängten Ausnahme-
zustand vorAblaufoesF : ühjahrsl020  wie¬
der aufzuheben. Es soll zwar erne mildere Hand¬
habung eintreten, aber was oie Bekämpfung von
Streikagitationen  anlangt , sollen die ver¬
schärften Maßnahmen in Anwendung bleiben. Die
rcrbotenen unabhängigen und kommunistischen Zei¬
tungen können bald wieder erscheinen,
da nicht beabsichtigt ist, sie aus die Dauer zu unter¬
drücken.

Die preußische Verfassung.
kr Berlin , 24. Jan . (Eig . Dr rhtberickt.) Die Verab¬

schiedung der neuen p - eu gischen Verfassungs-
Vorlage  un Staatsmiiiisterlum steht, wie wir hören, un¬
mittelbar bevor . Die notwendigen Vorarbeiten sind so weit
acdieb-en, das- mau hofft, die Vorlage noch Eide der nächsten
Woche vor die LantzeSversammlung zu being -n. Die Frage,
ob für Vressten ein Staatspräsident  vorgesehen ist,
schciin noch nickt geklärt. Möglic!.erweise wird der Präsident
der verfassunggebenden Körperschaft gleichzeitig den Posten
eines Staatspräsidenten übernrhmen.

Kleine politische Nachrichten.
Der beli'ischc Geschrststräger , erster LggationSrat

Kerckhrve D e n t e r g h e » n. uno der neu ernannte franzö¬
sische GZchäst- tröger , bevollmächtigter Minister de Mar-
cill » , i -bergabea dem Reichs mstiister des Auswärtige»
ihre Deglanbigungcschreiben.

Wie las politische Departement mitteilt , werden die
Sur ".' nräume dcr schmeizcrisäLn Gesandtschaft in Berlin m
den ersten Tagen der Februar von der Fcirdrich -Wittwlm-
straste nach dem Eeschästsgesandiichastsgebäude Berlin
NW . 41, Fürst -Bismarckstrastc 4, verlegt.

Der Helfferich-Prozetz.
mz Berlin , 24. Jan . (Drahtbcricht .) Auf eine Aafrag-

deS Vorsitzenden oemerkt Erzberger:  Ick stinn unter Eck
»uSsagen dast ich in meiner ganzen 17jährigen Tätlgtd .il
mich ' nie durch geschäftliche Vorteile  irgend¬
welcher Art beeinflussen lieh. Der Zeuge fügt auf Anregung
des RecktSanwaltS Alsberg hinzu, dast m .ocr Nauonnlvrr-
saminlnng eine große Anzahl von Abgeordneten sitze, rcddjc
Veurercr nirlschofilichcr Verbände seien Einmal träte -,
Vertieter des Flcischergewe.des an ihn heran , um ihm di--
Vertretung ihrer Jntceejsen im Parlament zu übertragen.
Durch seine Ernennung zum Staatssekretär war die Sache
er>-chst,t A'Sberg bemerkt dagegen, es sei etwas ganz anderes,
wenn Dietrich Hah » als Vertreter de-- Londwirlschrft auj-
trcte rtcr nenn der Minister Erzberger persönlich als Ver¬
treter d>S Jl . ischbandels, womit er dock gar nichts zu tun
balle, a .ftrete . — V a r s i h c n d c r : Ich möchte nicht gern,
dast vier Jroocn gestellt werden, die zu einem sväteren Falle
. «göre». — Ans eine Frage AlSbrrgS. ob Erzberger cs für
zulässig balle , dast Mitglieder d. s Parlaments bei der Vcr-
tre >ing piweter Interessen dabei verschweig?», drsi s-.e per¬
sönlich beteiligt sind, antwortet Erzberger : Es kommt ganz
ans den Fall ar: 'Wenn ein Abgeordneter in ganz minimalen
Umfang beieiliot ist, etwa mit ck/ü oder 1 Proz .. dann halte ich
es ollerdii -gs nicht für nötig , dast er besonders mitteilt , daß er
beteiligt i-st. (Lebhafte Bewegung im Aulwrerrrmm .) Auf
die Frage A-ISbergS, wie es fiel) mit dem Ankauf dcr
paa p a q - A kt i e n durch Erzberg-er verhalte . , erklärt d eser,
da me>n noch der Vcrlän -gcvu-ng des Wafsen-iillstandS über
m'ch herfiel weil ich angc-bli-ch unsere Handelsflotte dem Feind
anSUefcrt«. gäb ich ganz offiziell, nickt unter e.nom Teck-
»amen , sondern unt-er meinem vol?e>n Namen der Denti -chen
Bo-nk den A-aftrag , für nick Hnpag-Akti-ea zu k-auren . Ich tat
dies , un, d-arzutmi , wolch-eS Verlreuen ich nach wie vor in den
Wi-ederausbr -u uaiserer Hondilssloltc bäte . Ich -gab sogar
me nem Ministerkollcgen Gisberts denselben lliat. Bevor ich

Morgcu-AuSaabe. GrstcZ Blatt . Nr . 4t.
Fi nun Minister waivde, verkaufte ich smntlläx ^ apag-Akilen
stich l«rhm dafür Pcämiena -nl-.' iihen. Nechtsamoalt Fricidtandcr
erklärt, cs sei g-a-nz unmöglich, so zu verha-lideln, w:e d<
Gegense te es tut . Man stelle dem Akaien, -der in den letzten
Jal,r ?-n schon mehr erlebt hat« c» alle ander « ,' !>anzl «h ml.

müste '̂ orycr i ci r i r t i i q e in u i • u u h ^ - .
ein^ereicht wenden. Helffer ch verwarn dag-.-gen dew>Zmqrn
Lei,sing im Saal regelrecht. - Holfftrrch pro eitiert erregt
anfspringead ) degcgeai. Tas sei unwahr . Der Voviihi.che bat
driiwend-, doch grösttmöglichste Ruibe z-il bewahren.__

Wiesbadener Nachrichten.
3ur Lage des Arbeitsm arktes.

Dem Bericht des Mitteldeutschen Arbeitsnachweisverb-auds,
e V über d e Lage des ArbcitSmarktS im Monat wezen.b-er
I91b"für He^en. He f s e n - N a s fa u nick Waldeckom nehmen
wir u a. : Der in dcr letzten Wcche vor Jahrcs -elvlug erzay-
rungsgom tz eiiisetzev.de Rückgan-g m dom Ausgleich von rlnge-
bot wich Nachsr-a-g-e hatte un Gcgon,atz zu früheren Jrchren
keine nennenswerte ungünstige Drei-nflnstu .'g re? Arbeit-
m-arktS zur Fälge , vielmehr staub -d:e Lage Arbech-marktS

Dezember in engster Abhängigkeit von d.m Grd •
-tu »Versorgung  Zunächst gelang eS den B-etre-

den oeren Schließung schon in sicherer Ans,,chst stalwd, meut
noch in letzter Stunde durch Hera-nsührung der nötigen Brenn-
stotse die Produltion aufrechtzuerckulten. Dann aber
Ln'de des tetä wirkten die langen Feier 'chickten der Fest-
tage, dos Hochwasser,  die Unzrilang! chkeitrn im Toans-
vordwAen der Eisenbahn  und die mit der Lohnbewegung
ier E'senbanner verbundenen Schwierigkeiten in der Betr -cbs-
iühruno , sowie die in gröberem Mahstab den nnenden vrr-
'ragSmätzigen Kahlenlieferrngen an die Entente zu,a .nnien.
um die Produktion auf das inteiisiostc zu erichuttern. Wenn
l'iAher >e-' Winter im großen uii-d g>an^en keine größere Ur-
be tSloligkeit gebracht dal, so droht bei längerer .-r.aacr der
man-'.Ähaften Kohlenznnchren ein völliger Stillstand des « *
kuistrstllen und oewerblicfen Lebens e-nzntreten . llchlang-
veickc Betri -cb.se insckränknnac-li und Stillegungen sind in fast
all-un Gobietete len des Mitteldeutschen ArbeitSnachiv-cisoer-
ba-nds alloemcin gewovden. , . . , , , .

Insgesamt meldeten sich im Dezember bei 71 der chtenden
Arbwtsn -eickweisen 28 854 Arbei-tsuch!-n-de <>m Not>--mber 83 860
bei 03 beriltenden Arbeitsnachweisen); offene Stellen waren
;u besetzen 28 249 (im No-vember 30 475); 21 69' Arbe tSVer¬
mittlungen kamen zu-st-aei-de ( m November 24 508). äuf ICO
Arbeitiuet -c-nde entfiele» 97 ( m Vormonat 90) ofpene Ltellen;
lau, 100 stellenlosen Avbcitnehmern fanden 75 ( m November
72) Beschäftigui g. Nach den Geschlechleriigcgl.edert, suchten
-̂0 205 (im Vormonat 22 643) Männer u-m Arbeit nach, 17 718
lim Vormonat 18 203) Steller , st-a-nden ihnen zur Verfügung;
15  401 ( im Monat November 16 434 ) ivuvdcn ,-n Arbeit ge-
bvattt . Den 8589 ( m Vormonat 11 217) bei den Avbe:tsncch-
weisen sich m-il'-anden Frone » standen 10 531 lim Vormonat
12 272) offene Stellen gegenüber, während 6290 (im Monat
Nobcnilwr 8132) AvdertSvcrm.ttlungen erledigt wurden.

In dcr M c ta l l i n d u st r i e wc:r dcr SK.-schästigungsgrad
d) e nt : f d) c ^ n b u ft r t € i ûfyt

Mein im Kreis Höchst sind ungefähr 10 000 Arbeiter ohne Er-
werb. Die Wi-rderausiiahme der Arbeit hangt von der Zufuhr
von Ruhrkohlen ab. da andere Brennstoffe technisch nicht ver-
>r--endbar sind. — Im B a u g e w c r b e ist der Bedarf an
Maurern Ze-mentenren und Zimmerleuten in Frankfurt,
Höchst, Giesie», Limburg und Wiesbaden  noch nicht gedeckt.
Der ?Jfrmgd an Arbeitsgelegenheiten im Weißbrndergewerbe
bat einen ausgesproäenen Saisonckarakter , d-cr alljä-hr-l ch
wieder kehrt ; verschärfend wirken allerdings noch die felstenden
Rohmateria -li ' N. Scktreiner für bessere Möbel werden m
offenba -cha. M., Frankfurt a. M.. Eiesten, Limburg und Groß-
E'-epau gesucht, jedoch war die Nackfrage bei weitem nicht so
'Jebberft wie in den vergangenen Monaten . — Eine völlige
Ausnutzung der Produktionsmittel in der Papier-
, „ dustri  e liest sich durch die fehlenden Bronnstoksi' n ckt er-
re 'cke». Di-e Kartoi -nagenfabrik Wächtersbach, die mit Auf-
irägen sehr gut versetzen ist, konnte in der Wrxtze nur an zwei
Tagen avbeten . Gröbere AuSlondSbestellun-gen haben der
Ofnenba-cker Leder 'ndustrie a-usreickcnd Des-ckästigulig gegeben.
Tücht 'g-e Fach- und gesch Heimarbeiter werden noch eingestellt.

Für die ka u f m ä n n i s ch- >e ckn i s cke » Berufs
hcb n sich in Frankfurt , Mainz und Tarmstedt di-e AvbritS-
erhältniffe wesentlich gebessert. Vor allem fordern de Banken,

NaLcruck verborew

Die Werft.
Noma » von Albert Pelcrscn.

Eine gebückte Alte in nielgeslickten Kleiderrock,
mächtigem schäbigen Umsäil-tge.ruch und einem zer¬
zausten Dlumentznt, der vielleicht vor zwanzig Iahten
cinnral modern gewesen war. jhl :ch an einem derben
Handstock durch die gradlinige Straße.

WarmA Sommer?ünttenßtteull^g '.ruf dem helprl2^
Mlajter . spiegelte sich itrahlend v.i all den quadrau-
schen, nach allsten gewölbten Fensterscheiben der saube¬
ren kleinen Häuser, derm weiß, rctbcaun "oder grün-
gestrichene Türen säst alle von wuchernd blühenden
Stockrosen umrahmt waren

Langsam schleppte sich die geblickteA.te dahin, wo¬
bei ihr hagerer Kopf sich auf und nieder bewegte, wie
man es wohl bei schwer arbeitenden Pferden sieht.
Endlich hatte sie ihr Ziel erreicht. Sie blieb vor ehnenl
Häuschen stehen, warf einen scheuen Bück auf das Uber
der Tür prangende Schild ,,'JJunta de Boß, Trcdlerm ,
sah- sich um, als wollte ne i»icht gern gesehen werden,
und trat dann mit geqaälUin Seilfzer ins Haus.

Es war ein niedriger, ili-cht sehr heller maum, in
dem die Berpeaunossreiheit noch durch all die ausge-
stapclt-' N Gegenstände mebr beengt wurde. Da ruh e
ein gixsener Läufer von A-arathon in einem Kwd"r-
waaen aus. eine seidene Bluse lag auf einer G>e '-
kanne, friedlich hing neben eurer Negerpuppe ein
Studentenschlüger. Aus etnein Stapel grellroter
Schnupftücher biwakierten Bleisoldaten, ein blanker
Feuerwehrhelm ragte auf dem lockigen Hauet eines
tönernen Schiller. Einen, roten, dänischen Un,form-
rack war ein deutscher Postdegen umaeschnallt Auf
einem Notenheft „Beethoven" 'rnrWc ,>ltzstbeŵ t eine
Ntiindbarmonika auf einen Kiutstlieobaber. Frau -'N-
kleider' Pnlefots . verwegene sinite. wchirme ,n allen
Negendeaenfarbon. ein Schlummcrkiiscn mit „Nur ein
Biertelstündchen", denen Einladung aber von dem

daraufliegenden Drcimafter — nach dem Staub zu
schließen— arg mißbraucht war. Auf dem langen Tisch
befanden sich Schachteln mit hulbrostigen Nageln,
Fingerhüten. Zwirn und Zigarren.

Mitten in all diesen Herrtichkeiten thronte in einem
wuchtigen Armstuhl Fräulein Marta de Voß. Auf d.m
vollen schneeweißen Haar saß eine blitzsaubere Sprtzen-
huube mit seidenen Lilabänoern. Aus dem frischen,
runden Gesicht, das von einstiger Schönheit erzählte
und in dem man auch jetzt noch nur bei genauerem
Zuschauen die kletnen Runzeln entdecken konnte, blick¬
ten goldbraune Augen Nur de: zusammengevreßte
Mund, desi-en Lippen sich nach innen zu verstecken
schienen, ließen herbe Entsch-.ossenhelt. ja harte Ab¬
weisung vermuten.

Als die aebückte Al ê jetzt die Tür öffnete, fiel Heller
Sonnenschein auf die Trödl-riii nnd dre runden werßen
Hände schimmerten wie Alal-aster.

Mit keuchendem Atem trat die Alte ein. und Marta
de Botz stand auf.

Setzen Eie sich man — sind wohl müde. Den ganzen
We'ä rön Tording her —" sagte sie mitleidig.

,Ssss - - nicht von Tording ', machte die Alte be-
schwvrend.̂ _ _ ich messt—' und Marta wiegte
den' Kopf: sie war es ja gewohnt, daß Tordinger zu ihr
tam«n

Die Alte scklug rbr weißes Tuch zurück, öffnete ein
Päckchen und legte mit schwerem Seufzer einige silberne
Eßlöffel aus den Tisch. . . . ^Marta besah sie prüfend — gute aedteaene War--.
Sie bolle unt-r dem Tisch eine lleine Wage hervor und
begann die Sachet, zu wiegen.

Zusammenaekauert, das -Tur»_ der Trödlerin mit
traurigen Blicken überwachend, saß die Alte wie ein
Häuschen Unglück in dem mächrigen Armsi'.ihl

Schweigend zählte Nkarta dann ein Reihe harter
Taler auf den Tisch.

„So — nun sollten Sie sich man in emem Gasthof

'ne Tasse Kaffe nehmen und 'n duschen verpusten. Wenn
die Sonne mehr im Westen steht, geht slch's leichter von
Ehristiansh.eim noch Tording zuruck."

Die Alte sah die andere erschrocken an. als wollte
sie sagen: ck sollte Geld für Kaffee ausgeben", rasjte
heftig das Geld zusammen lnid rrrlictz schweigend den
Laden.

Viitleidig den Kopf schüttelnd sah Marta ihr nach.
Einen Augenblick nur, dann ballte sie die drallen
Hände und murmelte mit bösem Blick:

„Diese hochnäsigen Tordinger, - da haben sie ihren
Lohn "

Marta wußte nicht, wer oie'-r acinselige Alte war,
die jetzt schon feit einigen Jahren in regelmäßigen
Zwischenräumenzu illr kam. um Gold- und Eilber-
sachen zu verkaufen, denen man cs ansah, daß sie aus
vornehmem Hause stammten. Harte diese Alte auch
einst, als in Tording noch Reichtum herrschte, in d n
großen Sälen der stoczen variizrerhäuser getanzt?
Hatte sie vielleicht auck mit oein alten hochmütigen
Konsul Cornils an prunkender Tafel ges-llen'' Oder
gelockt, wenn Bürgermeister Pauls si-ine Witze über d.e
armsckigcn Christiansheimer machte?

Haha, und Marta lchiirteite grimmig die Fäuste,
haha, dann sperrten die Engländer plötzlich ibre Gren¬
zen gegen das Festlaudsvieh, und mit dem Export der
Tordinger war es aus. Berlasien lag ibr Hafen, in
dem die eigenen Schiffe nur morschten. Und die stolzen
Handelsherren mochten das znsammcngekratzte ultd
ererbte Kapital fressen.

War die Alte auch eine Dame, die einst in ihrer
Jugend vielleicht ein Auae auf den stattlichen Reimer
Cornils , des Konsuls allzu nachgiebigen Sohn , ge¬
worfen?

Reimer Cornils - und der harte Zug in Martes
Antlitz wich einem träumerlschen Ausdruck. Ja , ein
Lächeln umspielte kaum merklich den herben Mund,
während die goldbraunen Äugen über all die bunten
Waren hinweg ins Freie sahen. Gonjctz>uie
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stehenden 2« « in den m-eiftcm Fällen nicht den gestellten An-
senderunyen. Wiesbaden  führte daher Kiers« nut Heran-
bildu-nq oo4i erwerbslosen faufmömiifdjcn Anocitellteii im
Ba n kfc>ch ein. In Frankfurt wurde vom Arbeitsamt den
einzelnen Firmen die Berpslictitüng wuserleyt, neteii den von
auswärts zngeliisseiie-n Spezi ulk rasten aruh gleichzeitig eine
entspreclende Anzahl 'van Leuten auis den Reihen der kauf¬
männischen Ernnwbstosen eiiizusiellen.

Der weibliche  Anbeilsmarkt charakterisiert sich durch
einen immer großer werdendem Ma-ngel von Arbeitskräften m
allen BernfSz:veiyen weiblicher Betätiyn -ng. Zuin erstenmal
überstieg wahrend der UoergangSwirtsllvft bei den gowrrb-
lichen Arbeiterinnen in Frankfurt a . M. die Nachfrage nach
Arbeitskräften das Angebot. Durch Detriebserweiternug der
Getnhäuscr Karton na ge nfabrik fand eine größere Anzahl
Acheiterinnen im dortigen Kreise lohnende ErwevbSwügl .ch-
keiten. Die Verkäufe rinnen find bis ans wenige schwer ver-
mfttiliunaSsäh'ge Personen in Arbeit gebracht. Zahlreiche und
gmbezaijlie Stellur -ga» bieten sich geübten Stenotypistinnen
und l >iu sch Mensch reibe rill nein.

— Lebensmittelveririlung . Im Anzeigenteil der heutigen
Auchgahe besindet sich der LabenSiiriitclverteilungsplan für die
ilominende Wocki«. Infolge anderweitiger Feslichuiig der
Groß - und tltemhandelsftanne twi AuÄandsmargarine durch
die Neichdfettsielle mußte bei A >us l a n d s m a r g a r i n e
der Preis etwas erhöht  werden.

— CHnfdiränfung des PostdicnstcS nn Sonn - und . Feier¬
tagen . Beim Postamt l in WieÄxidcn lind tün .ft'p an Soun-
und allgemeinen Feiertagen die Schalter nur noch von 8 bis
Si Uhr vormittags geöffnet. Di« Tirncchme von Paketen ist «ms
drinye -nde  beschränkt , ^Pstaeiweisungen und Zahlkarten,
eb-ze sehen von tclegraphi-schcei, sowie Wertbriefe sind von der
Annahme ausgeschlossen. Die Postämter 2, 3, 4 it.u.b 5 bleiben
wie bisher au diesen Tagen geschchsse».

— Staat ! che Hilfe für die durch das Hochwasser geschädigte
Bevölkerung. Wie uns das Pressebureau des Magistrats
nntteilt . is! seitens des Reichskammissars kür die besetzten Ge¬
biet« non St -irck an de» Ncgievnngspräsidenten hier selbst fol¬
gendes Telegramm cingcga>iigeii: „Von den mir durch die
Reictisregienung zur Uerftigniig geftellien Betrag zur llnter-
ftübiUig der durch das Hochwasser geschädigten Bevölkerung
übenveise ich Ihnen einslweilcn dem Betrag von einer hal¬
ben Million Mar  k zur Verteilung nach Ihrem Ermessen.
Ichi ersuche,' dies sofort zu veröffeiitilchen und mir iiber die
Verwendung demnächst zu berichten. Neichdkommissar vom
Starck."

— Der Kraftwagrnverkehr ist im Negierungsibezirk Kassel
und in dem ibichvictzten Teil des Regierungsbezirks Wies¬
baden. außer Frankfurt a. M». an Sonn - und Feiertagen und
zur Nachtzeit ebenso wie im Freistaat Hessen verboten.

— Nun wird auch das städtische Brennholz noch teurer.
Der Magistrat hat sich veranlaßt gesehen, den Preis für
1 Zcndner Brennlholz ans I 0 Ai. ab Lager  zu erhöbe». Da¬
zu sch re dt das Magistrats -Pressobuocau : Der Preis bleibt
l-nmit noch erhell ch unter dcm Preisen , die in den Jlachbar-
städten gezahlt werden. — Die Erhöhung ist. abgeselieu von
dc4i forildauerud steigenden Atiisäii'bori für Fuhr - und Arbeits¬
löhne. ganz besonders durch die genxrltige Steigevirng der Holz¬
preise verursacht. Das zur Aucgabe gelangei»de Holz stammt
mir teilweise aus de» städtischen Waldungen , während der
übenvicgende Te .l zu k-olie» Preisen van auswärts bezogen
werde» muß.

— Tie Affaire Rieth veranlaßt das „Echo du Rhin ", die
im besetzk-n Ge-biet erscheinende svanzösische Tageszeiiung . zu
bemerdenseverini Aussühvunga»^ 5- j. schreibt, daß ini Gegen¬
satz zu dvm, uas gewisse Prosselbcricble glauben mock>en woll¬
ten. dir srarizösiscîe Ger ckMuirkeck bis jetzt in der Angelegen»
heit des KoiiU'toilr- gegen Dr . Dorten »ocki nicht eiiigeschritte»
sei. und hält es für notlg. zu bomcrko», »riß in Wirklichkeit die
owcksche Justiz d e kompcleietc Instanz für den Fall sein dürfte.
Die bisher slatt»iefnndenen Veil^iftunge » scheinen sich nur auf
Taten zu beziehen, welckse gegen d>c Kompetenze'N der
Boiatzlmgsdei-ördon verswße». Die bei dieser Goleize-iiheit be-
schllaignahlnteu Dokumente können A>ufklür>U'ngen iiber E>nt-
deckwngeii von hol-er Wichtigkeit enthalten ; aber — so schreibt
das „Echo du Rltia," weiter — das Militärgericht hüllt sich in
Ecker-eigen über diesen Punkt . Elewiß ist. .daß es sich strikte
aus de» Botzen des Gesetzes stellen will, da vorerst noch, nicht
zu denken ist, daß das deutscke Gericht sich weigern sollte, seine
Pflicht zu tun. Das „Echo du Rhin " veröffentliclil im Anschluß
an diese Mit 'ei !>itilgen da» nach dem Gedächtnis von Rieth an¬
gegebenen Inhalt ' seines bcsch!lagnahm.t>cn Briefes an den
Polizeidirektor.

— Ausnahmen beim Verbot von Tanzlnstbarkeitrn . In
Ergänzung der Polizeiverordn,ung vom lö. d. M., betreffend

peterso und diej)roinetheusfenevsenge
Dann begann Peter So mit potonlierte » Mausefallen zu

Hände In. we er dc>m Sck>utinspektor unkünidigt.
Zum Regen ich ivmge schuft hotte er kein Zutrauen , denn

er war übeczer'gt , daß den ganzen Sommer die Sonne glühend
und lmanfhöolich scheinen würde» falls er sich aus diesen
Artikel werfe.

Mi» Soniienschirmen wollte er es auch nicht probieren,
denn er war eb.nso gewiß, daß dann ein« nie unterbrochene
lliiege4i;>eriode ein setzen werde.

An größer« Objekte hi-nwiederum wcdgte er sich nicht heran.
Aber auch das Gesctchft mit den patentierte » Maussallcn

ging 'barbarisch schleckst mid Peter S-o hätte uinveigcrliich den
Konkurs mimolden müssenr, wenn ihm nicht der deutsch'« Reichs-
:ag zur Hilfe gekommen märe Da-mals wurde ein Gesetz an-
gonommen, das auf Zündhölzer eine sehr hohe Steuer legi«.

Als Ersatz für die mit euunal so teuer gewordenen Fla in-
menerzcr gcr blühte nun eine rege iIndustvi« in Benzinseuer-
zvuge-ii empor.

Peter So las ,n der Zeitung , .daß die Fabrik ".,Promethc-uS"
ibr Alleiuverka'ufsrech)t für den Bezirk BerSbach zu vergeben
habe.

Er beU'arb sich darum und erhielt die Generalvertretung
ckleichzet:g mit einer Anzahl Fouerzc-ugen die als Muster
diene» ;oll:en. Die Aprwrate waren verl)ä !tli 'smäß :g billig,
oder unverliültiiismätzig schstrcht.

An, irächstion Tage begriam daS Unternehmen , indem er
lavcr Syntax , seinen getreuen Sekundanten , rach W . . .
schichte.

Lader Syntax , der Schafhirt , hatte die große Hornbrille
seines Freuil -deS Hannewacher, das ' ehte Denkmal von dessen
früheren Studien und einstiger Gelehrsamkeit , aus der Nase,
was in der 'letzten Zeit bei besonders iestl.-tien Anlässen öfters
der Fall war . Seine Klliidung und .Haltung wich nicht von der
des gcn-Shnl'ichen Mitteleuropäers ab.

Er bcs-uchtc plcugsemäß eine Reihe einschlägiger Geschäfte
und fragte überall nach einem Prometbeuskeuerzeug.

Als er daS Gewünschte nicht erhielt , ging er in die nächste
Verkaufsstelle.

*) ÜBir enfnetmen dieser Navltel dem lustigen Büchlein „Peter So,
»er rcniole rollputsch" (Jfstlcfl Ed. Colgls Nochs-, Pruh w, Werner Mer-
d' deii) aus der Jeder der beaabte» tu»« » bieliaen Tchriltlteller» Berthild
Schiss.

_ Wiesbadener Tagblatt.
Verbot der Abhaltung von Tanzlustbarkeitcn , wird mit Zu»
stimmiung des Magistrats folgc'i>L.rs bestimmt : Ausnahmen
von den Bestimmungen der 88 1 und 2 der vorgenannten Ver¬
ordnung können ans Antrag in besonderen Fällen von der
Polizeid rektion gestattet werden. Diese werden grundsätzlich
nur daim erteilt , meun weder Heizuingsmaterial! noch,' eilet tri*
scheS Licht oder Glas ver-veiidet wird . Bei den einzureichenden
Anträgen ist der sltachZveish erüber zu erbringen . Für die
Innelialtung dieser Vorschriften sind die Vevriisialter und
Leiter sowie die Inhaber der Veranstallungsräilmlichkeiten
cer.rntwortlich. Veritüße gegen die Vorschriften d eser Polizei-
verordnimg werden unbeschadet der Befugnis der OiTtSpolizei-
behövde. d:e Veranstaltungen zu vert)indern uird aufzuheben
mit Giidstrase bis zum Betrag von -30 M., im Nlwermögens-
fall mit ents.preck:ender Haft bestraft , sofern nicht schon nach
gesetztnhen Beslimmungen eine Strase wugedroht ist.

— Roch kein Abbau der Vorschulen in Wiesboden. Der
vom preußische» Kultusminister verfügte Abbau der Vor-
'chulen au staatlich>.en Ar:stalten findet aus di« Wiesbadener
Vorschulen vorläufig keine Aiiwe-idung, da dieselben städtische
Varichulen sind. Aufnahme » finden auch in diesem Jahre
wieder in demselbon Ilii' faiig wie früher statt . Die aufgenom-
mcnen Schüter verbleiben aus alle Fälle bi§_ zur Versetzung
nach Sexla in der Anstalt ; eine frühere Auftö '-ung der Klassen
findet nicht ,tatt . Die An-sschreibungen zu den Anmeldungen
finden sich in e.ner der ktüchsten Ausgaben:

— Zur KirchenversassungSfrage. Wenngleich mit dem
FriadenSschluß der Verkehr zwischen dem besetzten und unbe-
'etzten Gebiet wesentliche Evleichteuuriigen ecrahren hat, so
wird jedoch, wie wir l>örcn. die schon l̂anger m Aussicht ge¬
nommene außerordentliche  B e z i r ks s y n od e zur
Beratung eines Wahlgesetzenrwurss für einen Landeskirchen-
tag zur Nca-geslaltung der kirch'l chen Verfassung in unserem
Koiisistorialbezirk vorläufig noch n >chl ltattkinden .̂ da das
Evangelische Koi'sistvrilim und der Bezirkssynodalansschuß mit
Rücksicht aiuf die zw.schen dem Evaiiigulischeu Lberkirchenrat
uird der Slaatsrogiecuiig bestehenden und auch für den hiesi¬
gen Bezirk nicht ümvichtigen MeinnnMersch >Ä»enheiton über
Fragen de? WahlgesetzentNiunfSfür die alten P -ovinzen be-
'cklosten haben, mit dem Antrag auf Einberufung der Synode
noch 'jo lauge zu warten . b'S die Berbältniisc nbcrsichkliclier
aew.uden sind und ein ei'iihcitliches VorgeiM mit den übngon
preußischen Landeskirchen erfolgen kann.

— Für die deutschen „nterernährten Kinder. Der Führer
der augeublichlich in Deutschland weilenden Abordnung von
novdamer taiiischen Quäkern teilte einem Mitarbeiter des
,-B. T." mit, daß bereits Ende Dezember zwei große Dampfer
mit Lebensmitteln , vor allem m«S kondensierter Milch be-
üelMid, aus Amerika riach Deutschland abgefahren seien und
iWich in Hamburg erwartet werden.

— Zur Lage im Fleischcrgcwerbe. Die Generalversamm-
limg der hefigen F l e i sche r i n n u ng fand vorgestern im
„Parkhntcl " bei sehr starker Beteiligung der Mitglieder unter
dem Vorsitz des Obermeisters Kiesel statt. Derselbe gab einen
Rückblick aus das mhgclaufen« Jahr , das für das Fleischerge¬
werbe wenig günstig sich gestaltet habe. Ein erfrenl ches Er¬
eignis aber sei zu 'verzeichnen, die am ö. August 1919 voll¬
zogene Gründung der Einkaufs - und Lierei7u.iigs-Genossen-
ichasl der Bdetzger von WieSlxvden und Umgebung. G. m. b. H..
lie in der kurzen Zeit ihres Bestehens segensreich gewirkt
habe. Der Vorsitzende forderte die JunungSmitglioder , die
noch nicht der tzb'iwiiensch'-isi beigetvcten. auf . ihren Beitritt
baldigst zu vollziehen, zamal de Zukunft für das
F 1e >sch« r g e w c r b e recht düster  liege , die ZwangS-
wirtick>a' t nickt aufgehoben und die Rationiernug »och schchrfcwe
Forme » annehme. Enger Zusammenschluß der Kollegen und
Einigkeft tue darum um so niehr not. Der Haushaltsplan
für 1920, der i» Einnahmen » nd RuSgalv » mit Iv20 M.
bailanc'ert , fand darauf Genehmigung , und für den aus dem
Vorstuud audgeschietdenen Metzgermeister WilmS wählte die
Versammlung So» Metzgermeister Otto Sichel, während die
VveslaiudoinUglieSer Daniel Sckäsrr uud Tbeador Wagner
wiedeugeivählt wurden. Sodanir fand eine längere Aussprache
über die Besckäftiguug der a-rbertsloien Gehilfen statt. Es
wurde betont, daß es bei -der jetzigen schwieriaen Ge'ckzastSlage,
unter dem Truck der Z'vangiswtrtsch'aft >ui-d Rationierung , un¬
möglich sei. Gehilfen einzusiellem. Albert Banm machte -den
tiosichtzig. die Stadt gv veranlassen , die Wurstkabrikatioli
wenigstens in die Hände 'der Meister zurückzugebcn, um so die
arbeitSlos-.n Gehilsen zu deichäfligen, während der Altgeselle
Bdeurer dafür «» trat , zumal a>nch der Vorschl ig Baum keine
auSreütiende Deschäjliguuq infolge der Knappheit an Fleisch
uiw Brennmaterial bringen würde., die Gehilfen bei der
Straßenbahn u-ud in sonstigen städtischen Betrieben , wie die
Sladt Frankfiurt a. M. es beschlossen, unterzubriiigen . Vor
allem warnte man, Lehrlinge  in diesem Frühjahr einzu-
slellen, da merkwüvdigevwcis« zum Fleischevgewerbe in -der

Am solgenden Tag kam in diesellvu Geschäfte ein kleine¬
rer , oftenbar dem Arbeiterstand angehöreuder Mann ohne
Hornbrille

Dieser Mann war etne .s nach vorn gebeugt, trug den Hut
zieml ch tief im Gesicht, so daß mau seine Züge nicht genau er¬
kennen konnte, besaß einen Buckel — Lavcr Syntax Iwlte sich
aus dem Rücken ein Hemd uuter die Weste gestopft — und
verlangte in seiner Bauern spräche ein P rometbeus feuerzsug,
fein Naclibar habe auch erns und sei damit wo'a! zufrieden.

Als er keins bekam, g.ng er unvercickneter Dinge wieder
wag.

Am Abend desselben TageS erschien in dentelhen Geschäf¬
ten ein feiirer Herr <Laver Syntax hatte sicl, güitt rasiert)
mit Monokel und dem Gang un.d Auftreten des vollendeten
Kuldurmenschen uud wollte mit näselnder Stimme » nige
Prometl/eiisfeuorzeuge kaufen, er habe sie als die besten
rühmen gehört.

Die Lodoiiinlxiber bedauerten , d'ese Marke nicht zu füh-
rc>t» und beiiiühlen sich, ihm ein uiidereS. angeblich gleich,
wertiges Fabrikat zu verkarifen. Ter fein« Herr a'ber lehnte
dies wohlwollend, doch entschieden ab , er vevlanqte speziell ein
Prometheusseuerzeng und mit einiger Boshastigkeit fügte er
hinzu : Er werde es sclwn u> einem Nackchavgeschäft er-stckie.n.

M t vevl' indlichom Lächeln und den Allüren euieS Groß¬
admirals entfernte sch Laver Syntax.

Die Geschästschhaber ärgerten sich blau und grau und
studierten ihre Katalorze dnich, um die Firma ausKudig zu
imcheii. Bis am nächsten Tage Peter So mit einem Hand-
köffercl:«» erschien, in dem sch r>ie Musterere -mplure dieser
heißbegehrten Promethemsfenerzeuge aufhieltonl

Bei den derartig zubeveitetein Gemütern war es leicht,
große Abschlüsse zu erzielen und die GoschäftKln-sitzer unter-
warien sicha>uch ohne weiteres der Bedingling , daß sofort zu
zahlen sei, bezw. nach Eingang des zweiten Frachtbriefes.

Am Abend ma«l,te Peter So eine Zusammenstellung.
Als er sch überzeugt hatte, daß sein Verdienst genügend

und hinreichend sei. um einige Zeit beguem davon leben zu
können, gab er das Unternehmen auf nn » zwilchen Schlaf
und Wachen -dachte er mit zufriedenem Lächeln: Wie ist doch
die Wal: so schon!

Zum ErstaiMien der Lademnhabcr fragte hinlart niemand
mehr nach PrometheuSseuerzeiugen. und sie blwoen b S an
ihr seliges Ende im ungestörten Besitz dieser I »strumente.

Morgen-Ausga- e. Erstes Blatk. Helte  S»
Jetztzeit ein koloffalcr Andrarm zu v- rzeichnen ist. asch hier
in WieSbc'ben. iWahrstt^ inlch wogen der Verpslegung bei
den Meistern.) Zirm Sällutz gab Syndikus Kübler iWiesb-rden)
einen Überblick über das StemevbuleU uud besprach eingehr >d
die Umsatz  st e u e r> hervorliebenid, daß ein jeder Handwerks¬
meister von nun Mi den Nachweis über seine Eilni-ihmen er-
briltgen müßte, und deshalb die Anlage eines Kassenbuchs,
worin die däc)licken Eiruialxinvii einzulriigen . unerläßl ch sei.
Mit de>m Hinweis des Vorsitzende», die Äniidschast ansmcrk-
sam zu machen, daß insolge der großen Papierkiiappheft E i n -
Wickelpapier  von den Metzgereien nicht mehr gestellt
werden könne, schloß er die anregend verlanfene Versammlung.

— Vortrag über stenographische Redeschrift. Wirklich
gute Gesck>äftöst«nogr.ccphen und Stenograpbchuen bezw.
'leistungsfähige Praktiker waren schon vor dem Krieg vielge-ö
suchte »ich gutbezahlte Lent-e. trotzdem bereits damals am kanf-
männ .scke-n Stellenmcrrkt im allgemeinen daS Angebot größer
ivcir als die Nochfvage, Nach den Violen Kciegsjahren ist das
nicht anders geworden. Cs ist darum h»h erfreulich, daß ncht
allein di« Bergnügungssuckit. sondern auch ernste Bestrebun¬
gen, wie ». a. die der Erlernung und Ausbildung in 'der
Stenographie , im Wachsen begriffen sind, wie -dar die eifrige
Tätigkeit der hiesigen stenagraph schen Vereine aller Systeme
beweist. In dieser Hinsicht war besonders ein Vortrag des
Herrn Richard H. Hoffmann  sehr interessant , den er aus
Ver-a»lassung des K-urzschristveveins „Eng -Schnell" u>m Frer-
:agabe»d hielt und der sich mit der weiteren Ausbildurg der
Stenographen in der Redt'-'chrift. d. b. ein besonderes Kür-
zungsverfahven , über welches ja all« Systeme vertilgen, befaßte.
Der Redner, sehhst der Verfasser eit,e-s _ T-ehattenschriftlchr-
ge-nqe-, behamdcllte insbesiMdeve die Redeschrift in der verein«
sachten deutschen St -en-ographi« (System Stcnatachygraphie).
Er lehrte di« einzelnen Kürzungen , N!-e sie für den Kaufmann^
den Angestellten, dem Beamten nach Diktat oder den Rcde-
nachschrchber in Ve-sa-mm-Iungen usw. geeignet erscheinen, und
ließ besonders lehrreich hervortreten , wie nicht allein durch
Sigel , sondern unter systomaler Zub' lfenahme der Bersinn-
bildl chung von Konsonanten und Vokalen sich eine Kürze er¬
reichen lasse, die folgendes Prozentverhältms ergibt - Gewöhn¬
liche Schrift IVO Schriftzüqe , stenotachygraphische Schulschrist
20 SÄrlstzü ^e. stenotachygraphische Redeschrift nur 8 bis 12
Srhriskzüge. Besonders interesiant waren dabei Catzbeispiele.
die zeigten, daß man bei solchen Kenntnissen und Fähigkeiten
in der Tat viel schneller schrw'ben als der Redner sprechen
kann. Die stark beiuclite Versammlung zollte dem Vortragen-
deu einmütigen Beifall.

— Bedingungen zur Lehrlingsiiusbildims in Garte,iban-
betrirben . Der Gärtnereio -usschluß der Laii'dwirtschastskam-
mer für den Regierungsbezirk Wie-Soaden gibt beknänt: Aus
Grund des -ministeriellen Erlasses vom 10. Februar 1919 sollen
in Zukunft Gärtnerlehrtinge nur noch ui solchen Gartenbau¬
betrieben cmsgehildet werden , di« durch die LandwirtschaftS-
famnt-ern, bezw. dirrch deren Ansschuß für Gärtnerei ols
Lehrbetrieb anerkannt sind. Art und Zustand des Betriebs
müssen derart sein, daß de aillg-imcin grundlegende Ausbih
du-ng der Lehrlinge gesichert evscheint. Die Vermittlung der
Lehrstellen sowie di-e Lehrverträge sind durch die Landwirt-
ichnftskammer zu tätigen Hierfür sind besondere Grundsätze
und Fragebogen ansgosrellt. Nach Beendigang der Lehrzeit
hat sich jeder Lehrl ng einer prakli-schen Prüfri -ng durch eine
hierzu ernannte Kommission zu unterziehen , weilche nach be¬
standener P ' üßuing dem Lehrling ein Gehüfonpriisi-rngszeutz-
iiiS arsstellt . Aue Gvirnd des Beschlusses des Gärmereians-
ichuffes der Landevirtscl>iftskammer für den Siegierungsbezirk
Wiesbaden ba-ben sich schutliclie Cartenbaubctrie -be im Kam-
merbezirk. wetckw sich mit der Ausbildung vo-n Lehrlingen be¬
fassen »der befassen wollen, zwecks Anerkennung als Lehrbe¬
triebe bis zum 1. Februar 1920 bei der Landwi-tsckiriftskaln-
me-r -n Wieshaden (Ilhe nstraße 92) anzu-melden. Lehrling«
anS nicht anerkannten Be tri üben sind van der Priifung ausge»
-chlossen

— Feueralarm . In der vorvrryangenen Nacht gegen
12 Uhr wunde -Misere städtische Feuerwehr zur Hilfeleistung
>:'ach Idstein  gevu -fcn. «'.«selbst mn Sckloß ans -bisher noch
unbekannte Art ein G-roßseuer ausgebrochen war.

— Haferslockenplätzchen sind ähnlich wie Kartoffel»
kre -ppe -l herzustellen , mit Ko-mpott zu essen oder
iälz 'g mit Ge-müse. 200 Gramm Haserflocken, ein
gestri'che'ner Es;tössc!l Mehl cB>er etwas mehr. Knapp
\ '.y Liter Milch oder Wasser , Salz , etwas Zitronenschale uud
-sl:-st — oder für salzige Plätzchen Salz und Muskatnuß . —
Zubereit̂u-ng: Die Flüssig keil wind kochend über -die Haser»
flocken gegoss-eru Naclhem alle übrigen Zutaten biiizugefügt
sind, ai'vi man den Teig mit einem Löffel in sehr heißes Fest,
am besten £ -1,- und bäckt in der Pfanne kleine, flocke Kuchen.
Wer an Fett sparen will , bäckt sie ganz langsam, zuerst zu-g-e»
decktz-dann offen.

— Gekochte Haferflockenkköße. Aus der gleichen Maffe
wie -die Haserflockeiiplähckien lasten sich Klöße formen, die man
in Salznxisser garkocht, mit heißem Fett , üüergießt und mit
Zucker und Zimt  bestrout oder salzig anstatt Kartoffeln zu Ge¬
müse oder Fleisch ißt.

— Das König,. Norwcg. Uoajalat, Mai», , inacht brk-inat, Latz Me
neue Ausgabe Ses amtlichen norwegischen ikipertkalenders für 1919 29 er¬
schienen isi und sür nateressente» im Koniulat, Mainz, Liebscauenpiatz S,
zur Einsicht essen liegt.

— Eestatilene FahrrSdee. Zn der letzten Zeit fint hier die nachstehend
oerzeichnelen guhitäder als gestohlen engezeigt worden: Marke „Biktocia-
irodiiknummer 972 740, $71003 soioletli und 347 531 sroll, Arier mit un¬
bekannter Sf-immet. Wanderer desgleichen. Pretto Nr. 39«09, Bieunador
mit unbekannter Nummer und Diamant Nr. 112 561. «gegebenUtl̂lls er¬
bittet die Kriminalpolizei auf Zimmer 21 Nachrichten über den Verbleib.

vorberichte über ftunft, Vorträge an» verwandte».
* Kurhaus. Morgen Montag sallt insolge des am Abend im großer,

Saale staitfindeaden zweiten Konzertes de, LLcilienoereins das Abend,
Adonncmenlskonzert der Kurorchestersaus.

« Die „Literarische « esekllchast- teilt, um Vielsachen Anfragen zu de-
geanen mit. dotz Waldemar B-nsels Vortrag über „Christus als Persön-
ichleit" «Manlaa, den SS. d . SR., abend, 7ZL Uhr im großen Saale de«
zlr-»1astno«> frei oon sealicher lenden , ist. Der Dichter lagt selbst dazu:
.Er ist weder kirchlich noch antikirchiich: es ist nur ein Versuch, den Sinn
derEvaugelien  un » Heutigen erneut geistig  nahe zu brlag-n."

* Mainzer Stadttheater. Montag, den 26. Januar : TeschlosseneVor-
stestung. Dienstag, den 27.: „Fiesta ". Mittwoch, den 23.: Sinjoa'-koazer«.
Donnerstag, ien 2».: „Die Zauberllöte". Freitag, den 39.: krsch'oi'eiie
storstel' ung. Samstag, den rt .: „Martha ". Sonntag, de» 1. Februar
naä,mittags: „Die Bremer Stadtmustkante»-. Abend«. „Die loten Augen".

Mag dem Vereinalebcn.
* Aus Me heute nachmittag S Uhr Im Dereinsloknl„Zum Eaasestillch,"

statifind-nde Keneralversammlung du» Mtiuneigesrugoereins .Fidel ! »"
sei hiermit nochmal, hingewlcfe».

- Aus die heute nachmittag 5ZL Uhr im lurnerhelm lK-Hmundstraßq
ftgitfiudeade Kauptversummluna L«r ..Wiesbadener U° ka l-
Sterbe . Berlicherung . kall^  sei an dieser Stelle nochmal»
ausmerklam gemacht.

" „« » » ° tia , Der » ln d « r Br gelfreunde ". Auf An-
reguag oon Mitgliedern des Vogellchlltzuereins„Kanaria" und des „Ver¬
eins der Vogelsreunde" Wiesbaden »weck« Zufamm-nschluß beider Xorpo»
ratienea saud am vergangenen Sltontag eine Versammlung im „Hotel
l'nirn" statt, welche einen guten Erfolg zu verzeichnen hatte. Nach Be»
lanntgabe der ftattgehabten Vorarbeiten wurde einstimmig der Beschluß
oesußt. beide Vereine zu einem Verein jusammenzuschließen mit dem Namen
. Kanaria, Verein der Vogelfreunde". Ce entspricht die, einem seit
.anaerer Zeit gehegten Wunsche, um mit vereinten « »ösren sich dem Schutz«
unleier einheimischen gesiedelten Länger mehr w>« In srllherer Zelt widmen
zu kiinncn. wie auch allen sich dem « eie!» anschlleßenveu Intote enton und
Züchter« de» so sehr beliebten stanartenvogel. In Zucht unb Vsiege durch
beleho-nde Vorträge und Unterweisungen behilslich zu sein. Nähe,«,
herüber erteilt bereitwilligst der 1. Vorst,ende Herr p . Ehlig, Ltuchoi-

l
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Aus dem Landkreis Wiesbaden.

Der Kamps am di« » lieihiichftpeeise in Biebrich a . Rh.
FC Biebrich , 23. Jan , Der Uccaultimgsrat der 'Bürger » et«

. . NS  Biebrich , E . B. , hatte all« Hausbesitzer und Hausbe-
’ i ; t r i r » < n für heule abend zu einer grogen P r o i e st k u n d -
zebung  gegen die Auoidnuauen des Wohlsahrlsministerr in den Sani
.,Z»r Insel " einaeladen . Zugleich I- ltte dabei eine Besprechung über die
Hvchstmietpreis« itailjinden . Die Veesamnilunq war autzerotdenllich zahl¬
reich von Damen und Herren besuchl. Auch viele Mieter waren anwesend.
Dieieibe » urde von dem Borsitzenlen des Bücg- rr -rcins Herrn Stadttnt
Prokurist Jean Werner  geleiiel . Der Redner sührte u a. ans , datz
der Verein stets bestrebt gewesen s»i, ein gutes Verhältnis zwischen
Mietern und Vermietern zu erhalten . Herr Landwirt und Hausbesttzer
Frit ! Bost erläuterte sodann die einzelnen Paragraphen der ministeriellen
Beiordnung vom Gesichtspunkt der Hausbesitzer aus . Er meinte , 1911 seien
olle Mieten zu billig gewesen. 15 Pro, . Auischlag genügten kaum, um
die Verteuerungen der Lasten ru decken. Wenn der Hausbesitzer dazu noch
di - Reparaturen auszuführen habe, müsse er zugrunde gehen. Sein Vor¬
schlag sei zu erwägen , eine Mielssteigerung von etwa 20 bis 25 Proz ern¬
st rten zu losten. Zum Schluß wurde eine Enlschliestung  der zabi-
.eich versnn weiten Hausbesitzer und Hausbesitzerinnen Preb .' ihs veriezen,
weiche an den Reichspräsidenten uud den Reichskanzler abgesandt werden
>oli. in welcher die einseitige Festsetzung der Mi - rshächstpreis- seitens des
preußischen Ministers bedauert wird, die auch ungerechr und wirtschastltch
undurchführbar ist, und welche nrchl nur den Ruin des Hausbestije. tt ndes,
sondern auch des Handwerks und der Industrie im Gefolge hat. Deutich-
land müsie zug-unde gehen, wenn d :r innere Hader nicht auihort . Zunr
(allust wurde zu regem Zusammenschluß und Beitritt zum Burgerverein
uufQcfocticii

DI« BSr,ermeistsr » «hs in Schiarsteia.
s . Schierstein, 25. 2 - n. Bei der henie vorq >nomm-nen Wahl des

Bürgermeisters wurde Herr Kreissekretär Kessels vom
j- ondiatsamt in Wiesbaden  gewählt . Es machten sich zwei
WablqSnqe nötig Bei dem ersten und zweiten wurden je 8 stimmen iur
Büraermeister Ähmidl und Sekretär Kellels abgegeben. Die neun Ver¬
treter der bürgerlichen Rrbeiisgem .-inichnit stimmten für Schmidts die . neun
Vertreter der foziuldemokratifcheu Arbeilsgemernjchaft für Solrotar Wesisis,
st, daß nach den Wahlbestimmunqen da» Los die Entscheidung herber»
sühren mutzte E» siel auf Herr , Kesiel». Damit ist nunmehr dre Burger-
mcister-Woblkampagne erledigt , fei. zi,letzt unter d-n Einwohnern oiet
Staub auswiibelte . S - sfen wie . daß di« Wahl zum Segen unserer Sr-
meiude ausgesallen ist.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Räuber.

— Kassel, 24. 3tm . sDrahtdericht .) Gestern drangen vier «nbe-
kannte Männer in die Wohnung eines biestge» Kausmanns , betäubten
oelien Frau und besten Schwester mit Äther und raubten 8U009 M . Die
Jäter entkamen unertaual . Aus di« Eigreisunz ist ein- Belohnung von
3000 SB«. ausgesetz».

m7 . Frankfurt «. m ., 23. Jon . Der Herausgeber »er kommunistischen
.Roten Fahne " In Franksuri a. M . ist oerhaslet  worden.

Neues aus aller Welt.
Fahrläisige Dötnuz . Mü. Berlin,  24 . Jan . sDrahtdericht .) Zu

dem Tod« dos Barons ». Koppen , der infolge einer Morphrumeisr - rrsiu lg
starb , eriähri die ,.B. Z.". daß die Vernehmung der Baronin , ihrer Tochter
urrb mehrerer Zeugen eroab , Latz es sich nicht nm einer Mord , sondern
ichlimmsrenraiis um sahriässipe Tötung bandelt Die Baronin wollte
ihren (Satten , der sehr ausgeregt war . durch eine Morphiumeinspritzung
beruhigen . Die Entlassung der Frau o. Koppen steht unmittelbar bevor

Dicvitahl im Wiener lunsthiftorischen Museum, nz . Wien,  24 . Jan.
In der letzten Nacht wurde im Kunsthistorischen Museum von einem unbe¬
kannten Dieb, der oingcschlichen war , ein grotzer Diebstahl verübt . Er
halte iiu Hochoarterre mehrere Räumlichkeiten erbrochen und die goldenen,
mit Brillanten besetzten Marschallstäbe des Kaijtrs Franz und des Herzogs
Karl Aleronler von Lothringen , 88 Gemmen aus dem 18. Jahrhundert,
-owie elfenbeinerne Schnitzereien und Fächer gestohlen. Die Werte repräsen¬
tieren mehrere Millionen Kronen . x

Drobeuder Bergrutsch . mz . Paris,  24 . Jan . (Drahibericht.
Havas meldet aus Toulouse : Eine ungejähr 20 000 Kubikmeter umfassend?
Eldmassc , die sich von einer Bergwand loslöftc. bedroht da» Dorr
Sansaonnet , zur tSemeinde St . Martm -sous-Bigour -uix sEantal ) gehörig,
zu begraben . Ein erster Erdsturz wurde durch d'e dauernden Regensälie
der letzten Zeit hervorqebrgcht . Die Einwohner perliehen ihre gejährdelen
Wohnsitze.

Di« Schlasirankheit in Budapest , mr . Budapest,  23 . Ja «. Zwei
Fälle von Schlafkrankheit wurden amtlich -estgesteUt.

Gerichtssaal.
— Berweigerun - der RLeknahme von Wein mit Korkgeschmack. In-

frloe bei großen Preissteigerung für Weine hatten die Weinhändler in
Breslau wie auch anderwärts den Besch!,ih gefaxt , die ihren Gästen etwa
voroesehlen korkenkranken Flaschen nicht mehr umzutauschen. Das mutzte
vor einiaer Vit auch «in Gast in einer Weinhandlun ., aus der Schuhdrucke

Brevlau ersahren . Der Korken der von ihm bestellten Flasche Mosel-
ü, -in war wurn: krank und der Mein schmeckte stark nach dem Ko ken. Sein
Berlanoen , die Flasche umzutauschen, lehnte der Geschäftsinhaber unter
Dinweis auf den im Innern der Weinkarte angebrachten Bermerk ab . Der
5-ajt bezahlte unter Bordehalt und strengt .' daraus vinc Klage uuf JKia*
uililunq des Betrages an . Fn der Verhandlung vor dem dort qen Amts-
aerichl ' machte tri Bertreter des Klage,s gellend , daß korkenkranker Wen,
nach den Bestimmungen des Stuhrungsmilttlges 'tz.'S nicht verkauft werden
dürfe Das Gericht Inmmle ihm zu und verurteilte den Beklagten zur
riüiNaNunq des streitigen Betrages mit der Begründung , der Mein solle
des Menkchen Herz erfreuen und deshalb dürf ; derartig verdorbene Ware
einem Meintrinker nicht vorgesetzt werden . lDeutsche M .' inztg.)

FC Do« 3m ! Im Juli o. I . ging durch d,e Presse die Nechrrcht.
dost d :^ hiesige Polizei in Räumen des Augusta-Biktvria -Bades dah.er
einen Svielklub vusaehoben und eine gröstere Summe Geldes . 5lM M ..... v_ . »kir . irli« iih«rrnli4it«H &ni#lferti hi»5rhfnnnnhtr4 hntt *. dandeüe

) erren wlUjeim lücumunH , .
<\ Satt wenige Ing « vorher in» Leben geruien und zu dem nur Mitglieder
zvnekasten waren oder Lenle . die durch Bekannte eingeiühri wurden . Mit
dem Fall I-alle sich da, srnnzösische Eerickri bereils vor längerer Zeit b?-
f,+)nf!iol und feie Teilnehm -I bestraft , weil sie eine nicht gen-hmret - Ver-
ammliing advehalten . Heule standen di- Sbenchnnnnien vor den Scho,,en,
pnaekiagi , weoen Vergehen au » 8 285 des « tralgesetzbuchs. Rach oier-
„ünbiaer Pe ' hnndlung . nachdem sich vier Anwälle um di« Angeschuidreten
-NS tz- ua neieat . kam da, Gericht zu einem kostenlosen F r e I s p r u ch
öd der Versammlung »- -, kein ösfenilicher gewei.-n. Der Amtsnnwalt
hott « gegen Weidmann und Mener je I50u M . gegen Eilermann 1000 M
und gegen Jäger 500 M . Eeldstrase beantragt.

rrur. Et , Hochstapler und Betrüger . München,  24 . Jan . (Drahi-
5rrickr' 1 Da , Schwurgericht verurteilie den angeblichen Handelsmann
Will am Spencer au» Brrstoi (9Iut«ra !tew| unter V- isagung non mildernden
Ilmständen zu S Inhren Zuchthaus und 10 Irhren Ehroerlust . Der Ber-
urtrilte versuchte ira Mät , de» vorigen Jahre » mrr geiälschien Papieren
ans den Namen Gras Imperial ! den Freistaat Bauern namen» der ital .e-
nilchen Regierung um 17 Millionen Mark zu betrugen , dre für Leben»-
Tnitteleinkäufe dienen sollten . Die Peweirausnahme tonnt « nrcht klar-
stillen . wer der Verurteilte eigentlich ist.

HandelsfeiS.
Oie Börse vor und nach dem Kriege.

Deutschlands Börsenpolitik hat sich in zwei Städten
abgespielt , in Berlin  und in F r >i n k f a r t a. >1. Bis zur
Mitte des 19. Jahrhunderts war Frankfurt die Zeatralbörse
für ganz Mitteleuropa . Dann ist . mit dem Aolsteicen Ber¬
lins . die Berliner Börse von ausse .alasaebeuder Bedeutung
seworden . Die Frankfurter Börse ist seitdem im wesent¬
lichen ein Markt für Lokalwerte . Vor dem Kriesre hatte
noch ihre ALendbörse einige richtunffijebende Bedeutuntr.

Die Berliner Börse  hat in ihrer mehr als hundert-
iähriiien Gesi iiiclite viele Stürme sesehen . Seitdem sie aus
kleinen Anfänuen auttjewaclisen . allmählich zu einer Well¬
börse auttresliecen ist, hat sie manchen Taa jubelnder Be-
treisteruiia . abei aucli manchen schwarzen Taa der Trauer
und der Verzweifluna erlabt . Im ersten Siaaium ihres Be¬
stehens . bis in den Beciun der vierziger Jahre des 19. Jahr¬
hunderts waren es die Staatspapier a.  die ein Gegen¬
stand der lebhaftesten Spekulation waren und die ie na h
den politischen Ereignissen in stürmischster Weise ihren
Kurs änderten . Als sich dann die europäischen Staaten und
ihre Finanzer mehr uijd mehr konsolidierten , kam das Zeit¬
alter der Eise ’u bahn werte;  die beginnende euro¬
päische Eisenbahnwirtschaft wurde fast vollständig vom
privaten Kapital aufeebaut . Und um das Kapital aus zahl¬
losen kleinen Splittern zu sammeln urd zusanunenzubal en,
wurae uie Einrichtung der Aktie  in größlem Stile ange¬
wandt und beliebt . :.-« hielt das Zeitalter der Aktien Wirt¬
schaft seinen Eingang . Bald wurde die Aktie in die In¬
dustrie Wirtschaft übernommen und nun kam für die Börsen
die Zeit der Industrieaktie.  Damit begann auch für
die Berliner Börse die ganz große Zeit . Die erste Hochflut
kam in der ersten Hälfte der siebziger Jahre , dann kam
wieder eine Zeit der Ebbe , and schließlich setzte in den
neunziger Jahren die Gioßzeit des Hand ds >n Aktien von
Industrie -. Verkehrs - und Hanaelsunteruehmungen ein.
Daneben kam dann noch , je mehr Deutschlands Wohlstand
w uchs das ausländische  S t a a t s p a p i er . Große
Zeiten erlebte die Berliner Börse , und dann wieder in den
Jahren der großen Krisen von 1900 un1 1907 solche iälien
Zusammenb , uchcs . Indessen , die Ursachen dieser Kris n.
Überproduktion und Geldzeiche linangel . wurden durch eine
immer mehr sich ausbildende Organisation allirähli über¬
wunden . Und es kamen die Jahre fortdauernden Wachstums
und BliiheiiS . stetiger Weiterentwickelung . Jamals , als die
Bäume bis in den Himmel zu wachsen schienen.

Da brach der Krieg  herein . Seitdem fehlen aus-
reich ' ndeGrundlagen der l ’rcisbildung . und die Börsenwerte
sind immer mehr Gegenstände der ri inen Spekulation , der
wen !" begründeten Meinung , geworden . Die Kurve der
Preisbildung ist während des Krieges nach einem fürchter¬
lichen Sturze in den ersten Kriegslagen immer mehr auf¬
wärts gegangen . War diese Aufwärtsbe -vegung innerlich
I ©gründet ? Gewiß knüpfte sie an zahlenmäßig überaus
günstige Ergebnisse der meisten Unternehmungen an . Die
Kriegswirtschaft war . ziffernmäßig genommen , für die
Mehrzahl der Unternehmungen recht günstig . Indessen , ie
günstiger rein äußerlich das Gedeihen der Industrie - und
Handelswelt war . ie mehr papiermäßige Prosperität aus
allen Kanälen der Einkommensbildung floß , ie höher die
Ziffern , ie stattlicher die Summen wurden , um so mehr sank

Morgen-Aufgabe . Erstes Blatt . Ne. 4t*
gleichzeitig der Geldwert . Nach dem Kriege erlebten wib
das Schauspiel der Kriegszeil noch einmal Wieder zuerst
ein fürchterlicher Sturz , dann wieder ein allmähliches An-
s<-hweilen . Diesmal war das Ansteigen der Kurve nicht ent¬
fernt durch ziffernmäßig günstige Ergebnisse so begründet,
wie in der Kriegszeil . Wenn nun auch die Inlandswerte
trotzdem andauernd steigen , so muß man es im wesentlichen
darauf "XTÜckführen . daß bei der fortschreitenden Geldent¬
wertung jeder Sachwert , auch der durch den Aktienschein
verbürgte Anteil an dem Eigentum der Industriegeeell-
schaften . im Verhältnis zum papiernen Geldzeichen erhöhten
Wert gewinnt . . , , , . . .

Die deutsche Börse war früher , in» Vergleich zu bon-
don . Paris und New York , maßvoll und solide . Es ist zu
hoffen , daß dieser Geist den Krieg überdauert hat un . es
nicht zuläßt , daß die heutige Zeit , in welcher der Preis¬
bildung starke Grundlagen fehlen , zum abschreckenden
Beispiel hemmungsloser Kurstreiberei wird , auf dre ein
schreckliches Erwachen folgen müßte.

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer »Gelria - . in Amsterdam.

« oHollandia « . . . 16. Jan . von Buenos -Aires . Heimreise.
> »Frisia « . iS. Jan . von Lissabon , Ausreise.
, iP. ijnland . . 13. Jan . vpn Santos , Ausreise.
. »Maasland . . Jan . von Buenos Aires , Heimreise.
» »Deliland « . . . in Buenos -Aires.

' » »Kennemerland “ . . . 9. Jan . Las Palmas pass ., Ausreise.
» »Gooiland » . in Buenos Aires.
» «Drechterland “ . . 6. Jan . von Buenos -Aires , Heimreise.

Ceneral -Agentur : Born & Sch ottenfels , Wiesbaden,
Hotel Nassauer Hof . Fii3

Aus unserem Leserkreise.
Ski» «oenv -ndeleEinienbunaenweroen weder»urackaesandl. noch

.■* Viiiolae Bis Kohienmangei » ist eine Verkürzung der Schul¬
zeit  notuendio geworden , der Unierrichi mutz am A! o n i a g uno
S a m s I ß g aüsjallen . Angeldern ist zu weiterer Ersparnis an Heiz-
stefien ungeordnet , datz mshrjach zwei Sckuien in einem Gebäude unter-
lichtit weiden , dis eine am Vormittag , die andere am Nachmittag . Es
rrrlohnt sich der Mühe , die Ersparnisie , die dabei gemacht werden , einer
nnieien Letrockitnng zu unterziehen . Wurde bisher in zwei Schulen nor-
mitings bis etwa um 10 Uhr geheizt, so mutz setz! bei durchgehendem Tages»
unterricht , der oieisach bis 6 Uhr nachmittags und noch länger nörgele en
ist. natürlich sehr viel länger gefeuert w -rden. Di.' Ersparnis an Heiz¬
material ist also nicht sehr grotz. Ihr ftrhl aber folgende, Mehrveibranch
gegenüber Insolge der Zusammenlegung beginnen die Schulen vielsach
ibien Ilnteilicht morgens bereits um 7 30 Uhr, also eine halbe Stunde
früher nt» noiher . Es mutz also morgens in Hunderten von Familien
mindestens eine halbe Stunde länger Licht gebrannt werden als früher.
Ferner mllsin die Schuihäuser nachmittag » stundenlang beleuchtet weiden
und. was das schlimmste ist: weil die v .-rschi-Senen Schulen mittags zu
ganz ver 'chiidenen Zeiten schlietzen und aniangen . mutz wieder in Hunderlen
von Elkirnhäusern zweimal zu verschiedenen Zeilen Mittag gegessen, milhiu
unnütz und zwecklos viel Gas und andere i Brennmaterial verbraucht wer¬
den. Der Magistrat und die Stadtoäter sollten sich die!« Rechnung mal
nnseben. Der kleinen Ersparnis an Heizmaterial steht also ein Mehrver¬
brauch an Eas und Elektrizität in den Schnlgedäuden leibst und in
Hunderten ven Elternhäusern oegenüber. Biel schl Maier aber ist eigent ' ich
noch da- Folgendei Wenn irgend ein Stand während der Keiegszeit mit
Heldensinn schweioend und peduidig Schwnes get . ngen Hai, dann sind e»
linkere Frauen . Man sollte sie setzt wenigstens mit unnötigen Belästigungen
verschonen und mit Schwietiokeiien . di- sich nermeiden lasten. Es ist heut¬
zutage bei dem Kohienmangei und der Gassperre schon an und für sich für
die Hausfrau schwer genua . das Mittagesie, , fe-tiozustelien. Jetzt sind
Schlutz und Beginn dee Schulzeit so gelegt , dßtz in Familien , die Kinder
in zwei verschiedene Schulen schicken, zweimal zu ganz verschiedenen Zeiten
oegedeu werden mutz, denn die einen mästen bereits um 1 Uhr wieder in
der S -siuIe sein, während die anderen erst nach ein» aus den Schuten ent»
lasten llerden . Hier sollte unbedingt eine gemeinsam « Regelung
in ollen Schulen , höheren und niederen , 'tnttsinbeu deiait , datz es allen
Schülern moolich gemach« wird , das Esten Mil der Familie zusammen »hne
Heft und llberstürzung einzunehmen . Es ist sowieso schon dürsilg genug.
Sehr wünschenswert wäre es . wenn In Zukunli derart -qe Fragen nicht ein-
seitig non den einzelnen Schulen aus ohne Mitwirkung des Elternhauses
entschieden würden . E » dürste sich wohl auch hier in Wiesbaden die Ein-
richiuna von Sckinlnnsschüsten empsehlen, die dnsür ,u sorgen hätten , Latz
solche Angelegenheiten im Bereiche der Stadt einheitlich geregelt werden . R.

nVettervorausBLxv kür 8ontUag , 25 . Januar 1920
von der Meteorolog . Abteilung des Physika !. Vereins zu Frankfurt u. M.
Wolkig , trocken , nachts leichter Frost , tagsüber wärmer,

südliche bis südwestliche Winde.

Die Morsen -Ausgabr umfafit 14 Seiten,
sowie »ie Berkagsbeilage »Alt -Nassau- Ne. l.

BeranhooTtlid ) fflr den politischen Ie « : F . Günther : kür den Unter-
. . . ...- ao - m- x . . * . tn » k« . ■»*»■« — » provinziellen

“ . für di«
»den.

Bantn . » erlag der 8 . Schellenderg ' ichen Hosduchoruckecei»n Ufiesoaa « .

verantwort » « ttrr den pontn « en wen : :sr. wuniqer ; rat ven
haltungsieil B . x>. Nauendorf : für den lokalen und provii
L «U und Serichtslaai W « tz. kür den Handel »,eil W. Eh.

Anzeigen und Reklamen H. Dornaul . sämiiich IN Wlesbad

Evred >ttnn »e der Schriftleitung 12 bl» r Uhr.

Devisen - Abteilung.
Direkte Teleloa -Anschlüsse 6417 , 6418 , 6525.

— ir —

Auf Wunsch regelmäßige
Kursmeldungen schriftlich u . telefonisch.

Wir bitten um Anruf.
F302 ,

Stadt- oder Dersand-Büro
eröffnet in Wiesbaden in eigener Wohnung mit Tele
phonanschluß sofort jung . Kaufmann . Kommissions
lager , Verpackung und Versand wild übernommen
Angebote unter D . 378 a. d . Tagbl .-Verl . erbeten

Steuererklärungen
Bücher -Revisionen,

sowie das Einrichten , Beitragen und
Abschließen der Geschäftsbücher wird
unter strengster Diskretion gewissenhaft

erledigt.
Ludwig Götz

beeidigter Bücherrevisor, Niedernhauseni.Ts.
Telephon 45.

PKKtlflRPT, KAUFMANN&(L
Alleinige Uerkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA55AUI5CI1E LEINEN - INDUSTRIE J. M. BAUM
ii- "- ' Ecke Kirchgasse u. Priedrlchstrasse . Tel . 854 . — — — —

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -flusstattu ngen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT - AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen. 73

JSpirafbohrer
/toef/ifscfie f/eA/r/z/fä/s -Gesef/sc/iaft

Jnft ••He/nrich Müt/er
£pira/boftrerfabr/k

femspr.Mfu.6Zy Mffesbacfen , Helenensfr.26.
]

Kölleflörprrjormrn erhält man durch den Gebrauch de)

„Oriental . Kraftpulvers"
4  Palet 5 !M . 35

fauptnifbftlane : Lchützenhof-Apothrke, Panggalie 11.

Nach Richtung Breslau wird
Umzugsgui

Zimmereinrichtung , auch
einzelne Sltiche ) zur 134

sofortigen Verladung
angenommen.

Berthoid Jacoby
Niederlassung WIESBADEN

Tel . 4123 u. 4010 . Dotzlieimcr Str. 57.

Kunstauktion zu Köln
am 11. bis 13. Februar 1920.

Nachlaß A . v . Grand Ry
Schloß Thal bei Aachen.

TTOchwertige Gemälde der Deutschen u.
H Niederländischen Schule H. Averkamp,
Lucas Cranach , 8 . Rnysdael , W. C. Heda,
A. Ciivp , A. van Everdingen , J . Breughel,
van Goyen , Janson van Keulen , W . van
Mieris , Ksaias v . d Velde , Niederrhein sches
Altarwerk um 1520, französ . Tapisserien des
17. Jalirli . , frühe Glasmalereien von Köln,
des Niederrheins und der Schweiz , ge¬
schliffene Gläser , rheinisches u. fränkisches
Steinzeug , All -China Porzellane . -
Katalog m’t 24 IJchtdrucktafeln und Vor¬
wort d s Privatdoz . Dr. E. I.iithgen AI. 10.—.

Kunstaukfonshaus Math . Lempertz
Buchhandlung u. Antiquariat tronA
Inh .: P. llanslein u. Söhne . u

Neumarkt 3 Köln Fernrur A. 1940.
Besichtigung : 7. bis 9. Februar 1920.

b h bin am hiesigen Land - und Amtsgericht als
Rechtsanwalt zugelassen.

Rechtsanwalt Btining
Neugasse 5,1 (gegenüber der Feuerwache).

Sprechstunden : 11— 12 vorm ., 3V2—6 Uhr nachm.
Ich bin telephonisch vorläufig unter Nr . 289

zu erreichen . _ _
Der

Alt - nassauischs
Kalender 1920

M erschienen und durch UN» tole durch sede
Duchdandluna ; um -Preise von MI . 2.4»
<«iaschl. DuchhSndlerausjchletg ) ; u beziehen.

L Schellenberg 'sche Hofbuchdruckerei
Wiesbaden , „Tagblattbaus".
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ffr dir 5. Woche
vom 26 . Januar bis 1. Februar 1920.

100 g Auslands -Margarine
ü«m Preise von 145 Pf . je 100 g

125 g amerikanische Hafergrütze
zum Preise von 200 Pf . je Pfd.

125 g Graupen . . . „ „ „ 71 Ps. je Pfo.
125 g Marmelade . . „ „ „ 344 Pf. je Pfd.

Als Ersatz für fehlende Kartoffeln werden
von Dienstag ab in den Kartoffelgeschäften

auf Feld 5 oer Kartoffelkarten verteilt:
500 g Haferslocken . . zum Preise von 2X) Pf . je Pfd.
250 g Kartoffelflock :n „ „ „ 180 Pf . je Pfd.

Sonderverteilung
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

250 g feiner Zucker . . z. Preise von 113 Pf . je Md.
250 g Kindergerstenmehl „ „ „ 80 Pi . je Psd.

Mitteilungen.
Fleisch und Kartoffeln . Im Laufe der Woche

ergeht darüber besondere Bekanntmachung.
Wiesbaden , den 25. Januar 1920. F374

Der Magistrat.

Am 30. Januar 1920. nachmittags 3% Uhr.
werden auf dem Rathause in Dotzheim 2 Wohn¬
häuser mit Scheunen und je 2 Pferdeställen,
Biebricher Landstraße 5 und 7, zwangsweise ver¬
steigert. . Eigentümer : F . W . Nickolai und
Miteigentümer . F 373

Wiesbaden , den 21. Januar 1920.
Das Amtsgericht. Abt. 9.

Bekanntmachung.
Städtische Volksschulen.

Tie am 1. April d. IS . schulpfli ttig werdenden
Sinder, welche in die stäot. Volksschulen ctut e en
sollen, sind biS zum 30. Januar 1020 in der Schule
ihre» Bezirks aizumeldk«.

Die Bervrlickstimg zum Schulbesuche beginnt am
1. Avril UM) für dieicnigen Kinder, die bis zum
31. März IÜ20 bcf sechste Lebensjahr vollendet haben.

Außerdem können nur solche Kinder ausgenommen
werden, die gelingende törverlicke und geistige Ent¬
wicklung aufwcisen und bis zwar 30. September 1020
das seckute Lebensjahr zurücklegen.

Es iind anzumrlden:
1. in der Schule am Gntenbergplav die Kinder des

südlickv» SlaNtrils . Die Grenze dieses Stadttciis
läuft »litten durch die Schiersteiner Str „ den Kaiser-
Friedrich-Rin ». die untere Toblwimer -, Schwalbacher-,
die untere Rlleinfiraße und die Nikolasstraße;

2 in der Schule an der Lorckwr Straße die Kinder
des südwestliche» Staülteils , begrenzt durch Schier-
steiner Straße. Kaiser-Friedrickr-Rrng, Dotzheimer-
und Klaren!Haler Straße;

3. in der Schule am Blüchrrvlatz die Knaben und
in dxr Sitm'Ie an der Bleichstrnße die Mädckren des
westlichen Stadtviertels . Die Grenze dieses Bezirks
laust mrileii durch die Klareuthaier -, Dotzhcimer-,
Hellwund -, bintere Wellrid -. Seevoben- u. Aarjtraße

4. in di« Schuir an der Kastellstraßr die Kinder,
welche nvrdöllli-ch der Aar- und Seervbcnstratze, nörd¬
lich der Hinteren Dellribitraßc , in der oercu W-alrain-
ftraße . nördlich der Einser Straße , Schwalbnclrcr
Straße 83 bis Ende, Adleritraüe 43—-7t und 44—4,2
und in der Kellcritraße wohnen, ferner die Mädchen
aus Schacknitvake 1—27, Adlcrstraße 1—42, Römer¬
be rg 21—LS und 24—38, Roderstratze 1—14 und der
Fr .' dii raße:

5. in der Schule an der Lrhrstraße die Kinder
aus der Sornenbivaer Straße , Weberqcme. Sckwcht-
llraßt 29—33, 28—30, Römerberg 1—IQ, 2 —22,
Stein «,affe, Röderstraße 15—41, 16—36, der Wcilstr .,
Stift ».raße . dem Nerotal und dem ganzen weiter
nach Nordosten gelegenen Stadtteile : außerdem die
K' ' "Oe>> aus der Feldstraße. der Rödenteaße , den.
Römerberg, der Schachtstraße und der unteren Adler¬
straße 1—42;

6. in dem Schulhaufe Schnlbera 12 die Kinder,
fccld>e östlich der Schwalbacher Straße , növdnch der
Nbein- und Frankfurter Straße , und südlich der
Sonnenberger Straße , der Weber,Me und Sckiachtstr.
wohnen Außerdem umfaßt dieser Sckrulvezirk den
Teil des Willritzvierstels. der von der Enifer -, L>cll-
u.und-, Bleich» und Schwalbacher Straße ein geschloffen
wird : ferner das Käuferviertel zwischen Schwalback>er-.
Dovbcniner-, Kcllmund- und Bleicbitraße:

7. in der Schule an der Mainzer Straße endlich
die .Kinder, die im südöstlichen Stadtteile zwischen der
Franlfuricr Straße , der Lessingftraße uird der Linie
der wbeinbabii wohnen.

Dir Anmeldungen nehmen entgegen
v»n Mittwoch, den 21., bis Freitag, den 30. Januar
1:120. an den Schultagen, Dienstags . Mittwochs.
Donne,Stags nnd F,ritagS. von 11 bis 12 Uhr vorm.,

am Mittwoch auch von 2—4 Uhr nachm., und zwar:
nur die KnabrnvolkSfchule am Gutenberplab: Herr

Rektor Jung, zurzeit im Gebäude des städtischen
Rralgymiiaßums. Oranienstraße 7, Zimmer Nr. 2.

nüv dir ModchenvolkSschnle am Gutenbrrovlatz: Herr
Rrktor Loh. zurzeit̂ Volksschule an der Bleichstraßr.1. Steck, Zimmer 22.

Für die Knabenvolksschulean der Lorcher Straße:
Herr Retter Ha-tmann, zurzeit Mittelschule an derLii'tenstraße, 1. Stock.

Für dir Mädchenvokksschnle an der Larcher Straße:
Hrrr Rrktor B>cidlnktein. zurzeit Mittelschule an
der Blumrutbalktraße.

nür die Belksschulc am Blüchrrvlab: Herr Rektor
GroS. zi„ zri, im Gebäude drr städt. Oberrralschule
tam Zietenrina). Zimmer Nr. 29.

Für die Volksschule an drr Nastrüstraße: Herr RektorWfnsdSrset:
Für dir Solksschuke an der Lrhrstraße: Herr Rektor
^ ->0" . zurzeit BelkSsck'nkc an der Kastellstraste:
Für die R- Iksschulr an der Bleichstraßr: Herr RektorKolb;
Für die Volksschule am Schnlbera: Herr RektorLhmS;

in ih>en Amtszimmern.
. Für dir Volksschule an der Mainzer Straße er-
wlgen die Anmeldungen am Donnerstag, den 22.
Fanuar 1920. »achniittagS von 3—5 Uhr. in der
Schule bei Herrn Lrhrrr Söhngen.
» i'fr  ist der Goburts -, Impf - und
Taufschein vorzukeg.n. PJ74

Wiesbaden, den IS. Januar 1920.
Städtische Schuldeputati»«.

Bekanntmachung.
Bctr. Anmeldung von Lchülern und Tchülrrinnenfür

alle Wiesbadener höqeren Schulen zu Osternd. I.
Die A Meldungen zum Eintritt für alle Klaffen

der staatlichen und städiischen hoyec » Schue» uns Vor¬
schule» werben von Mo -tag, den 2. bis Samstag , den
7. Februar, tä lich zwischen 11 und 12 Uhr. von den
Dircktorru in ihren AintSz mmern entgegengenommen.

Diese Schulen sind:
1.  Staatliches Gymnasium am Luisenplatz; Direktor

Or. Prening.
2.  Staatliches Rea'gymna'ium am Luisenplatz; stell-

vert eiender Direltor Prosesior Hartwig.
3. Stäbtlsches Reform - Realgymnasium mit Real-

schnle u»o Vorschule, Oranienstraße 7 ; Direltor
Professor Dr. Wallbott.

4.  Städtische Dbe real chule mit Vorschule, Zieten-
ring 9 ; Direktor vr . Höfer.

5. Lhpuin II mit Oberlyzeum u. Seminar -Uebuugs-
schule, am Boseplatz; Direktor Professor Anacker.

ü. dyjiUM I niit Ltudicnanstalt <Re lghmnasinm),
am Schloßplatz, z. Zt. im Gebäude des LY>eumS ll,
Voseplatz, Ziiumer 23; Direktor Proscjsor Schlitt.

Wiesbaden, den 21. Januar 1920. F374
Ter Magistrat

und die Direktoren der beiden Staatsanftalte «.

Bekanntmachung.
Städtische Mittelschulen«

Kinder, welche zu Beginn des nächsten Schuljahres
in die städtischen Mittelschulen cintrctn sollen, sind
bis zum 30. Januar 1920 bei den Herren Rektoren
anznmelden.

Ausgenommen werden:
1. in die 9 (untirfte ) Klasse: Kinder , die bis zum

31. März 1926 das sechste LeXnsicibr vollendet baden.
Kii der, die das schulpflichtige Alter noch nickst erreicht
Halen, körnen Auinahine finden, wenn ne b:->
spätcstens zum 30. September d. Js . das leÄite
Lcbeusiabr zuruckleacii und geniigewde gentrg-e uno
körperliche Entnickluua aufwciien;

2. in die 8.. 7.. 6. bezw. 5. Klasse: Kinder , die eine
Vo'kssch.vle ei», zwei, drei bezw. vier Jahre lang mit
gutem Eriola besuch, Halen.

Es find zu melden: ^
1. in der Mittelfchu.e am Rieserberg die Knaben

und MäbdKn des uordwestliche» Stadtteils . Die
Grenz« biefeS Schwlkezirts läuft im Silde, : durch die
Bleich und Bl,ick>eistriche bis zur Sckncichorititraße,
durcb bitte inib i’öhn durch die, W-eilendttrave , lm
Osten durch die Schwalbacher Straße und Platter
Straße und im Norden durch die Ludwrgitratze:

2 in der Mittelschule an der Blumental,traße die
Knaben u. Mädchen des westlichen Stadtteils begrenzt
durcb die Wenendilraßc bis zur Dcharnhorstitraße.
durst. diese, durch, die Bliiclteritraße de» B,sumrckcnrg,
den Kaiicr -FriedrickvNin« und die Schient einer Str . :

3. in der Mittelschule tn der Stiftstraße die
Knaben und Mrdclren des nordöstlich« ,! Stadtteils.
Di - Sildareirze des Bezirks läu-it mitten durch deg>
Mi'chelSberg. uter den Marktplatz und durch die

^E "in" drr ^Mittelschule an drr Luifcnstraße di'e°

' eU  5" !\ / mr " Älitlels» »lc an drr Rheinstratze die-
ieninen Mädckwn. die südlich der Museuiiiitraße . de---
Michelsteracs . der Bleicbitraße. in den Hausern Brs-
marckling 1- 23 und östlich davon, iowie oillwh des
Kaiser- Friedrick-Rirw und der Schrenteiner Straß,

nobucn . Ent ^ ncunahmr der Anmeldungen ^ werden
die Herren Relteirr von Mittwoch, den 21., lue
Freitag , den 30. Januar 1920, an den sch .' ltagen.
Dienstags . MittwrchS, Drnncrstaas u. Freitags , von
11 bis 12 Uhr vormittags , am Mittwoch auch von
2 bis 4 Uhr nachmittags, in ihren Amiszimmern an-

Anmeldungen für die Mitrelschule an der
Rheinstraste Halen bei Herrn .Rektor Victor, ,m Ge¬
bäude drr Mittclschi' le am Ricderbcrg, 1. Stock, und
dieicnigen f»r die Mittelschule an der Stiststraße be,
Herrn Rektor Olelhard. im ßlebäude der Boltsschule
am Schnlbera 12. Zimmer 2, erfolgen.

Best der Anmeldung »t der Geburts -, Jmvt - und
Tar -sicheiii. für die aus anderen Schulen kommenden
Ki, dc>- das lebte Sclm'zeuanis vorzulegen.

Nack, den, Erlaß de? Unterrichtsministers vom
10 Avril 1911 sind folgende Berechtigungen für
Schüler und Schülerinnen der Mittelschule verern-

^"^ re'irchaen, die eine neunklassiae Mittelschule er
solar lick, bis zum Schlüsse beiuclst haben, können zu-

"^ ^ zur Ablrorina der Prüfung für Einjährig -Frei¬
willige vor Pellcr duua des 17. Lebensiahrcs , wenn ste
sich am Unterricht :n einer zweiten fremden Spraax
beteiligt haben :. — .

2. als ?iim artet zum mittleren Post- und Tele-

"E ^ in ^d,e ' Borklassen der höheren Maschinenba-u-
fckulen zu' Ecln und Pose» ;

4 in die 5. Klaffe der höheren Maickinenbau-
schulen. wenn sie sich die Berechtigung zum einjährig-
irr 'williaen Misttärdiinst erwerben haben;

5 in die 2. Klasse der Prävarauden -Ailitalten;
6. zum Beiuck« der stagtlick̂ n höheren Gartner-

Lebrai -stalten:
7 zum Bürodienst in der Mehrzahl aller Städte

der Provinzen.
Für d,n Besuch der Landwirtscharts- und Fort-

bildnnasschnleu. für die Laufbahn des Fvrstfchub-
b,.-nste-S, sowie für die Stellung eines mittleren
technischen Beamten in der Wcinbauverwaltung er-
ba-lten sie ätnlicke Berechtigungen, wie sie die Schüler
höherer LcbranstaUen besitzen.

Das Zeuani ? über den erfolgreichen Besuch der
Bersten KiaÜe einer bollentwickeltenMädchen-Mittel¬
schule dient als Nachnei? der erforderlickren Schul¬
bildung für die Zulassung zur Prüfung rur
Lcbreriunen der weikliclren Handarbeiten und der
weiblichen Harswirtichartskunde.

In Wiesbaden befreit ferner das Reifezeugnis der
neaiistufieen Mittelschule von der erste» Jabresklafie
de: gewerblichen ü »d vom ersten Jahreskurfe der
kallfmäni-ischrn Fortbildungsschule.

Situilgeld-Erlafle können erst von Klaffe V ab
bewilligt weiden. Voraussetzunaen hierfür sind gute
Leist»raen der Kinder und Bedürftigkeit der Eltern.

Wiesbaden , den 16. Januar 1920. F374
Städtische Schnldevutation.

Bekanntmachung.
Im Wege der freiwilligen Versteigerung wird

auf Antrag der Erben des verstorbenen Maurers
Karl Quint, hier, die im Gruildbuch von Dotz¬
heim, Band 18, Blatt 515, eingetragenen Grund¬
stücke, Wohnhaus mit Hofraum usw., Wies¬
badener Straße 26 und Acker Vor dem Sand,
16,43 Ar ; ferner auf Antrag des Laglöhners
Philipp Wilhelm Wilhelm und dessen Kinder
das im Grundbuch von Dotzheim, Band 32,
Blatt 897, eingetragene Grundstück, Wohnhaus
mit Hofraum , Hausgarten , Scheune u. Schweine¬
stall, Schiersteiner Straße 25, am Mittwoch , den
4. Februar d. I ., nachmittags 3 Uhr, auf dem
Rathause hier , Zimmer 9, versteigert. ■

Hieran anschließend kommt das Wohnhaus
.mit Hofraum , Neugasse 56, sowie ein Grund¬
stück, Acker Schwalbacher Straße , groß 2,82 Ar,
freihändig zum Ausgebot.

Die Versteigerungsbedingungen können bei
dem Unterzeichneten eingefehen werden.

Dotzheim, den 23. Januar 1920. F-'33
Der Ortsgerichtsvorsteher:
Sporkhorst. Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Der llnterricht in der gewerblichen FortbildungS-

schule beginnt nicht am 26. Januar 1920, sondern
am 2. Februar 1920. F374

Wiesbaden , den 24. Januar 1920.
Der Magistrat.

MlüiK-Miim-reiMeiM.
Morgen Montag, 26. Januar, vormittags S Nhr be¬

ginnend, ohne Panse, versteigere ich im Aufträge der
Erben u. a. m. in meinem Bersteigerungsiokale

- - : - 22 Wellritz traze 22 = = = = =
nachverzeichnete gebrauchte gut erhaltene Mobiliargegen¬
stände, als : koniplette Calon-Eiiirichtung, Nußb.-Bertiko,

Bücherschrank, Psetler- u. and. Spiegel, Schreibtische.
Polstergarnituren , einz. Sofas , Polfteries e:,
runde, ovale u. vier ck. Tiiche, Betten , Kleidcrsch, änke.
Anlleide piegel, Waschkommodenu. Nach tische, Nußb.-
Schreibieiretär, schwarzes Pianino jFabrikatBechstein),
Rohr- u. a»d.Stühle,Bültenständer, Kommoden, Konsole,
Galerieichränke. Nipp-, Näh- u. Baueintische, Handtuch-
slänoer, Etagere», Näl ma chine, Teppiche, Linoleum-
Läufer, Rohrplatt .nwfier, Cchließlörbe. Hausapotheke,
Lüsier, Oelgemäldeu. and. B lder,Operngläser,Grammo¬
phon m P 'att ., Geweih-Ech rmsiänder, Nipp-, Dekorat.»
u.Anfstel-ache»,Kristalle, Zinngegenslände, große Partie
Bett - u. Ti chieä che,Damen-Pelzjacketl, Bücher, 2 Reit¬
sättel, 2 Sattelguiten, 4 Steigbügel ni. Riemen, 2 Kops¬
gestelle m. Trense, Kandare u. Kinnketten, Halfrer,
Hundehütte,Garte» ch'auch<I3Mtr .) m.Hajpel fast neue
cmaitt.Vadcwanne, Waschnraugel, Küchenschränke, Tische
u.Stü le,Gia - u.Porzellai»varen,Küche>r- ».Kochgeschirr

freiivillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger , Monatotu. Iflifltor.
Delephou 2448. Wellritzstratze 22. « egr. 1887.

Am Mittwoch, den 28. Januar 1920. vormittags
'■)Vi  IIhr beginnend, verstcigeve ich zufolge Austrass
in u «inem B>r9«jl'xrungslokctl

22 Neugasse 22
nachstehende gut erhaltene Gegenstände:

Kleider- u. Pcrratsfckränke . Wasckwmmvden, Tische,
Stühle , Klcinmöbe! aller Art. Sofas . Sessel, Starrd-
u. Taschenuhren. Mb. Ubrketten, 1 gr. Loder-!,ieise-
korfer, 2 Waschmaschinen. Waschmanael, Sclüitte »,
Schuhleisten. Hofer,träger. Sckruhe. Stiefel , fast neue
Bert-, Tisch- rnd Lcibwäsäie. Bilder , Amstellsachen,
Hausbailr !naZgec.enitandc, 1 gr. Posten eichene Öolz-
bekleidunncn und Türen mit Svieael 185X25 und
50X25 ). l Partie Marn .crplatten l200 X 6,l35 x 56
u. 30 x 50', passend für Ääöbclschreinerei und
Warinorgefchäfte und vieles hier nickst genannte

freiwillig meistbietend argen Baczahlnng.
Desichlwuna vor- Beginn.

Friedrich Kramer,
Auktionator und Taxator,

Telephvn 3870. — Wiesbaden — Telephon 3870.
iHskr-̂ rtest' -rckei- von 9—12 u 2 - 5 Ukrr.

Holzversteigerung.
Montaa , den 2. Februar , vormitt 'gs II Uhr an-

sangend, iverden im Lbrr sec bacher Hirmciiidewatd
13 Eichen-Bau- und Werkholzstämme

(von 40 Festm.),
54 Raummeter Eichen-Scheitholz,

100 „ Bucheir -Sckieilholz,
90 „ „ «Knüppelholz»

1800 Buchen-Welken
versteigert. F361

Locrseelbach, den 18. Januar 1920.
_Der Bürgermeister: Wcndland.

-nnmeen-
Expedition9.Jrenz

G. m. b. II.
Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten -Annahme
für alle Zeitungen
des In - u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur
der

Kölnischen Zeitung.

■§■Magerkeit■§»
Schöne, volle Körperform.
d. unsere oriental Kralt-
prll>.n . a für Relonoalesz.
U Schwackre. vreiSaekrönt
aold Mrdoille » » Ehre».
til -I. in 6—8 Wochen bis
3«: Pfd Zvn .. .laraut un.
scködl Aeiztl einrf Etr.
reell ! Bi ' le Tantkchr Pr.
Dofe 100 St 5 Mk Post-
r-nweif od Nach» Fabrik
D Franz Steiner „ ff»..
G .m.b-H Berlin W. 30/7»

W ° >
^ ^ Reichhaltige

fiY  Auswahl.
Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Kuchen
Qedleg. Ausführung.
Aeusssrst gestellte

Preise.
Auf Wunsch

Lagerung.
0

4

Bncbdahl
WIESBADEN

f  4 Bärenstrasse 4.

Brennholz -Verkauf.
Ab 26. Januar 1920 sind beim städtischen Holz¬

amt die Preise für gemischtes Brennholz wie folgt
festgesetzt. 17-21 ->m lang 14- 17 cm lang

für 1 Ztr. ab Lager . . Mk. 10.— Mk. 10.25
„ 1 „ frei ans Hatls „ I I.— „ 11.25
„ 1 „ frei Keller . „ 11.50 . 11.75
Wiesbaden , den 21. Januar 1920. F374

Der Magistrat.

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus - und Grundbesitzer -Bereins

fkin. F 354
Anmeldung durch Pvstknrte an die Direktion,

Luisenstraße 19.

Erfahrener Kaufmann
übernimmt die Ausstellung der Um atzsteuer-
erilärungen sowie da» Einrichten und Ordnen
der ersorderlichen-Bücher. Osserten unt. £. 87«
an den Tagbl.-Berl.

Aepfel
ffo 'dparm und Renette»
bei 10 Psd. k I Mk., Koch,
äpfcl 80 Pf. Reith. Helenen«
straße 24, Mtb. 3.
Schöne Aepfel u. Birnen

billig zu verkaufen.
Höhn , Klostermühle.

Geflügel-.Cchweine-,
Zieg.-Ltälle, t>aqb.,

Futtermaschinen.
^ Brutofen u!w.

Preisl . frei. Gcf ügrl ' of
i. Mergentheim347. F71

Nagelneu
werden abgelaufene Fuß¬
böden ohne Pinsel und
Farbe durch die neue
Farbbohnermasse

Eabohn.
Gerucnlos , trocknet sofort
klebt nicht . Zu haben in
Drogen -Geschiiften.

üftonml-rael !!
Carl I . Lang, Bieichstr. 35.

Kochäpfel
10 Psd. 5.50 bis 6.50 Mk..
Etzäpfel, 10 Pfd. 7. 0 bis
8.50 Mk., Dasewbsi, prima
Ware. 10 Psd. ,0 Mark.
Kart R tzting, Lonnenbcrg,
WiesbadenerStr. 25, Stb^
Haltest. Apotheke vis-a-vi».
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Knhi*
Zahn-Atelier
tfel. 2577 lf iesbaden ‘Jet. 2577

ßchroalb. olraße 52 , Gcke lOellrilzslraße

Sprechstunden:
Oon 9—6 ‘Uhr , Sonniags von 9—11 TJhr.

•Ruf corherige 'Anmeldung roerden Salisnlsn
auch außer der Sprechstunde behandelt.

£Jn den meisten F̂ällen
garant . schmerzloses Zahnziehen

Qaumentoser , naturgetreuer Zahnersatz
aus Qold und !Kau!schuk und kaum

unterscheidenden Qdomben,
alles nur von bestem Material.

Schonendste Behandlung wird zugesidiert.
== = = = STiäßigq 9reise . = == ==

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750 H
14 kar . Gold 585

|8kar, Gold 333  sesiempeltv. 22.58  an
Enorme Auswahl stets am Lager.

Bok 70 Kirchgasse 70
gegenüb . Manritiuspl . Wiesbaden.

Tel . fSI3«. 52

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im Hanse.

Schmalz u.
Speck

sowie sonstige Lebensmittel sofort
—- in großen Mengen greifbar. —

A,AG.Levy.Mainz
Halle 9, am Frauenlobtor.

Transpori-öeröteiingfin
| einschließlich der Diebstahls - undPiiinileningsgslaliron
vermittelt Generalagent Robert Gotz

ITiesbaden , Kheinetralle 91. Tel. 4849.

Alle Weinhändler
kaufen catalon scheKork. a n vorteilhaftesten amPlatze bei

» 2677. Fr . Schlegel , 3«» . 8.
Vorräte in verschied. Sorten u. Preislagen.

Keinerlei Nachteile bezw. Unkosten durch Fracht,
Berpa «k»na, Befi !eruna , Diebstahl u w. _

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphiiis-
Behandlung nach den
neuest , Wissenschaft !.

Methoilcn
ohne Berufsstörung

Aufklür . Broschüre No. 3  a diskret verseht.
Mk . 2 .30 (Nachnahme ). F 120

SpeziaSarzt Dr. med. Hoüaender
Frankfurt a. AI., Holhmannsfralle 50, gegen¬

über Frankfurter llof . Tel. II. 6951.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonniags 11-1 Uhr.

Hotel Prinz Nikolos
Nikolasstrasse 29 -31

' in der Nähe des Bahnhofs.

Kaffee Restaurant
Bekannte Küche und Weine.

Franz Lederbogen.

Zuschneide-ßehr-̂ nstalt
für «Damen - und tXinder-^ ekleidung

nach dem System der
«Deutschen«Bekleidungs -Akademie M . Q. Martens

Frankfurt a . 9TT. Oerlangen Sie 9rospekt.‘A.Laurent-FIeinert
^Telephon 1971 LOiesbaden ßerrngartensfr . 13.

Gasgefüllte Lampens
fP’ laiff ' lr ietzt:  Luisenstr . 25 , gegenüber
* dem Realgymnasium . Telephon 747.

EiMMl Mmmm
jei 11 Betriebskapital, garant. risikofrei, wird
Zentner oder Privatmann an rennspottl. Sache
eboten. AnfraZen unter S . 395 an den

Laqbk .- Perlag.

Grabdenkmal- unü Zrieöhofskunst
ständig» : Wiesbaden NicolasgraK» A

r »,»»h.« 494

1 Cntmurfö » U. ßeröfUng/icUc fürOmtmola . Rnpe. njcng.
1 ! >>ml»«n,r »Nks. JrleS^otfa . las » .

ftoflmUf* Naakuast«» •*«« IrirtbofaaojeUgtnbttte«.
J Ai, Dunß, Z»srn«n», . »• JUi#«*,»»« mH ——

Ständige Ausstellung von Enfwürfen
8 wl «»b - S«n
g MrataaNcast, r \ von Hradüenkmälern

!feal, eisstchn,»», •••
| '»- ' j-, Ml*

SitiülilBlslen zurrt Repurieren u. Neuanfirtigen von
Schuhwerk in moderner und ein acher |

Ausführung sind eingetrolTen.
Lager aller Artikel für die Schuhmacherei (Werkzeuge ). 142 ]

Soh 'I ider -Ausschnitt.
Johann]. Brodten, fllauritiussfrahfi9.

NASSAUSSCHER
KUNST VEREIN
W1ESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.
JANUAR - FEimUAR 1921)

FELIXMÜLLER
EBERZ

LENHARD-
FALKENSTEIN

RÖSSING
U. A. F 297

GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-2 NUR
SONNTAGS VON 10- ltJlllt.

Etollmotfflien
alle Uiröi-fa nach Mast.

Gustav Mollath,
16 FrieSrichslral» S6.

Leder.
lkröstere Posten

OberLeder und
Bodenleder

immer Au baden. Nur
->m P ahe. U72UMFrMmta.M.

Lvecrneinanl 23.
Te!. k>. 9913.

Export.
Solinner TtnliI- ' und

stlcineifrnwaren abmncb
?l„krnaen unter F. 397 an
de» Taabl .-Brrlaa.

siSeschNlkMehlMgeit
- - -- *

UcbersHzungsbüro
Schreibmasch . verleiht
Schreibiuaseli .- Tische

„ Farbbänder
„ Kohloiipapier

Franz . Engl . i. 30 Le kt.
‘emiticai , Neugasse 5.

Transporte
mil Lastauto

im besetzten wie unbe¬
setzten Gebiet führt aus

Adolf Schäfer
B'erstadt . Telephon 1762.

Reparaturen
an eleftr. Leitungen, lim*
ünd. u.B.'Ieuchtangslörr'er»,
tintege» v. Sicherhests-Ikon-
takten, Haus-Lelephone» u.
derdl. sührl 'chnett ü. billig
nue Fritz Walker, Adler-
siraste 22. Tel. 3!>67.
Stahl» schinen»tler Systeme
repariert unter Garantie
Siiidolphu. Rolh, Mechanik.,
Hcllmundstr. 29. Tel. 4085.

WMslhinen repariert
(Regul. i.HauS) A . Rumpf,
Mrchan iIer»i"r.,eSaa >g. 16.

Dezimal- u. Ißfelnjagen
repariert und läit eichen
Rudolph <k Jioth, Mechanil.,
Hellmundslr. 20. Iel .4285

Kittanslali
Marmorlisch., Porgel
usw.: anti fifierer» o. ffiu-
werken. Nerostraste 39.

Modernes Umpresscn , Reinigen u. Garnieren von
MT Herren - Hülen HM

sowie getragener Damen - u. Ilerrenhüte zu
# Konfirmanden -Hüten . #
Umpreß-Anstait Wiesbaden,Wellritzstr. 4,1.St Sn

Die Qeburf eines gesunden

‘ööchterchens
zeigen hocherfreut an

f)einz£Ralh und ^ rau
geb . Die !. /

IDiesbaden , Qroße Durgslr . 6, 22. Januar 1920.

Gottes Güte schenkte heute morgen unserem
Bübchen ein zweites Schwesterchen.

Albrecht v. Treskow,
Reg .-Bef . beim Landral des Obertaunuskr.

Carola v. Treskow,
geb . v. Reichenau.

Rad Hamburg v. d. 11., den 21. Januar 1920.
Castillostraße 20.  136

Annl Claes
Willi Schwiegk

Verlobte.
Wiesbaden , 23 . Januar 1020.

Ihre Verlobung teigen an

Luise Klein
Hugo Lang

Fra nkfurt a. M.
Wertheim a. M.

25 . Januar 1920.

Wiesbaden
Bleichstraße 23

Staff Karten.

Dr . Hans Loewe
Käfe Loewe

geb . Claassen

Vermählfe.

Wiesbaden , 24 . Januar 1020.
Luxemburgs !!ade 1.

?/  Adolf Schneider
Anna Schneider

geb. Hofmann
Vermählte.

WalramstraQe 18. Büiowstraße 4.

Todes-Anzeige.
Heute früh wurde meine liebe Schwester,

unsere gute Tante. Schwägerin und Cousine

MW AWkÄ
!durch einen sanften Tod von schweren Leiden
!erlöst.

Im Namen der Hiuierbüebenen:
Wilhelm Salts.

Wiesbaden , den 24. Januar 1929.
Schwaibachcr Str . 20.

Die Beerdigung findet Dienstag, 27. d. M.,
nachmittags 3'/4 Nhr , von der Leichenhalle des
Südsrwdhoses aus statt.

Bon Kranzspendn und Beileidsbesuchen
bitten wir adjehen zu wollen 139

Danksagung.
Für die überaus herzliche Teil¬

nahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben, guten Mutter

Frao Pippins Ehrhardt
geb. Joh

sagen wir auf diesem Wege unsern
tiefempfundenen Dank.

Phil . Geisel und Frau.

Für die vielen Beweise wohltuender
Teilnahme bei dem Ab'eben unseres
lieben Verstorbenen, des

Eishändlers
»»i

sagen wir allen auf diesem Wege
herzlichsten Dank. F 129

1 Men MW« .
Wiesbaden , den 25 . Januar 1920.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil»

nähme bei dem H n cheiden unseres teuren
Littichlaienen, besonders Herrn Psarrer G êin
siir die trostreichen Worte sagen wir au!
diesem Wege alle» unsern herzlichste» Tauf.

Geschwister Dienstbach.
Wiesbaden , den 24. Januar 1920.

Adlelstraste 51.

Dcn 'csagun ’,]
Ilerzüchon Dank tur alle wohltuenden

Bewi-ise herzlicher Teilnahme , welche uns
Lei dem Heimgänge unseres teuren Ent¬
schlafenen entgegeiigebrucht wurden . Auf¬
richtigen Dank denen , die ihn zu seiner
letzten Ruhestalle geleiteten , für die herr¬
liche » Kranzspenden , den Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen des Stadt Krankenhauses,
dem Reichsbund für Kriegsbeschädiele,
sowie für den rührenden Gesang des Ball-
haus ’schen Quartetts . Ganz besonderen
Dank Herrn Pfarrer Schlosser für die trost¬
reichen Worte am Grabe.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Alex, (flirten,
IVilheliiiin« lliirtiminn , Braut.

Wiesbaden (Aarslr . 12), 23. Januar 1920.

8I2II Karlen.

Statt Karten!

Julius Stern
Else Stern, geb. Brand

Vermählte.
Wiesbaden, Schlichterstr . 11, 25 . Januar 1920.

Für die Oberaus zahlreichen und wohl¬
tuenden Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem 11 Insel,e den meines unvergeßlichen
Mannes , des

Pfarrers Hermann Küster
dankt herzlichst

HöihH a. M. jiNlM KÜStei *.
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REPüSUGüE FRÄrjgASSE.
LiaüSOATI Cra lie s STGCkS.

Service Fransais de la Restitution
VVilhcfmstrassc 60, WIESBADEN.

BOTIN de GUERRE.
Der für den 20. Januar aniterueldete Verkauf

ist auf duii 12. Februar verschoben ; es handelt
sieh um :

1 1’üblen IlufbrBehliig-nägel ca. 20 000 KgS
lagernd In Mainz

1 Posten Pterdcbufeisen cu. SS 000 Kgs
lagernd in .11 inz

1 Posten Ptcnlehufcben ea. 81.00  Kgs
la . ortul in ii .cbrich

1 Posten EUstulku ca 4 000 Kgs
lagernd In Mt inz

1 Pusten Flsstulleagchlüssel ca. I 30 ) Kgs
lagernd in Mainz

1 Posten Pfcrdehiifeisen ca. 105 000 Kg«
lagernd In Sanrlouls

1 To ten Eisstollen ca. 40 <00 Kg«
lagernd in Saarlouis.

Die Treire verstehen sieh pro Tonne ab Lager,
zahlbar netto Kassa . Ferner 6 % Unkosteu-
Zusih ag.

Die Submissionen sind in geschlossenen
Kuverts dem Chef r*u fureau d -s Ventes,
Wi .he mstrasse fO , Uiesbr .tl .-n , vor dem
11. Februar 1020 einzurenden.

N.Vi»ree bei d r Verkaufsstelle der Ee>tituüon
Industrie le in \ \ e haden.

empfehle ich meine neu licrgcstclltcnelrflonteu Masken«
Anzüge mij Seine. Zigeunerin , fesche Spanierin,

Holländerin und Polin , I ihweise.
Jenny Matter , Bleichstraße 9.

Reparaturen
Vermietung

Persoren , und Last¬
kraftwagen.

Johannes Wentzei
Wiesbaden , Srcnenh . Rtr. 82. Fcrur . 4077 u. 5170.

Achtung!
Da » Anfahren von Holz . Kols , Hohlen sowie

Fahrten aller Art beforgl prompt

Heinrich Dietz, LLiesbaden
Dostheimer Straf ;« 100, H. 2. (Mnrte genügt).

Gartenschläuche
1j  Fr .edensgummi -Qualilöten,

il .i11 verlange Preisliste.

S€ ua *f Haeiüssev *!
Teciin . Oummiwaren — KeUvuei-Artikel

Wiesbaden , NtknlnsstrnUe 32.

Karlsruher lief iedrichstr. 44Fnedrichstr.44
Guter bürgerlicher Mitt3gstisch3.— Mk.

Rtichhaltige Abendplattsn.
Mäßige Preise! Mlfiige Preise!

Hikoiasstrade 79 —31. Te 'ephan 231.
:-: IIallestelle der elektr . Balm.

erstklassige Bäche
(iriiiinaKlas-mtd Tlaschemaeine

Gut geheizte Lokalitäten.
CS | u in verseil. Großen zur Abhaltung vonvwL Hochzeiten,Festessen , Konferenzen usw.

— Mciiiiaiitsieiliingen nach Wunsch . —
Neuer Besitzer Franz Lederbogen.

Schützenhaus Sonnenberg
Orntifc*lc prima Bohnenkaffee und Kuchen.

Sclhstgctelicrtrr Apfelwein , ff. Biere und Weine.
Telephon 2384. Rudolf Bach.

Bierstube Poths
Langgasse 7 Telephon 0405

“ÄT SBl&sIsifiäite
mit Original Pilsnan» Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. n

Qfrfvhirtn I Internationaler Bund f. Kriegs-
. beschädigte und -Hinterbliebenen.

Mittwoch, den 28. Januar . nachmittags 6 N r.
auherordcntl . MitglieLer -Bersammlung i.» La de
Deutscher Hof, Volsgasfe 4, 1. Da .cso dnung : I. Be¬
richt ruer die abgchallene Rrvlson der Mitglieds- und
Weil naä tekafse durch den Gauvoisland, Genosse Schulhr
2. Beridit des I. Kassierers. 3. Bericht der Revisoren
über die Wcihnachtetasse. 4. Bersch ebenes. 5. Wahl
des 1. Borütz. irden. — Tie Mitglied. r u. Hinterbliebene»
werden g,beten weg n der Dichtigkeit der Tagesordnung
vollzählig z» ericheineiu Mitglirdsbnchir mitbinge ».

Ter Vorstand.

3iilernßlioRa!0r ©enfer MM.
Mitgtteder -Dersammlung

Montag , den 26. cr., mittags 2 "̂ Uhr.
Hotel Deutscher Hof . I, Eoldgasse.

ayerisdie
lerballe

«M
m &äkdimr ^ ..1— 3 Adolfstraße 3 . -
Rpezialaussch .d. Bayer . Akl .-Prauerei AscFaffenburg.

Jtd 'es Spezial! itr sul !» i.
Flaschenbier in Original -Brauerei -ALfüllung.

Bei 10 Flaschen frei Haus.

otes Haus.
1910 ** Wein

im Ausichonk, sowie HcnrichbrLu,
Mulmbacher , Dortmunder Union.

Tanzschule Wilh . Krombach.
Heute Lonnlcg von 2 Uhr ad:

Vlig nach Rambach— SflGißGU„MUllst"
Anmeldungen zum Knrins werden noch gerne ent¬

gegen,lenommen. Unterrichtsstunden Dieuotig u. Frei¬
ings von (I Uhr ab in der Turnhalle Platter Straße 18.
Gründliche Ausbildung._

W .-M io &wtiiü“. GW. 1910.
Heut « Sonntag , im Eca e des
Turnerheims , Heliinundstr. LS:

—■ Familien -Feier “■■■
perb mit Tanz , hum . Unterhaltung , Tombola etc.
Freunde ». Gönner laset löfl . ein Der Vorstand.

Beps in 3 » hr. Bei ördlich genehmigt._

P.-G. „Möve".
Conntag , 25. Januar , ab 3 Uhr im Restauranl

,,Znr 9Lu. li Adolsohö r “ (Bes. L euchncr) :

ßWvi. UritHliQltung mit Ion}.
C» ladet freundlichsl ein Ter Borstend.

99 Deutscher Hol“
Sonntag toii  3 Uhr ab:

Großes karnevalistisches Konzert.
Zu gleicher Zeit empfehle für größere Vereine und

Gesellschaften meinen neu renovierten
Saal (. 00 Personen fassend ). Job.

oberen

«WiMmH Jene ßonroröia.“
Sonntag , 25. Jan ., im gr. Saale d.s Kal',.
Gesclienhnuses: Großes Faschingsfest I!
wozu Narren u. Närrinnen röl. ei igelnd'u
ii d. Gut Ie!idies Orch.-ster. Behördlich
g nehmigt. Feenha le B leuchtung. Die
Beranstult. findet destimml statt. Anfang
3 Uhr 11 Min. Das närrisch « Komitee.

Jheiipld“, Künstlerspiele,
Stiftstrasse 18. Wiesbaden . Tel . 1038.

Sonntag , den 25. Januar 1920:

Grosser Preis-Maskenball.
Anfang 3 Uhr.
Paulinerischlößchen!

Letzter Msksnba!l6anlitag. 25 .W.
Anfang 3 Uhr.

Vorverkauf durch Plakate eri .ftl . Nicht¬
masken erhalten ihren Stern an d. Kasse.

Achtung I Pautinenschiöhchen . Achtungl
Der große Volks -Maskenball
des Bayern -Verein , Wiesbaden ((£. B., gegr. 1008)
findet am 25. Januar 1020 bestimmt statt.

Ihr Dirnd 'I und Bunin kiinrnt's all,
vs ist der lebte Maskenball.

Wir faden hierzu sterzlichst ein. Der Vorstand.
Ball-Peilung: Herr Tanzl . W. Krumm . Anfang3 Ilhr.

IJ .1.
Heute Sonntag , ah 8 Uhr tikcliin . :

TÄNZ
ln WM —„UM"
(Besitzer Köhler ). Getränke nach
Beliebe,i.

§«» eUUMSss . SmMrg
Heute Sonntag von 3 Uhr an:

Großes Tanzvergnügen
Moderne Musik. — Verstärkte Hauskapelle.
Spiegelglatte Tanzfläche. Vorzügt. Ge.ranke.
cu  uh », fteunbl. ein Bes. With. Box.

Festhaüe: Frankfurta. M.

— 800 Mitwirkende. —
Samstag . 24. dar» ne, 7 Uhr, bis einschließlich
So n I. Februar (Mittwoch , Samstag und
Sonntag außerdem Nachmittagsvorstellungen,

2 Ui.r ). FI21
Eintrittskarten : Mk. 2.— bis 30.— bei F.ini!
Apelt. Katharinenpforte 1 (Hansa 304«.), Lima
Schutt , Theaterpiatz , Franz Palm , haiser-
straße 47 und Olga von Hagen, Goethestraße.

Heute am Sonntag
M

gehen wir
3213110« .32

w
11- 1 Uhr:

Frühschoppsn -Konzert.
Es ladet freundlichsl ein (Mtmirt M . Dauer.

WIESBADEN
Schwalbacher Str. 8. Telephon 6029.

Heute nachm . 3 Uhr:

HaffEB-KonzeFl it aasl. Ball.
Jßidime Lvdsrrg

das grö - te Ereignis der Filmsaison
19 0, mit Pell Ncgri u Harry Liedtke,
erscheint ab Hiitfwoch , LS. Januar , im

ThaLa Theater,

Läufer
und Matten

auö echtem Kalos
ne» einaetror en.
Hermann Stenzel

Tave '.c». Linoleum,
Wachstuche,

_ Schn na :i> 6 133

Aepfel
Pfund 75, 85 u I.— Mk.
Markarl , Westendsir. 15. P.

THMBA
Erst -Aufführung!

Hurm Diener.
Komödie in 5 Akten.

Io der Hauptrolle:

Drei Tage Fre heitI
Lustspiel in 3 Akten . ’
Spidzeit : 3—10 Uhr.

SiaM-lichispisia
Entschuldigung

eines Verbrechens
Großes Drama , 6 Akte.
Erste Liebe eines

Lehrmädchens.
Tragische Komödie

in 3 Akten.
Die Entführung
Kl. Humoreske.

Nachm , halbe Preise!

—U.T.
2 Fr -it-Aufführungen!
Der Falschmünzer
von Caiifornien.
Original -Wild-West.

Flüchtlinged.Liebe
Großes Schausp .el von
de Mach! der Liebe

in 5 Akten.
In den Hauptrollen:

Karen Sandberg
Anton v .Verdicr.

sSOH
{IcuteAiifnn : 31/,

und 6*/ , Uhr.
Nachmittags : Di die
Kämpfe zu Ende gehen
sollen , so finden die
.Nachm ttags - Kämnfe
In Konkurrenz statt,

ilitzlcr geg. Schneid r.
El iot gegen ltsdriiU.

Abends : Die selnvarze
Maske gegen Eil o!.

Weitle.Via keg Jackson
Schnei !cr gegen Stein.

MONOPOL
Zwei Msnschsn.

Schauspiel aus der Ge¬
sellschaft in S Akten.

In der Hauptrolle:

Fern Andra.
Der Fall Poppinoff.

Eine seltsame
Kriminalg -sch ellte.

KINEPHON
Die 5. Fortsetzung des
groß. Mia Muy-Zyklus:
Ophir, de Stadt der

Vergangenheit.
Schai spiel , 0 Akte , mit

Mia May,
Michael Bohnen,

Paul Hansen.
Das rosa Trikot.

Köstl .Lustspiel ,SAkte.
Spie zeit von 3 - 10 Uhr.

Odeon.
Er t-Aufführ ingl

HEDDAVERNON
in

Galeotte, d. gr. Kuprler.
Schauspiel in 4 Akten
u. einem Vorspiel nach
e spanisch . Erzählung.
Der neue II rr

Generaldirektor.
Eine Groteske aus

unserer Zeit , 3Akte,inil
Anna Müller-Linke.

lüdfftoÄa
Mia May-Zjklus

Die Herrin
der Welt.

II. Teil:
Die Geschichte d.
Nlaud Gregaards.
Anfang 3 Uhr.
KassenölTuung 2 Uhr.

!Oormania-Lichtspiele
Erst -Auffülirung!
Nur 4 Tage!

Oie Indian’rsshlacht.
| Gr. Wildwest -Drama.

500 ML wirke ii de.
Der Mord in der

Kolilincsser rassa.
Tolles Lustspiel.

Wochentags:
Die weiße Maus
Lustspiel in 3 Akten
mit Ln L’Arro ge

Cafe Orient.
Heute ab 3 Uhr:

s HM )
Nass . Landes -Thrater

Sonntut , sto. Januar.
Bei auf gehoben ent Abonnement.
Tie Meistersinger von

Nürnberg.
Oper >n 3 Alle» o. !>!. Wagner.
Han» Sach» . . IS. '> Andra
Pogner ff'.« . 9h' a curf«
'üoflelflrinng . Aiedy Buich
NaihisgaN " - Fritz Mechler
Berkmeiler - . P . eordmann
golhner S 9!.ch<>!Ir-Winkel
Zorn L . . -Cians Schuh
Eiftlinger . Wälier Krime
Moirr 8 . . Adolf Spii-tz
Onel ' . . Emil Bahrdt
Schwarz . . Karl Pracht
gfoltz Alfrrd W>it-chelWallkiero. Stolnng Fr. Schrrrr
Dnvid, Lrhrbube . Hch. Schorn
Eva . . . Eerlrude Eenerobnch
MagdulkN« . Lilly Haas
ein »lachtwächtrr. Fr . Schmidt
Mn fit. Leitg. : Prof .Mannltardt.
Ans. «.»0, Ende etwa 0.80 Uhr.

Montag, 26. Januar.
20. Porsirlluiiy fibonneinnit &

Tie drei Zwillinge.
Schwank in 3 Allen von Tom
Zntprlovrn und zlarl Pfaiheru.
Okrarjo . , . . Gustav Schwab
Edrrlinrd . . Waltrr Sirivl -eck
ilrasst . * . •
L,-online . . . . Ma ga fluftn
Eiasv . Eotzlan . Fnedr . Präirr
Ada v. Kastln» . Syl >a Arimers
»Vien»v. Hochdrrg Julia Polen
Ja '. Jvh ..nn <>dlriii P .H. rrmaun
A„ dr. Schultz, . Waltrr Justin
Emmy.f. Tachl. . Fried!Wellhoff
Arinrst, . Tirnrr . M. Andriano
Zwritrr Tteuer . W. Andriano
Ansany6.60. E»dr g,g. !l.16Ulir.

Residenz -Thrrter.
Soaiuag . 2ä. Januar . '

Nachm. 3 Ulir . Halb, Preise.
Bruder Leichtsinn.

Operette tn entern Vorspiel tmb
zwei Akten von Leo Ä,cher.

Der sidele Bauer.
Oprreiie in rmei » Porivirl und
2 2Ikl »n . Lstniit von Leo Fa l.
In dm Haavirvsteii lind be.
ichdsligl : Dl, Damen : Dora
tz»geii.Mi »Jar »d.Ada Spemaer
K »«t» Wurm NI. Jnmnermana,
Dm Hkiren : Edaard Psttz. O»l»r
Piigie . 2ld»l! Ksiil d F . 98.
Siirvt, . stiudals Cnno . Herrmaiia

Aa ndal , Joi »! W >1»>.
Alllaag 7, Ende ,„ a . >.ch) Uhr,

Montag. Januar.
Tanz-'Abend

von Fayeboest da  den.
Ddui« o. Strauh Elwvin. Unij.
tvio»N, Audiailein. Prahai»,

Langer, Eide tu». Schutieit.
Nntaag 1 »hr.

(iiiichM -kylii ! j
Bonntßjf , 2-v. Januar.

Nachmittag * 4 Uhr im großen
Sa die:

Hauptprobe
zum Koor.cn <>»» Cäcilien-

V« « IM.
Abends 8 bis 1.3) UUr.
/.tcnncments-KoizärL

LtädL. Kuroreliedier.
Ltiitüig : Ü. Jr .itur, itlit.

hiirkapotl .noMijr.
1. Aka «lcmit »clieFet »i-OuTcrtürc

Joh . Ürüiiui ».
2. Tuuftomi u .id «in« Nacht,

Wal/er vuit Joh . 6iniu&
3. Fülltttiti «! »us detr Oper

„Aida - von 0 . V«rdi.
i.  En r ' aet « aus der Oper

„Mignon - von A. Thomas»
5. 1 eer ttynt -Öuite Nr. 1 von

E. Gri <*g.
a) Morgenstimmung.
b ) Ases Tod.
c) Antlras Tan *.
d) In der Halle dos Berg'

kftnigs.
8. Ouveriüre zur Oper „Tann¬

häuser ** von R. Wagner.

Montag , 26. Januar.
Nachmittags 4 bis &.3J Uhr.
/ tcnnemonts-Koiua/t,

Ausgefährt von dem verstärket.
itesideiiztheater -vJreuesi jr.

Leitung : Faul Freuden hsrj.
1. Teufelsmrnich von Fr . von

Supi »6.
2. Ouverthre zur Operette„D*e Fledermaus “ v. S r .ul.
3. Die Mülue im Schwarzwaule

von E len borg.
4. E. t d aulina , Walzer von

E. Vvcddteiifel.
5. Ouvertüre zut Oper „Der

König von Yvetot v. Adam.
6. Der Wanderer , Lied von

F. Schubert.
7. Ein Immurtehenkranz aut

das Grab Loruings von
Rosenkranz.

8. Time is Jkloney, Galopp von
Linoke.

Abends 8 Uhr im großen Saale:
II.Venins-Konzert 19 IG/2Q
des Cäcitien -Vereins Wiesbaden

-Samson “, Oratorium von
G. F. Händel.

Leitung:
Musikdirektor Carl Schuricht.
Solisten ; Frau Küthe Neu-

febnuer-Ravoth, Altona. Frl.ied >• g Bode , Oenabrück . Hr.
Lu w ; Rüge , Leipzig . Herr
Ric rd Breiienleld,Frankfurt.
Hr . Fr e ir . Fetersen,Wiesbaden
Orchester : Vers *ürktea Städt

&ux »rcLester.
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FiOk.VspgOldsrsI u.Kunsthandlung

Karl Schäfer
Morllzstr . 54 , an der Goeftiesfr.

Sonder -Ausstellung
Münchener Künstler
••••o*•••••••••••••*•••»••••••••••••••••••••••••••••««ea

Gemälde ^ Graphik.

Große Auswahl gerahmter
Bilder Kunstblätter.

Vergolderei . Einrahmungen.

Max Hess
Installation : : Tcunussfr . 5

Stets Eingänge von 94

Krcnen, Speisezimmer*Lüster, Ampein,
Tisch-, Ständer- und Bettlampen.

msbel
Sdilafzimmer
KÜltien *n  * ack ' ert ’ k>ot . Kiefer,

in verschiedenen
Ausführungen ete.

Pitchpine etc.
zu billigsten
Preisen . . .Speilezimmer etc.

Außerdem : Großes Lager ln
Einzel - und Korb - Möbel.

Auf Wunsch Zahlungserleichterung.

VVT ^ IC  Wiesbaden,
• VW Uli Friedrichstr. 41,1.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

]
OhltCltb kür Haus- u. f

J Villenbesitzer!
Alle Spengler- und Jnstallalionsarbeit .n für Gas, Wasser
und Arntralhcizunl werden jo id und preiswert unter

persönlicher Ausführung erledigt.
Mieten ring 12. m ‘ttmfnv Leerobmstr . 25.

Lelep on öl49 . Ul , Zl lllcl . Telephon 5119.

Cläre Qrautegein
®amsnmoden
oerzogen nach

Qroße © urgslraße 12, 2.
Fernruf 2756.

3 um Aufpolieren , Umbeizen
von Möbeln und Pianos
empf. mein Spezialgeschäft

auch für auswärts an Ort u. Steile . Rudolf Blöden,
Telephon 2755._ Rhetnstratze 69._

yiTntWfWfTHTWfWTzWWWTWI^Ŵ WWW riHTTIi"tl «r̂ f1

' TferrenhiHêsrneu  i
gefärbt , gewaschen , modernis .ort, Auch werden
Ilerreuhüte zu Konfirm .-Ilülen umgearbeitet.

OTTO ABEL , Friedrichfeld.
Preisgekrönt Mannheim 1902.

Annahmestelle : SIEGLER , Webergasse 38.

Cf)r. Fischer Jlacfyf.
Inh , Job . Waldeck.

Feine 771aßSchneiderei
Telephon 3515 Schwalbacher Str . 4.

Empfehle mich im Ansertigen von

Damengarderobe.
Cläre Reuter.

.lang !. Direktrice in crsl. Häuf., Philippsbergstr. 20.

M int Bieöetoettßnfet.
Grohe Posten

la engl . Kernseife
französ . Stearinkerzen

eingetrosfen.
Kurt Wolfs

Wallufer Strahe 6. Telephon 38KS.

Renten -Bersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigenGesellschaften

zahlen für je Mk. 1909.— Einlage beim Eintrittsatter von beispielsweise:
50V, 55'/, CO1/, 05' /, 70' /, 76»/,  Jahren

Männl . Personen : 75.29 85.58 100.02 122.81 154.48
Weibl. Personen : «9.29 79.1t 93.03 113.99 134.23
als lebenslänglicheJahresrente.

292.30 Ml.
169.25 Mt.

Beim Eintrittsalter in de» Zwischeniahren sind vor¬
stehende Iienteniähe abgcsmst. Jedcrzeitiger Eintritt. Die sofort beginnende

- Erhöhung des Einkommens ——, -
ist bei der audaucrnvrn Teuerung und Steuerbelastung !ür nicht mehr im Erwerb
stehende altere Personen

tRentner. Ehepaare, Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empsehteilswert. Vollkommen sichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verichwiegenheit. 78
_Hch . Port . Generalagent, Wiesbaden, Luisenstr. 26. (9- 1214-)

Wie schütze ich meine Warouscn iungen gegen

?ost- und BatapakäteöZh,Jeto“-"äaScE“ßd/ fl.Jt.?.
Baku- und Uekerseekisten

Waspoaladanpud"' ch XTZ ‘;To*.*£°£‘£ cb",B’
Sämtliche Verschlüsse werden fachm . u . gewissenhaft . ausgeführt . Auf Wunsch
Abholen u. Befördern , sowie Abfertigung bei Post u. Eisenbahn . Bei größeren
Aufträgen verschließen an Ort und Stelle . — Versand ganzer Warenposten.
Uebernahme von Paket - u . Transportversicherungen aller Art.

"J'SSS KÄST M,  M-II. IMiPfflfSlSlIi, -Straße 04.

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufmiederlage für Wiesbaden der Firma
NASSÄUISCHE LEINEN -INDUSTRIE J . 01. BAUM.

Spez.-Abllg.: Herren - Wäsclie
Massan fertigung in eigenen Ateliers unter fachmänn . Leitung

= in kürzester Frist. = 131

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon 854.

Inh . P . H. Walther , Wiesbaden,
Langgasso 4. — ::— Fernruf 687.

Aeltestes Büro am Platze , bekannt für durchaus
zuverlässig und leistungsfähig.

Nachforschungen
in allen vertraulichen Angelegenheiten.

AllQkiinftP zuI'dvat-, Keirats- und Geschäfts-
MUoIVUIIhC zwecken, bezl. Familie , Vermögen,

Einkommen , Mitgift, Vorleben , Ruf , Charakter,
Lebenswandel , Gesundheit u. alles Wissenswerte.

Viele freiwillige llnnkscl r l̂h ». Grösste Erfolge. Solide Preise.

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone : 4123 und 40(0.

Stadt-u. Fern-UmziigeSpedition Lagerung.
Stammhaus : Hamburg . M

Niederlassungen : Wien : : Paris :: London :: Now-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. ltettcnmayer , G. m. b. kl >

Zuschneide -ßehr -̂ nstalt
fj. Sfflüller, DCapellenstraße 3,9.

‘Unterricht im Schneidern a . eig . Qarderobe — Zuschneidekursa für
Schneiderinnen — Ausbildung zur <Direklrice — Ia Smp 'ehlungen.

Größtes

Stapel - Sihuhhaus
in Straßen - und Gebrauchsschuhwerk.

Touristen - Stiefel
Rindleder - Stiefel
Schäften - Stiefel
Laschen - Schuhe
Sportkalv - Stiefel

Fahlleder -Stiefel
Braune Stiefel
Rindspal t -Stiefel
Schul - Stiefel
Holz - Stiefel

Boxkalf - Stiefel
Chevreaux - Stiefel
Hochschaft -Stielel
Lackhalb -Sch uhe
Warme Schuhe

f - JM _ ■ _ Bf Bleichstr . II, Wellrltzstr . 262i <llllK! 5MQ%ll £IIKl? Wiesbaden. Telephon 6238.

adWWUMHMM

Neues Museum
_ WIESBADEN.

Heute Sonntag , 25. Januar , pünktl . 11 Uhr,

Führung durch die Ausstellung;

Felixmüller
durch Herrn Justizrat LaaiT.

Eintritt für Mitglieder frei — für Nicht¬
mitglieder 1 Mark. F297

ii

Nasseui:c!ier Kunstverein.
Wiesbadener Gesellschaft für Südendi Kunst

GroßeRrienaubgn-BuHlelluna
der Reisevereinigung von Wiesbaden u Umgebung.

Heute Sonntag, 25. Jan. 1920: Eröffnung
in den Räumen des Restaurants

Germania , Wiesbaden , Melenenstr . 27.

f). £Reichard
^Kunsthandlung, ‘öaunusslraße 12.

Ständige Ausstellung
soroie Wn- und Üerkauf oon Qemalden,
(Radierungen , Stichen, Zeichnungen usro.

Billiges Brennholz!
Eichen- und Birchen - Wellen vo» verjähr. Fällung,

pro Zentner 9 Ml ., zu habe!: bei
Paul Wjt. Erbenheim, AlMM. 5z.

tl

»l
ist ein vollständig

magenfrei gearbeitetes
Korsett . Jede Dame , die
ihn trägt , empfiehlt ihn
weiter . — „ROBITA “ ist

Reparaturen , auch die von uns nicht ge¬
kauften Korsetts , werden in uns . Werk¬
statt schnell u . preiswürdig ausgefuhrt.

Creme Feedas idealte Hautpflegemittel
wieder vorrätig.

Parfümerie Altstaetter , Wiesbaden,
Ecke Lang» und Wrbergasie._

Das gute Geschäftsbuch!  !

Niederlage u. Vertretung

Papierlager Carl Koch
Ecke Michelsberg u. Kirchgasse.

Telephon 6440.

Slegante ^Jackenkleider, Mäntel.
Qesellschaftskleider

werden erstkl . u. tadellos sitzend angst . 9*a. SRef.
R . STIüller, IKapellenstraße 3 . 9arl.

Amerikall. Wolldecken
I. Qualität

^geeignet für Mäntel, Jackenkleider und Anzüge.
Telephon 4289. SÜJMUck , »theinstr. 117, 2.
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s klellM-Ägebote)
s Welbllche Persone.! ^

f Kaufmännisches Personals

' Für hiesiges grohes
Lichtspiel -Theater

eme flotte, solide

mit guten Empfehlungen
gesucht. Off. unter L. 393
an de» Tagbl.-Berlag.

Kontoristin
perfekt in Stenographie u.
Maschinenschreiben, per sof.
oder später gesucht. Off.
u, H , 381 (i. d. Tagbl.-Veil.

pirfeit in Stenograph , it.
Schreibmaschine, für öicf.
Eugrosgescb sofort

aefudit.
Offerten unter D. 397 an
den Tgg'' l.-Ver aa._

Buchhalterin
zum Bückwrbeitregen von
5—7 Uhr abends gesucht
Offerten unter L. 186 cm
die 3Vfy ., ^ >re :nitrnf.

Stenotypljtin
für Sr,UI. Anstalt ocfntftt.
Dr . Stein . SKicinftrafcc7

Ü4-- Ö litir_

peiacht für ein Nahrungs¬
mittel - Detail - Geschäft.
Bra nckx kuiid. Bew>.vberin
wollen Zeugiiisabschrisl, n
einreiJwn u. Angabe der
£>bf)c der z» stellenden
Kaution und Zetlpuntt d.
event. Eintritts . O 'f. n.
st. 391 an b. Taabl -Verl.

Schuhbranche!
Wir suche» zum josor»

tlgen Eintritt , ev. zum
I.Februar 1920, mehrere
tüchtige brai .chekundige

Berkäuseriiilien.
Schuhhaus Gebr David,
Mainz . Schusierstr. 36.

Kranchvtnndiae

Verkäuferin
zum sofortigen Antritt,
event. per später, sucht

Sch»lihgu.? Neustadt.

VlkkMlill
aus der Sckuhbt guckte für
ein feineres Schuhgeschäft
am hiesigen Platze für so¬
fort oder später

gesucht.
Gefl. Offerten u. K. 391
an den Tanbh -Berlaa.

Lehrmädchen
für Kontor von guter
Familie gesucht. Selbst¬
geschriebene Angebote mit
nähere » Angaben unter
B. 386 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

LkhMliWlI
aus achtbarer Familie
zu Oster» gesucht.

Nretschmann.

Lehrfräulein
mit höherer Schulbildung
gesucht. Moritz u. Münzel,
Buchhandlg., Wilhelmstr.68.

Zn Ostern od. srüher
at- Lchrfrüul. gewandt,
jg. Mädch. a. gut. Fa >n.
mit nnr beste» Zeug,
n ssen eeiucht. Vorstellg.
10— 2 3 — 5 Uhr.

H. Eickmeyer Nachf.
Wilhelmstraße 62.

Lehrmädchen aesucht.
Bäckerei W. Marr , Wage-
maiurirraße 2.3._
f Gewerbliches Personal )

W Jaillen=y.
3uarbsiteiinnen

gesucht. Wirt » - Büchner,
Liilhelmslrahc 40.

Tübt . Taillen-
u. Zuarbritceiancn ges.
Qübenett . Di smrrckr. 25.

Sfl.1t. Taitle i» uns Zu-
arbciterin sucht Nägele.
Welwrgasse 25.

Taillen-
und Nockarbeiterinnen

ver >oi. für Bi'ontag ges.
0-eschw. Steinüerg,

Fviedricharaste 40. 2. St.
IfrSiiii
per sofort gesucht. Vor-
zustellen von 1—3 Uhr

Else Luft.
. P 'atst'r Steaste 4.
Zuarb . s. D .-Schneidevei

gesucht. Tariflohn . Hoez,
Bismarckring 36, 2.

IWodes.
Tüchtige1.u.2.Arbeiter.
sof. od. spät , gesucht.

Luise Odeinofen
Langgasse 39.

Putz!
1. u. 2. Arbeiterin suckst
K. Sckiäfrr. Nheinstr . 9l.

Ostern 1920
Lehrmädchen zur Erlern,
d. Stör - u. Gardinennäherei
gegen Vergüirmg zur spät,
lauernden Beschäftig, ans
hies. ad)tb. Fomilie gesud)t.

Stor -Manufaktur
L. Franke , W.lhelinstr. 28.

Spannen von
Spitzen - Gardinen\ß und Stores junge

Mädchen ans h ei. achtb.
Familie sofort oder später
für dauernd gesndit. Stor-
Manusnktur Louis Franke,

Wiihelmiiratze 28.

Li cht. Zigarren - u. Wickel-
macheriuuen sucht aus soiort
Ehr . M. Eid, Zigarren-
Fubrikation, Biebrich a. Rh.,
Rheinst raste !7.

m
Tücht. Friseuse
n. Verläuferiu od. Dam .-
Friseur gegen hohen Lohn
gesucht. Reinhardt , Ellen,
honenaaste 9. 2.

Geschickte vünltlickte
Friseuse

7 Ube morcrens gesucht.
Nrnliaus . SnelaaNe 38. 2.

Eine Büglerin
ciemckt Eckerntovdestr. 3.

Solides zuverlässiges
Arbeitsmüdchen

mit gut. Zengn. für Lager-
arbeiten zu ba digem Autr.
geiucht. Schokoladenhaus
Carl F. Müller , Lang-
gaste 8.

Nkiiiikal. talentiertes
Lehrmädchen

zu Lomenkavelle aui
Reisen geinckt. Oifert . u.
P 393 an den Taabb -B.

Gesucht für die Nacch-
inittngsilunden von 2 'A b.
6 lilir zur Bewncknnn der
Auioaben von 2 Jungen
iTertianer u. Serianer
des Realabmnas .) eine
nrustknlikck'e innae

Dame
Borzuitellen zivifcken 2 u.
4 Uhr

Bierstadter Straße 25.
Kindergärlnerin

zu 2jähr. Kinder ges. Gesi.
Oiserten untei^ j . 386 an
den Togbl.-Berlac^

Zinn sofortigen Eiittritt
ein besteres

MHNNSdAll
eder Fräulein , weickes a.
etwas Hausarbeit . mit-
ubernimmt , nach Bingen
am Rhein aewün ' ckt. Zu
erfrag, im Tagbl -Verl. Qo

Bess. Fräulein
zur Pflege zu kränklichem
Herrn von 9—1 Uhr vor¬
mittags gesackt. Of e st. n.
H. 390 an den Tagbl .-V.

Sofort geiucht f. tags¬
über ei» best. Fräulein,
nicht jung r wie 30 I,
zur Hilfe bei ein. rheu-
matische» Dame . Briefe
erb. u. B . SR. Z . 390
an Ala -tzaasenstem &
Vogler , Berlin W. 35.

Einzelner Herr ,
sucht alt . Wirt,chattenn.
Daucriiellung . Off . unter
St.  391 au den Ta.gbi.-Li.

Jüngere
Hausdame

geinci' t. Alle Hilfe varhd.
Fra » Kom.-Rat Knisius.
Gonfenlteim bei Mainz.
c'-x-idesbei-ner Str . 30. >'47

Ün cbrciie
Femme de cbamlire

fran $ane ou suisse, pas
trop jeune , pour accom-
pagner et soigner une
daine ägee pour un voyage
ä la Riviera . On degrande
de bonnesröförances sous
tous les rapports S’adr.
h la rbdaction du journ
sous A. 469.

Ifiütüe Zsfe
mit nur langjäbr . Zeng-
i.isscn. veriekt im Nähen,
für sofort aciuckt. Vorzu-
stellcn zwischen 10 u. ll
Uhr im Palast -Hotel.
Zimmer 104._

Alleinsted. Witwer mit
2 schu pst. Junge » sucht
für sofort eine in allen
Zweigen des Haushaltes
durckarrs erfahrene

nach Taunusort , Bahn¬
station. Bette Behandlung
.'»gesichert. Offerten u.
A. 491 an den Tnnbl.-V.

Gesucht
zum baldigen Eintritt ein
Fräu 'cin oder kinderlose
Witwe, die pcrfetl einen
bürge :l. Haushalt führen
kann, in einen Lairdcrt
RheinheffenS, n. Worms.
Oft . mit Zeugnisabschrift,
u. Lebens auf u O. 391
an den Taabl .-Verlaa.

SelbständigeKöchin
die etwas Hausarbeit tut.
für sofort oder soäler zu
rinzelnein Ehepaar gei

Frau 0!eh. Rat Kortl».
Alwincustraste 0.

Plls. tiölhin
und ein fjmisnuiödp
für I. 2.  aesudit : kleiner
P , ivathauskall t3 Pers .s.

Hauvt , Abenast raße 6.
Gesucht von Holländern

Köchin ii. AuMädchen
mit guten Zeugnist, gegen
sehr Hoden Lohn

Olustav-FrentaaNr . 1. P.

Stütze
mit guter Einvfehlung zu
riirz. Daine gesucht, sofort
oder später. Sehr annen.
Stell . Vorznsteil. Penüo»
Hertha , Dambaclital 24,
von 0—10 Uhr od. abends.

Strebe für inirn

cinjadje
oder SMäMten, welch, lockt,
lann . Frau Okebeime tilgt
Dr . Alberti , Fjsckterstr. 7.

Einfache Stüde bei voll.
Faini ienailsck nß o. eint.
Mädchen s. ll. best. Haus¬
halt gebucht. Frdl . Behdlg.
zuge!ick>ert . Sdnersteiiier
Straße 20. 3 S t. re chts.
Tücht. - llteinmävchenz. 1. 2.
gei. Moritzstrahe 15, l.

Allein Mädchen
icniiber u . tüchtig, in
kleinen Haushalt gesucktl
Schwcckbaeber Str . 40. 3.
WipliiT
fite den Haushalt gesucht.
Guter Loh > tc. Verpfleg.

Gärtnerei Ehr . Leiv.
Mainzer Str ..

fsechwea, a. Ttaaisarckrb

AllMMäiM
für kl. l>errschastl. Ha»sh.
per sofort od. l . 2. gejrtchr
Kaiser-Fr .-8!ing 55, 3 links.

MiniMiIieii
das etwas locken kann,
gesucht Nbeinitr . 86.
Parterre.

Bett , selbständ. Mädchen
für gleich oder I . Februar
gesrrcht. Reichel, Körner-
straße 2, Säiuhgeichäst.

Allein mädchen
bei auteiir Lohn für sofort
oder späier aes. Machen-
flei mer, Bismarckr. L P.

Orößntl. KiicheniMchU
für sofort oder t . Febr . bei
hohem Lohn ges. Gewerk-
schaftShaus, Wellritzstr. 49

KchMMöchen
ehrt. u. anftänd., für jede
Hausarb. zu 3 Perf . gelud)t.
Angeb. mit Gehaltsaug . u.
Z. 3!)0 att den Tagbl.-Bl.

Jverlüsj.Mädchen
Isür kleinen Haushalt sof.
ges. Moritzstr 18, Part.

Znverl Mädchen
für ll. Haushalt auf 1..
evt. 15. Februar , gesucht
S 'Tiätecnfiofftrnre11, 1.

Gesucht los. od. l . Febr.
tlickt. herrschaftliches

Hausmädchen.
Köchin vorhanden.

Freifrau v. Tettan,
Rheinstraße 104. 3.

Ges. z. 1. Febr . oder spät.
Stnbenmädch.

oder Ausbi fc.
Frau 'Diajo Briegleb,

Pittorinstraße 16, Part.

das kochen kann,
sauber u. zuverlässig ist,
für 1. oder 15. Februar

gestrebt
Adelheidstrnße 56, 3.,

Funaes Mädchen
zur Erlernung d. Hansh.
u. s. Kücktef. Stellung
_ Abecwstraße 4.

welches Vers, lochen kann,
oiterreich. u. süddeutiche
Kirche, z. 1. Febrrrar oder
spater gesucht. Hoh. Lohn
und gute Veroflegung.
Parkstraße 93. Halteiielle
Tenne .back, L. 2 ; Fahrl-
verwttung._

Witwe
oder alleiniteb . Mädchen
gesucht. Oiserten unter
P . 392 Ta-rbl.-Berta «.

Gei' tlckt ver sofort oder
später besteresöaüsmäDtfjen
bei hohem Lohn

Kavellenstraße 75.
Znverl. tücht. Mädchen

igiort gesucht. Kockte» nickst
ersovderl. Kaiser -,enedr .-
Ring 5, 3._

sauberes
Allein mädchen
für kl. Haushalt aesnchl
Scktwa backer Str . 38, I.

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen

sofort gesucht
Walknrühtstraße 74.

Gesucht gewmrdtes
zweites

Hausmädchen
mit outen Zeug»., Bügeln
erw. Hauskleider >o. geil.
Kavellenstraße 58._

WMövitze«
gesucktl.

L. Blnmenthal.
Humboldstraße 5.

Tückttiaeö

MImmWAn
welches selbständig lockten
tann , für kleinen ruhigen
Haushalt gesucht. Wäsckte
nnvd ansgegeben. Lolin
120 Mk. Gefl. schr. Ana.
u. T. 396 an d. Tagbl .-V.

Besseres zuverlässiges
Allein mädchen
welches gul kocht, in klein,
ruh. H.nish . bei gut- Loli»
u. lehr guter Beh. u. Berpsl
ges. Letztesw.ir 3' /,  I . da.
Goldberg, Kirchgasse 54, 1.

Telephon 4862._
Menü. Mädchen

für kleine Familie gesucht
Oraiiienitrnste 60. 1.

Sofort gesucht
älteres Mädchen

auf kl. Gut . cn. 10 Morg .,
in d. Nähe von Wiesbad ..
nwlckies mit Bieb umgeh,
u. melken kann. Se bst.
Posten. Vorzustellen bei
Fra » Brückel. Wiesbaden.
Piebrickier Strobe 37.

Tücht. Alleinmädchen
lei guter Verpfteauiig u.
gutem Lohn nack Gonsen-
heim gesucht. Borzuitellen
non 0—ll u. 1—3 Uhr bei
Röder. Schlichterstraße 9,
hier.
Jg . Mädchen

für reichte Hausarb . lags-
nber gesucht. ,

.Hans Barth , Biionterie.
Akte Kokonnade 33 38.

Anständiaes Mädchen
^agssttwr geinckp Bl .icker-
strasze 5, 2 St . links.

Emil.fl.VKcheu
das die Hausarb . versteht,
tagsüber oder stundench.
gei. Scklickterstr. 14. 3.

KiMMW
zur HauSiirbeit und für
Kinder tagsüber gesucht
Rüdesbeiiner Str . 34. 3 r.

Zuverl . saub. Frau
od. Mädchen täglich von
9 - ck-b l 1 dauernd gesucht
Borkstraste 27, l r.

F. Mädchen r. Mittwocks
u. Samstetg « sof. gefrelst
Büdnügenitraste 4, 1 l.

Tückitiaes Miidcken
für morg. 3 Std ., mittags
!—2 gesucht. Frau 0!er-
bard . Neroktraße 38. Bart.

Firn -x-a sanb-'res
Mädchen

für bürgert .chen Haushaki
iiber Mittag nes. Reuter,
M'nliiwsbernstraße 20, P.

Fnnaes Mädchen
oder Frau für Hmtsapbeit
von 9 bis 12 Uhr »esucha
Parkstraste 49.
UnabljQna. ßlunö̂nfrau
ömn! wöckentl. 2 Stunden
gesucht Sedam >atz 4. 2.

Dtiindenfrru
zu kinderl. Ehepaar ges.
Lehrstraste 19. Part.

Saubere Stundenfrau
2 Std . vorm. ges. Kaiser-
Friedrick-Riua 49, 2.

Stundenfrau
für vorniiltans gesuckst.

Ißlorn. Kirchaak'k 51. 1.
WlTNSiMWi
tagsüber vorm. s. Haushalt,
nad)>n für Laden geiucht.
Linger , Ellenbogengasse 2.

Zuverl . MonatSfrau
für 2 Std .. evtl, über
Mittag , ges. Geisberg-
itrnste 22, 2. von 3 —144.

Saub . Moniitsmädchen
t. 3 St . n. K.-F -.-R. 47. 21

Znver ästige ordentiick'e

Monalsfrau
für täglich 2—3 Stunden
geiuckit zum I. 2. od. soät.

Nerota ! 63
Saubere Monatsfran

oder Mädckxtn irr täglich
1—2 Std . für 13. Febr.
aes. R idesh. Str . 13. 3.

Monalsfrau
tngSickwr bis m ttag?
4 litir gesucht. FSrael,
Schüstenhofftrgße 12. P

Putzfrau
iür Laden von 8—10 Uhr
gebucht.
'Vinrirf » Wels . Kirckxr. 64

Putzfrau ober Mädchen
8mal wöchentlich gesucht.
Schmitz. Werderstr . 9 P.

Sawb . vünktl. Frau für
Trevvenreinigung ltägl . 2
bis 3 Std .) mtif soiorl ge¬
stickt Bismarck ring 2. 1 I.
Laufmädchen

ans ordentlickier Familie
suckt

SckinhbnnS Neustadt.
Lanagafle . Ecke Bärenstr
{ Männliche Personen ^

( Kaufmännisches Personal ")
Hies. gröst. Bezirksrer-

waltnng d. Ge' amt -Sack-
sebadenversich. sucht eine»
tüchtigen i.Beamten
s. Buckhaktung u. Korre-
sprndenz. Gesi. Anerbiet,
u. K. 395 an d. Taabt .-V.
Erittlaiiiar Schnheremr-

fabrik >ncht kür Wies ad
u. llmgeb. Hing, tüchtigen

Beim
Hobe Verdienstmöglichkeit.
Ausführ ickte Bewerb, u
M. 393 an den Taabl .-V.

Lagerist
für Kristgllwaren -Ge 'chäst
sofort gesucht. b'36-1

Stellennachweis
für kairfmänn. Anaestellte

im Stadt . Arbeitsamt.
Zirnmer 20.

Lehrling
unter sehr günstigen Be¬
dingungen f. m Engros-
Geschäft sof. gesucht. Nur
se.bstgeschr, Offerwn erb.

SM. S . Wreschner.
Fr edrickistr. 48.

Lehrling
für Lager per Ostern
gesuck)t.

Nretschmann.

Lehrling
mit guten Sckulzeugnist.
gesucht.
Hrch. Adolf Wetznandt,

Elsenwgrcnh .' ndluiig,
Dä.'bergaste 39.

Lehrling
mit au er Scku bildung p.
l . April aesnckt.

Earl Witzel.
Kolonia waren u. Drogen,

Mickelsbera ll.

Lehrling
mit guter Schulbildung f.
mein Büro ver 1. Apri.
geinchl.

S . F. Mever,
Getreide u. Futterartikcl.

Kirck'ggste 56.

Lehrling
zum 1. Avri! suckt

Holzbandluna Blnm.
Suche zu Ostern einen

innaen Mann aus best.
Fainiiie mit höh. Scku-
bilduno als

Lehrling
für mein Ladengeschäft.

0). Et erliardt,
Lanaaaste 46.

Lehrling
mit zeichneriscker Begab,

suckt
Fritz Hildner , Architekt.

Dotzheiiner Str . 43.

Lehrling
aus achtbarer Fam . ges.

Weinoroßbandkunn
lstanz n. Eic^
Kirck'gastc 29.

{ Gewerbliches Personal J

Maurer
sofort gesucht.

Ad. Winkler Solm.
Bnugeschgst.

Biebri -t'. Adolsstraßa 5.
Tück.irrer selbständiger

Schreiner
nir dauernde Arbeit ges.
E. Eltrist. Saalna 'se 4—6.

Tapezierergehilfe
sofort "efuckit. PH. Bester.
Taunusstr iste 33/35.

raMnOel
auf Wertstätte sofort für
dnneritd gesucht.

Carl MeiiMN,
Wilbelmstraße 60.

Hosen-
u. Westenschneider

anher dein Hause gesucht.
Sttep,

F -ulbrunneustr. 9 lLaden).

Wl 'l!.RlllkMl!W
z. l . Avril d. F. suckst die
Heibuckidruckerei Planm.
Wie -bade». Gee beirr. 4.

Lehrling zu Ostern ge¬
sucht BuckdruckereiMünch,
Faidlvruiiitcuitraste 3.

MeiMWlU
suckstK. Eifel . Saala . 8.

Ein Taveziercr -Lehrliua
gesucht. Heinrich Jung,
Friedricksttraste 44.

Lehrling
für sof. oder spät, gesucht.

P . Wann er.
Tapezierer u. De orateur.

Stein ' aste 13.

Gärlnerlehrling
gegen Vergütung gesucht.
Fvlinnn Kovvr. vlärtnrrci.

Unter den IS■dien.
Ofensetzer-Lehrling

gegen sofortige Berg . ges.
Peter Kilb. .Herd-,u . Ofen-geschrit. Steinggstc 32.

Für den laiidwirtschafll.
Betrieb ei»er 35jährigen
Kriegerswitwe auf d. Lande
ivird ein

liiAiger sleiß. Mami
gei. Spätere Heirat ist
uidjt ausgeschlosien. Off. u.
91. 478 an den Tagbl.-Perl.

Ausläufer
jünnerer ! fo'ort gesucht

Buchhaudt. Nheiuirr . 27.

Wir suchen ver sofort
oder zum 1. Avril einen
znverlästioen verheiratet.

BMi -ISdlNtt.
Gefl . sch ifil . Angeb. mit
näheren Angaben an
unsere Adresse. Hellntund-
straste 25. erbeten. 1̂293
Aorktand d Turn vereins.
Boten, Austräger,
Verkäufer bei girtem und
leicht zu steig. Verd ensk
sofort ges. Bo-zuitellen
zw. 1 u. 3 Herderstraße 7,
erst er St ock rechts._
.Ein kräftiger süngeeertzüsstlesn

z. soro-t. Antritt aeckcht.
Dittmann «. E«̂

_ Nikv asstr . 7._
Hausdiener

mit guten Zeagnisten ge»
suckt Oranienburg . Leber»
beva 9._

HliusduW gesucht
Eoulinstraße 3, Laden.

I KNIw-EchlA ~]
Weibliche Personen )

( Kaufmännische» Personal)

Junge Dame
sucht Beschäftigung auf
Büro , am liebsten f. halte
Tnae . Gute Zeunn vorh.
Offerten unter F. 396 an
den Tagbh -Ver aa.

Franzöj.11. englW
sprechende dentscheFrau.
35 I ., alteinst., gute 8!e-
präsenwnt ., beste Empf.
sucht Stelle . Gefl. Ang.
u. A.  488 Tagbl.-Verl.

Perfette F121

SkkNüWW
b.sber selbst, a. Anwalts-
türo , sucht vast. Stellung
per 1. Febr . Angeb. u.
F. Z. O. 8859 an Rudolf
Mo ' e. Franfkiirt a . M.

Zwei verfette
Stenotitvistinne»

suchen für nachin ttags ab
3 Uhr Beschäitianng. Off.
u. P . 397 an d. Tagbl.-V.

[ Gewerbliches Person als)

Putz! '
Tücht. angeh. I. Arbeit,

flickst zum I. 2. Stellung.
Gute Zeuaiiiste vneh Off.
>i. H. 395 an d. Tmrb!.-V.

Büglerin
sitckt daiuernde Befcktästig.
Näh. Feldstraste 17, Pa -t.

Dame
Wwe.. 39 F., a '.s Kriegs-
sckiweiter tätig gewesen, s.
Beschäftig, bei Pf egel ed.
oder bei Arz! als Soreckt-
itunden -Hilfe. Oifert . u.
T . 395 an den Tanb '.-V.

Jüngere

sehr tücktin und zuver-
täi' iq, sockt tagsüber
Tätigkeit in großem
distinguiertem Haushalt,
auch zu Ausländern.
Prima Referenzen . Gefk.
Angebote unter N. 391 an
Mn Taadl -Bergan.

Hausdame
perfekt in der Führung d.
Hau Sh., in d. s. low. au>t-
bürgerl . Küche, suckst Eng.
in rrauen os. Hansh . Off.
n D . 394 an d. TaaK -B,

aus guter Familie sucht
für vormittags Tätigkeit
in ersik ästigem HastShalt.
Firm im Fnständbalten
eleganter Garderobe Svr.
etwas Französisch. An-
fruaen unter W. 391 an
den Taabi -Berlaa. _

Fräulein
aus nutet Farm ie »rächte
in hieiig. best. Hotel dos
Kochen erlernen . Beding. :
Gute Behänd ung nebst
Familieiinnschlust. Gefall.
Osiert . an Franz WeiS,
Weingutsbi , Maikgmmer-
Äirrweiler lPsalzl

r
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Gebildete

Dame
m Küche und Haus er-
falren , der franz. uns
engl. Sprache mächtig,
sucht passende Stellung.
Off erteu unter K. 887
an den Tagbi.-Beftag.

Aeit. zuoe l. Fräulein
lftlachtlina ) mein Iciditen
Vertrauensposten

in herrschaftlichem Hanse,
ev. zu all . Dame . Oii.
u . M. 380 Tinchl.-Verla «.
Arlt . rt-rönf . f. Stelle als

Stütze
in kl. beks. HauSba t. Näb
Kl. Krairffnrter Ltr . 1, l.
24iäfit . int .Uik. iträul

sucht Stell ., a. bt mich» A»
Kii.d, event. auch sraazoi.
^i «p«!ie. Ors. u. H. ISO
«rn  d ie Tn-rbi.-51weicht.' lle.

Jilng . LessTMadchen,
w. im Weistzeumäh bew.
ist, such! Stelle im Hotel
od. auch in bell. Hause als
Hansmävch. zum l5. Febr.
Ofs. mit Lvhnang.ihe unter
\X.  184 Taabt.-Zivelgstette.
IpB HaMMen

sucht Stelle in tierrfcfrafil
Houslmlt . Dasselbe i'1 im
Servieren u. Handarbeit,
erfaß r

Maria Werber,
flüln . Utiifciu » i SO.

CVunar« Mädchen,
flcistig. türbtia i» Küche u.
Haushalt , mustk.. suckck1
weit. Ausbild, Aufnahme
in autem Ha»S. o. genen-
sctiae Bercn>t»»a. !fnm*
Amcklust und nute Vec-
pi e ' una Bedinaiina . An¬
gebote u. W. 396 an den
s -md .-Per an

junges KM
jx Andre alt , vom Lande,
von besseren Leuten, sucht
sofort in kleinem Hauch
Stellung . Näheres «trau
Bitter . Lan -wa ^>- 23.stn »nabhünaigr Ara«
s. nnchni. lciä'te 'Be «träsi.

u, IS6 .jr .3Ma.
Minateiiiädchen

s. ui der Nabe S»>n>ieu-
berrrt für bntde To>v ÜV.
schn' iiaung . Oft . u 91. 48!)
cm d>n Taabl .-Beriaa
^ Ni amtliche Person en )

^ ItaxsniSnntlch»« Perjonat ^

Hm.30  Hl..
nut gutem AnvassuugS-
vermöaeu, geumudt im
Auftreicu u. geiell ckmit.
Ilmaaiig . mtiil in Dam ..
Koufettmn Misch orakri 'ch
tniin aewefen. sucht oi!
Stellung . Aiifaugraehnlt
befctxiden. Auch interefk
süc B inkwefe» zum Ei»
aibei ' en. Of ' ert . unter
T . 3.8-4 an den Tnnl' l.-V
Vertrauensstellung
sucht ölt. Geschiiirmaun.
lautionsfabm . mit allen
Büroarbeiten vertr . Ofi
in D nn d Tnabl -B
Junger Mann
32 Jahre , sucht aui soioci
Stellung als Berwcrllec.
Lene . ist oder fonitiaen
Bertraueiisvoften . Lff ui.
Geh tliS, nnabe u. 0 . 383
nr den Tag ', .-Brr !, a.

Junger lonit,
22 Aahre. mit Büroarbeit,
vertraut . icSt runf, im
Iuitizdienft niigenellt . f.
cnöiTmei in S 'ell., ev-.'« ' .
Bertrauensvoiteu . am lütt,
sofo t. Kef . Armemte u.

593 au den Tanbl .-V.
Aunger Mann

m sch. Haudtchr. s. Neben-
besch.. Bücher de ltr . usm.
C*' . 3 >85 Tnch'l.-Zwaft

Lehrstelle!
Siictv für meiuen 10i

Sobti . nii-z guter Anmi ie.
n:it heb.rer Schulbildung
zu Öfter » pgvende kau-
ntäniiilch.' Lehrstelle bei
lüclttigcr Ausbildung . Gx
fällige Offert , u. A. 399
an den Dagü .-Verlag.
f LeWerdlichrs Personal "^

Chauffeur
längs. Faurer . Automobil-
u. Motor chtosser, rerhe r.,
sucht per t».ld Stellung fiu
Personenauto. Cff. erb . u.
Pi. 877 a. d. Ta b .-Bert.

Chauffeur
mit vrima 3 . un»isst sucht
so.ort Stellung . Off . u
A. 388 an den Tagol .-B.

AilhtWl(Eäriner
i» allen Hnicinen fein.«
Berufes firm , mit über
lij . Praris , sucht, oeitiife,
aus prima Zeugnisse. Sl
Grfl . Offert , u. (5b ffer
2 . 186 a» Taabi -Binci,n

Ei » brcwrr "lunar vom
Lande sucht Lehri' elle a .s
. MM Willig.

Zu erfragen Webern. 38.
2 St ., bei Hann.

Junger lann
•23 ;Y, au« Kriegsgei . zu-
liirfaefebrt , sucht Befcb ft
icgendwe clier Art. Oifeet

W. 387 Tagbl .-Bei l. a.

Junger Mann,
30 Aatire, verheirat ., sucht
Bertruuensooiten . Kaut,
iaun aeüelll ivecden. Off
unter O. 392 au de» Tag-
blatl -Perlag.

Für hiej. gröbere«, attbek. Tetailgrjchäst wird al«Leiterin
eine geschästSk., gebits . Dame gesucht, die über freu- dl.
jresen äugen, geiomidre liiilgen.,«formen, entspr. E>-
scheiiiuug und gute Empsehtnngen verfügt. Der Posten
ist dauernd und angenehm. Antritt baldmöglichst.

Gesl. Angebote mit. D. 3!>l an den Tagtl .-Berl.

Grojze chemische Fabrik sucht

2 )ctiftc
für Stenographie und Schreibmaschine. Es
wollen sich nur Bewerberinnen mit wirklich guten
Kenntnissen , die eine längere Tätigkeit aufwcisen
und möglichst auch über Kenntnisse in der eng-
lichen und sranzös schen'Sprache verfügen , melde»
und ausführliche Llngebote mit Gchaltsansprüchen
und Lich b ld einreichen unter A . 4S2 an den
Tagbl . -Berlag . 124

Zum sofortigen Eintritt evtl, per ipüter

gesucht. Nur Bewerbungsichreiben von ersten Kräften,
die in Stenographie und Maschiuenschre>bt'n in jeder
Hinsicht perfeit find, können t-erückiichtigt ivecden.

Treuhand Aktiengesellschaft Rheinland
Wiesbaden . Hohenloheplatz l . ^

Oerkäuferin
branchekundig , mil guter 9iguf gesudil.

Q.  August
IDilhelmstraße 44.

Eine erste Verkäuferin
für ranien-Kvnfeltion,

eine ers!e Verkäuferin
für Kleid,rstosse

um baldigen Eintritt gesucht.

Frank L Marx.

Iun <Iss FrÖuIsin
zur ‘Rusbildung für Oerkauj und IXontor-
arbeiten bei sofortiger Oergütung in die

Lebte gesudil.

Q. ‘Rugusf
lÜilhelmsItaDe 44.

Patzari eterin gesucti!
für leinen Genre bei ltotieiu UohaU u. JahrejuLolle.

Fr . Klein,
Am nemdpnz -Thi' ater , Lnisenslrnssc 44.

BBMBM — — BBBBBBMBai II1 HWBT1— ■ H— Ba

IRoflarSeUsrinnsn, feitjtänDige
laiözn«3ufli6eüßrinHen

gesucht von

G. August, Wilhelmstr. 44.

Junges,zmiIWes lleiniilsn
in kleinen Haushalt gesucht

Karlstrahe 15,  t.

Junge © ame
mil guter F̂igur zum Ücrfiihren der

Modells gesucht.

I . ©acharach.

40 Bürobeamte
für auswärtiges Fabrikunternehmen gegen gute Br-
Zahlung gesucht. F3 (4

6te!!ek!UGAS für foufmann. Mgestellie
_im gliibt . Arbeitsamt,

Großes Unternehmen
sucht

zu möglichst sofortigem Eintritt für sein ln Ser
Nähe von Franlfnrt a . M . gelegenes Werk

mm  jiie helle«
M Samen)

die flott stenographieren, aus der Adlermaschin»
tchr-'iben und auch >» altgeiueinen Kontoraibeite r
durchaus erfahre ' sind.

Au?sühr i6)e Ossertschreiben unter Beifügung
von Zcngnisodschri ten und Bild unt . t' . 2 . 8. !>44
an den Tagbl.-Berlag . Ol2l

Perfekter Ko .rtokorrent-
Buchhalter,

mit Mahn - und Klagewesen vertraut , für sofort od.
später gesucht. Bewerbungen mit Lichtbild, Zengn -«-
obschrif en und Angabe der Gehaitsansprüche u. 0 . 397
an den Tagbl -Berlag._

Hiesige eingesührte

sucht
^DkCÄkt ) erkreter , nachweisl. zuverlässig.
Lsferten unter K. 3^8 an den Tagbl.-Berlag ._

Telephonüt(ln)
gpFiiclit zur f edianimg einer größeren Anl . ge (OlCh-
lainpensclirank für 3 Amtsleiluiigen umJ enlspiech.
Maus- u. Nei enajjparale ) vun Faiirikgi -sclidfl . be¬
vorzugt Krieg.- teiln hmor aus fernspieehtruppe , der
event . kleine Störungen selbst beseitigen und die
Anlage sachgemäß instand halten könnte . Gute
Bezahlung zugesichert . Bewerbungen unter A. 48-
an den Tagblatt -Verlag._127

Lebensstellung.
Wir suchen zu mö.jlichst sosortigrni Antritt einen !m

Ansteudienst bewährten Bvrsicherungsfadwianii gegen
bohes Eiehalt, Provi ivn und Spesen. Auch biichtsach-
leuten , die einen Berus«wech>e| anstreben. st Gelegen¬
heit gegeben, bei zeitgemäber Bergü ung I ch In einen
neuen Berui eiriznarbrnten. Fachuiäunische Un erslüpung
hierbei wirb in weitem Unisnnge gewährt. Bewerbungen
uulei U. 310 an den Tagbl.-Berlag erbeten. F 47

ßehrling
mit guter Schuloildung

gesuchi.

9 - ©acharach.
Bed . liies. Im- u. blnporlgeseh . s. z. 1. 4. od. früh.

Lehrling
aus guter Familie , mit liöli. Sclml ildung , engl. u.
fraiiz . Spraciik . und guter AiilTassungsgabe, dem
G h genheil zur giündl . Ausbildung gegeben wird.
Offert , u. F. 3t7 an den Tagbi .-Verlag.

Wiief,
Kastenhelfer od. Kastenmacher

aus Knrrojscriebau finden Bcichästiguug.

Kruckwerke
Georg Kruck, Fahrzeugsabcif und Karrossericbau,

Schiersteiner Ctraste 21 b.

/ . FrrMKeiöer
allererste liichtiqe Kraft , wele.her
langjähr . in vornehmst . Häusern
d . Modebravehe tätig war u. über
einen sicheren Schnitt verfügt , bei

sehr hohem So fair
t . baldig . Eintritt , ges . Aus führt.
Otr. m. Bild u. Zeugnisabschriften
erbet . Diskretion zuges . Off.  unt.
Ji . it 'iiiit a . Antioti . - Expedition
U . Ercnz , O.m .b.H . , Wiesbaden.

F 47

Lehrlinge
für Gärtner -, Schmi de-, Schneider». Tapezierer-.
Polsterer«, 'JJirdr<, Anstre cher-, Tüncher-, Lackierer-
owic kauinr. B rnse zum I. April 20 >.ei>,cht F3V>

Stadt . Berufsamt , Dojsheimer St raste l,  Zim . 10.

Wir juche » für joforl oder (Eintritt jii  Oster»

Lehrlinge
für folgende Abteiluirgen:

Sandformerel»
Lehmformerek,
Schreinerei.
Schlosserei. IA

Mii » f ® . m . d . S . . MM « . N.

[ Sgtmietnngtm)
2 Zimmer.

Niedenvaldstr . 4, F '-onttv,
2 -jiminer u. Küche aui
Avril zu vermieten.

Läden u. Geschäftsräume.

Am Marlt , Delasveestr. 3,
grostcr Laden ein>retc.
Berbaitn . ivegen soiort
anderweiiig zu verm.
Näh. bei i) avrcrt. Mühi-
qqfse 1.  2 r.
?Mk  fiaoerraum

levi. mit Büros zu verm.
thgrtrn 'eldstra^e 15,

In veifehrsreichster
La e von Frankfurt a.
Main , direkt a Haupt¬
bahnhof , sind zum
I. April d. I . graste, an
zwe Straße » gelegene

Heils Jsöütnf
in weiche» mehr als 25,
Jahre ein bes'. Restaur.
betrieben wurde , zu ver¬
mieten. Dieieiben eign.
sich Veionder? für beäer.
B er- »nd Spe seiestnur.,
Casd, Bankeechäil od.
Ausstellungsräume. N.
durch L. Gödel , Franf-
inrt a. M., Lützowstr. l7.
Tel. Han a 4049. Fl2l

Werkstatt in. Nevciiräuur.
in Uoekslraste zu verm.
Nähere« P .aller Str . 58.
I iiilts.
Answärtiae Wolmiiagen.

Kl. Villa.
Bo-ort . bietet 3-Z.-Bobn.

Gartenlaube , a. Afa.de.
rubmeiu Mieter . On . rr.
v,>. 5l. 7 hauvtvaftlaa.
ni?i>ni m,n Man « ii«'®

Totch. Str . 55>, 2. sch »Gl.
Jim . mit l u. 2 Belten.

Davhrimer Str . 83. Mtb.
l . Stock r„ schm mÖvt.
Jtiiimer zu vermieten.

Sd 'arnbvrstitr . 20, 8 r.,
möoi. Simmer für sofort.

Vcrrf .8im.. Man « n«w.
Advliftrafie 3 ar. Maus,

mit Kockofr» zu ' verm.
Näheres Borderb . t.

Ein fdiönr« leercs

Ziiiiiii» siii Sliro
oder nlml. u. eine leere
M' an«»rde zu vrrmietr»
Mauritiusftrafie i . 2. bei
Liidwialen.

,8wci leere Räume vis
Lagerraum od. z. iiutrr-
itrllen von Niobe.!» tos.
zu Dm. Näh. bei Reus-ng,
Nd.iuaamr Str . 2«i. 1.

Siuci leere Heinc *timnicr,
Nabe Bahuböi . au eiuz.
Herrn oder Ta .ne zu
verm. Aoreüe ru erfr.
im Taaibi.-Beviaa. bi

Elvtzs helle Mmlichlelleii
mit grasteiu steiler, bequemer Zugang voll der Stmste,
für jedes Geichätl kür

Büro- und Lagerräume
aeeiguet, per I. 4. oder sesvrt zu vermieteir. Ofierten
unter VV. 397 u» den Tagbi.-Beilgg ertöten._

NWliiihe
Gesuchtz l mieten

groge möblierte

Villa
4 bis 5 Schlaszimmer,
Z Dienstdolenzim ., mil
altem iivinsvrt derNeu-
zeil , Gas , elektr . Licht,
5-scnlrcUheizung , Bade»

zimuler ujw.
Osserten zu richten

unier ? . 334 an de»
Tagdt .-Pert.

I . szraa !. I «r. Zil».
u. Knck-c. Oft . eiropttu.
Ach!rinmlraste 6. >._

Kinderl . iiB Pbcunnt
nicht zum I April l'.rdb

2—3=3itn.=3Bo(|fi.
fff u L. .'{'12 r .n!hi..B.

Nriecu irnnlu -e sucht
2—3-ZtM-neMhnMg
ver sofort oder so.it Oil
11 M . 388 un d . r,mb ' . . B.

Dame mit crw. Sülm
fitdit 4uuu 1. 4 io»» 3 Z
A «ha. mit Oiab-, ev. 1«
'iiila . Tel. 8710. Ofi u
K. 390 a» den Tmrbi.-BI.
3-,4-o.5-Zimmer.

Wohnung
von kindei iotcm rebevaar
oec sofort od. spät., irdocki
bis spät. I. >0. 1920

akfucht.
fskcrten unter T. 348 an
den Taabi .-Berlaa.den rgabt .-Vertag._

ÖO =5i<fl.*'üiol)iiunp
mofliidrU Nabe Babnboi.
o«oct oder Avril aeinchi

Oiferten unter M. 383 an
d. 11 Taabl .-Bbriaa.

Teutscke TT-amit e sucht
miialidni sofort, späteste» .,
t . Avril , eine

Wohnung
mit 4—-5 Jim ., an . t ein.
Han« für zwei J .nni ieu
lnaedote 11"er W. is « an

die Tagbl.-Ziveigst.
»ranz . St »al«i>,igri>.

,'uctn mobil :rt. Awd.i- ».
Schlafzimmer mit Küche.
Offert . » mit Preisung . U.
G. 389 Tugbl.-Bectau.

0>r. 4- ev. 5-.3l>u.. ch!o>,n.
mit elektr. Lick» von kl.
ü'inrr Pension soiuri od.
I. Avril 1920 gcj.idn bei
14 jo fi. ia. Mieivorauszahl.
Sndviertel . Cffrrten mit
Breis unter S . 379 au
den ? anM-Berlin,  _

tu mieten gesucht, evl. im
Ta lisch aeae» 4-.stimmer»
Bov ui 11 un. Beide Nabe
Babnboi udc'k K.-p-ricdr .»
üiiua. Oirerl . u. G. 398
ii>. de» Ta alt -Beri ng  _

Herrschaftlich«
5—7-Zun..Wohn.
Neuzeit:., evl. fl. Hiius,
iäuailriis zum l . 4. 1028
von d titsch, fiilderl. Eliep.
.Richter ! za minai 1 c*
sucht. Offert , u. V.'l . 392

den T-m»I -Ber 'aa.

8-3i!II.-WvhW!If
zu m eten ges. Tanausstc.,
Reroiat. Kur.,„ tagen brvvrz.
Lss. u.  L . 38t» Tagt-l.-Be:!-

6> f -cht Rit I. i nn'tiC
2^3-Ziin.-Wol)N.
.Bnrteire bevorz. t. Off.

T. 394 Tanbi .-stier u,.
WI.-2-W.''LoUl!j
evl. mit Küche, v. kinderl.
dcntfchem Ebeoaar ,'oieat
gefacht. Off. >:. P . 395, an
den Taab .-Beil n.__

3- 4mlil. 3im.
liebst .ftadH', 11, t all . :in*
t>, hoc, wie Wäsibe, SütH'r
usm.. auf a erd, ob. ,'v iter
. e' wt>t. am iieb'ien A i »
beilnitr. oder nach». Nabe
de« Kn, hause«. Of' eri . ».
ft, >86 an Taabi .-Biv in4.m

zu mieten gessclit
schönes Appartement ml.
V II,». rnöbl.erl oder un¬

möbliert.
^ielinml , Hotel Willielma.

Gm möbiier eS
Wohn- u.

Schlafzimmer
von niiitd. berm's .äl ecr
Dame 1» nur gut . Hau,«
für sofort oder später ae-
fud’t. Ge fl. Off , re » ».
M. 408 an den Tap.bt.-B.
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LeriiWI.Dame
<£ aiiermielrrin)

sucht hei ei Meinet Dame,
in rubm. Hause. ein qrö^
ober Aioei klein, möblierte
Ainimer mit voller Per-
idirigung. Elertr. Lich»
ei wünscht. Geil. Ang. mit
PreiSonaade unter P. 383
tu d n Yunht.»i8cttfio.

Alöblierl. Zimmer
mit Klavier tum t. Hebt.
Pier footer tu mieten «e*
sucht. Well. Offetten nnt.
,S, 393 in, de» Tnabl.-P.

Beifercr Herr sucht per
I'cilb ober 2 frhön

.«I.
möblierte Zimmer
in o'Hem Hause, in der
Siebe Kirck- u. Langgaffe
oder Taunusftraste. Oft.
l'rtcr H 394 Toabl -B.

i aue-Mieterin
sucht nut möbl. bcitfbarcä
gimtnex, eieftx. iii .V.
L-iirrten nti; Preisonq>r»t
mit er F. 395 Tagt»!.-BI.

»V.ucl acbild. onft Herren
lviel auf 'Reifen) fud'« .iWk!Ml.Stfllßf-
n. ein DßMlmtt
mit Letevbon. in nur nut
Haufe. Geil. eiferten u
Ö. 397 an den Toabl.-B.

stunaes Ebkpaar
sucht n7Ä»l. Zimmer mit
etmaS Kocliiel. Orf. nti:
Pveisonq. it. W. 305 an
b 'ii Toitibl.-Perloa._
Möbl . Zimmer
mit ober ohne Pension fiii
oi beult. iunnen Monn ae-
futbt. Cif . an fPernbnrb.
?nttnii t̂fenftc 11.

Drei Do-inen fmiten in
befferem Hanse

2 ntöbt. Rimnter
evt. mH Pension. ?ibr. m.
Preisniioo.be u. O. 393 an
den Tpl b .-Perloo.

Gesucht
sPn möbl. 3im.
für onftiiubiaen Herrn
Offerten unter 3 . 392 or.
den Toobf.-Per'oa.

Tonermicter (Fabrü-
atioettrllier in Biebrich)
sticht ft enndlick
möbl . Zimmer.
Anoebot mit Preisoita. an
? •-Winti ?t:f |iri(fi 30.

la'tii lunoer Herr stickt
möbliertes Zimmer
möalidrit tut Seit.rum der
Stadt . Cifert. u. H. 389
,'tt den Toobl -Verlort.
stiin.tr» Herr sod-t I o. 2

gut möbl. Z'mmer
mit oder ohne Penftv',
Offerten unter X 395 an
de ' Tondi. 2'er'po,

SPefferer Here
findrt 2 -3 aut möblierte
Zinnner. evtl, mit Pens.,
per sofort. Offerten mit
Preisen taube u. X 393 an
den To-gibt.-Per lan.

Suche zu Ostern
ji'ld. gute Pension
s. Ob rselunbanerb. Llxr-
reallchnle. Os erten unter
81. 4<*5 an b. Tatbl.- i<erl.

Jviir rin 17iöbr. Fränl.,
irelrbcS b. Iiicfiac Lvceum
deluckt, wirb zu Oilrrn
in einem beerfefwft.idvtt

‘fraifon gefugt.
©efl . Offerten II. T. 392
on beit Taobl.-Ver laa._
tojes leeres %mmi
ntil Parkett. Parterre ae-
leaen. oder keiner Söul
in antem Hotife aefnckt
Ofierieii unter L. 394 an
den Trabi.-Brrloa.

Tücht. (fbeva.tr iKon-
ditorl stickt volleiibeu

Laden
?u mieten. Off. u. P . 186
en dir Toabl -Zwe aitille.

Kleiner
Laden

in beiter Bertebrslage per
1. April zu mieten

arkuckt.
Offerten unbr U. 379 an
den TogbI.-Verlag.
öeüet KtOeltstanm

CtefucW. Angebote unter
H. 397 on den Tool' .-P.

«efuirf»! mit Auszua und
Saacrrnum. Miete. Kauf
oder Tcitifch denen Land¬
haus. Angebote mit näh.
S(n»oiben unter W. 385 an
den Taubl.-Verlav.

Lager
im Südviertel , mit Ekek.
titaitat» u Storfitraman.
fcklust. aeftickt. Off. unter
3 . 391 on den Tondi -B

Lagerplatz
in der Nabe des West
>'obnbofs zu mieten ne
iuckt. Anoebote u. 8. 392
an den Togbl.-Per'og.

4—5-Zimmer-Wohnung
freie Lage, Garten, zu mieten ober kleineres LondhimS
gegen bar zu taufen gesucht. Ausführliche Angcb. unter
P . 397 an den Tagbl -Verlag._

Möbl.Wohn- u.Schlafzim.
nebst leerem Raum in gutem Haus bei ruhigen
heuten , am liebsten bei alleinsl . Sit. Dame od. All.
Eltepa r z. h April oder später infolge Veränd. d.
Vermiet, gesuc ht, event . m. M.ttagesscn. Wie bisher
alleinst. la gj. Daucrinieter. Oefl. sehriftl. Angebote
mit Preisung, erb. Rcgierüngssekr. Heinrich Meyer,
in Wiesbaden, Blücher>tr. 3, 3, i H. d. 11 nt. Urruer.
Das Tagbl. u. Kurier vom 1. Aog 1914 bis heute
vollst. monatw. geordnet , sowie Partie Uluntenlöpfe
und Zigarrenkistcl en verkäuflich.

Gesucht ein Raum
mSgl. Zentr. der Stadt, möbl. ob. unmßbl., zwecks
Iß Kinder znf. unterricht., jrb Tag von 8 bis 12 Uhr,
svfott oder später. Offerten mit Preis unter F. 8*9
an den Tagbl.-Berlag._Keller- und SSrsrSMe

zu mieten gesucht.
Offerten unter Z. 395 an den Taech!.-Verlag.

ErldmlchrI
( jtapitalion-Angebote )

HMPleli-Kapita!
zu günst. Beoirigungen
z» verg. durch Bankver-
Ire Irr I . H. Krauth,
Moripstt.3ß. Ferur 64)93.

Wer Kapitalien
out 1 oder 2. Hlwo.beten
ctnznlrarn beadiickiiat. w.
ncli an cur r 354
Direktion de» Han»- «
Gruiidbrsincr-rierrinS.

Gr. ?t. Wirsbadea.
Cuifrnftrnfie IS.

_trleuh«ne_439 u._ 62S2̂ _

Wegen

Kapital-AnJagsn
ftir 1. und II.
Hypotheken

bediene ma i sieh der
seit 1862 bestellenden

Firma 12
J. Chr. Glücklicli
VMlhelmstraßeöd.

Tel. 0G56.

Hypothekengeld
zn vergeben. Offerten unter
L. 381 an den 2agbl .-Berl
TF5I1 turnet
verleiht SclMtoeber aus
I. ober ft br gute 2 Hup.
Ofierten unter E. 395 an
eil Toobl.-Per an.

25- 30000 Mail
auf nute Hvvotbek liier ob
itiifS Land zn veraeben.
Offert, mit näb. Aitnaben
». T. 383 an b. Daolil.-P.

25 000 Mark
auf mite 2. Hnootbek fof.
uu3(u eiben. Offe -t. mit
näb. Ang. unter (k. 392
’tt heu Dvo'>I.-Pvr!ao.

zur I u. 10—20 000 Mark
zur 2. Stelle orr sofort a.
biefige mite Obiette zu

veraeben.
Offerten unter W. 392 an
den Toabl.-Ver'oo.looooo Mk.
aonz aber geteilt mtf 1.
ober mite 8. Hnvotbrt ans-
«uleiben. Oiferten untet
P—391 an . ben T̂agbl.-V.
( Sic  Italien -Gesuche )

Auf ein nrfmtt

DhW
mitten bet Stobt , zweite
Hvvoth. aefuckt. 25 000 M.
Weit innerbalb der felb-
aerichtlichrn Tore. Nur
von Se bitoeber. Off u.

393 on d n Doobl.-V
3V0V0 Mk.

2. Hypot̂ . aus rentabl., gut
gebaute» Haus p. 1. dlpril
>920 gesucht. Off. unter
M. 371 an den Tag bl.-Beri.

Ans ein wertvolles Ge-
Ichäfts-Ojrundftült in bei
Iiinenitobt. Eckbauis. .in
beiter Geschäftslage, wirb
zur Ablösung eine cru-
stell iae Hnpotbek oon
200 000 Mk. gef. Agenten
zwecklos. Angebote unter
S . 390 cm den Toab!.-
Berlag. l 3o4

50 000  Mk. 1. fcpdjif
ans hieüges Objekt, inner¬
halb ö0 "/„, von Setbstgever
gesucht. Off. unl. D. 373
an den Tagbl.-Berlog.

55000 Mart
2. Hypothek aus schönes
Wohnhaus von gutem
Schulducr gesucht. Off.
uut . K. 385 an Tagdl .-V.

2 . Hypothek
von 80 000 2>tk. mit allen
tUeckten zu verkotor»
Das lSckbatts. auf metdi.
bitfe Hnpotbek le itet, be-
fiitbet sich in n. Geschäfts
läge U'ttb kommt dem nächst
zur kiwangsversteinerunn.
jviir fo'Dita.fviiitip.cn Oie-
fchäPSmanit eine ante ß'e>
(enettfycil, sich t.  Existenz
zu sickern, da in b. Haute
auch OcrftWcbene Läden
frei werden. Aitfraaen v.
Pertitill ern werden nickt
tcrficffirf>tiat. Anoeb. uut.
M 397 Togbl.-Brrl. F35I

Erste Hvvottirl
von 84 000 Mk. out? ein
Hamcs in unter 2a,te auf
bald oefiickt. Anzwa. mit.
O. 390 ? iTctbI.■ f. F:<r.-I

Auf ein OlefftinftSfinnS.
in beste; Kurlaac . wirb
ritte erststelline Hnvotliet
von l 15 000 Mark oefti-fit.
'•Permi .Her »erbet. Se Oft-
borteiber werden unter
P . 390 on den Toobl.-B.
um ihre Ad-effe ocb. b'3ä4

Zmmdilittil
( Jmmodilien-Bertäus» ^

UVotin.-'.»iurit-.u -JMtroLion&Cie.
ItHobiifiofftr. 8. t  708.
lOttiiRte ?IuSwohl von
IMiet- u Koufobietten

jeder 91rt

mila
mit grojjnn (Karten zu
verkauscu. Oss. u. T. 386
on den Tnqbi.-Perlag.

j/m  -
Günst Cslegenheits.i

2.H ✓
Kauf und Miet»

VOI
herrschaftliche! Villen

und Etagen
sp eist naejt

J. Chr. Glücklich
Sclephon 6653.

U illieimstrnOs5 h

in beiter Lage, preiswert
zu verkoufe». Ofterteu u.
H. 3S3 nti den Toabl.-Punii —■. . .

jVillen - ■
• u. Wohnhäuser-Verkauf;
■ durch a

: Haussmann, ÄU!
J Fsp. 6336. Goethestr. 13 J..

Weoett ifortzugvsVilla
zu verkanfrn.

9 ?!.. vie e Wcbenröunre.
fcbr a. neb., fof. bezirkch.
feitet Preis 135 000
älnfr. « . 397 Tagbl.-Vcrl.

Etageu -Dilla
zu verlaufen. Oiferten u.
2 . .391 an den -P.

Zu  v . rkuufcu

4Etagenhäuser.
1 Eckhaus mit freiwerd.
Laden mit Wohnung und
Lagerräumen, 3 Front-
hättser mit Torf., Stall,
gr. Lagerraum u. Keller.
Offert, u. II. Its4 an die
Ta blatt -Zwigsteile.

Ablriltiitas.ialbrr

P
Aentriittt brr Stadt.

Uiibrn — H»k
nnt.günst. Zahlung«)brding-
ttnnett mi uertnnfnt . Olrf.
Offerten untre D. 385 on
den Taabl -Vrrlaa ._Avendre
une vaste ntaison du coin
(3 bdiftces, 2 cours, g.irage,
bcutie) au ccnlre de la
eilte, rue frbquenlöe. Se¬
rail propre ä reslauranl
ou ma sott de commerce,
bazar, magasin ecl.
Prix: 200000 fcs.

Off res sous I). 392 ä l’6x-
pOdiiiott dujourual 21 rue
iongue._Wohnhaus
schält gelrg., gut rentier.,
preiswert verkäiillieli. Oll.
u lt. 388 an Tugbl.-Verl.

©Ute Sapitalsanlage!
Wohn - u. Geschäftshaus
i» Biebrich, 2- u. 3-Zitniiiel-
Wvtiiiuiig. it, Büro tu. âns-
gebelinteit 2ogertättmen,
unter günst. Beücttgttngeit
zu verlaufen. Oft. unter
F. 387 an b. Tagbl.-Berl.

Neu erbautes Wabn- u.
(Uefil«iit«)baue in der 'Jfäbe
de>s Weftbahrhofs mit gr.
'Jiemtif u. 'STtoiluittieu tut
10 Pferde uituitäniKlmßict
zu verk. Anzobltma von
40 0(X> Mk. erfordert. An«
gelkote unter K. 396 an
den Taabl.-Perlan. E354
Rentables Haus

in. Stall ., tlicinife u. Hoi-
Iffler z,t octlunfiii . Off
n. E. 396 on b. ? oobI.-P.

Kleines GefifniflSIianS
bcite tröge der Stab ., fof.
verkäuflich. Nur fchnrll
rin schloff die Käufer er¬
halten Auskunft unter
Offerten T. 371 an den
?oob .-Per on._

Gröberes Geschäftshaus,
neu erbaut, mit Läden,
ffnbrifntimil - Pätutten, •in
guter Berkebrsloge, zu vk.
Nur Käuifrr. wrlrlie übrr
eine crforbrrl. Anzabluiig
verfitgrit, wollen ficku-i ter
st. 396 im Taigil>l.-Verli>;
iiiclbtrn._ F 3M

Haus
mit Wertstötte und 2- u.
3-.>lim.-Lgolinttnoen fort-
'nn-ztmlber >n verk. Off.
u. E. 185 Tagbl.-Zweigst.

Renk . Haus
Nähe Städt. Kraitkenh., m
2» u. S-Zim.-Wohn., Sta 'l,
Lagerk., Nernife u. Gart.,
f. Kutlch. ob. fed. and. Ge-
fchäftsin. paff., altersh. z. vk.
0. Ii. stirmenich, Gbbenstr. 4.

15Kleines Hau
m!t Oiorten, Nähe ves Bolm-
hvss. zu faufaii gef. Offert.
u. D. 396 an Togbl.-Perlog.
Neitl. HnnS im Siidvieriel
Porderb. 3- u. 4-Z.-Wobit.
it. Loben, Hin!erb. mit
urostetn bell. Laarrraitt».
Port. n. Kellrr. preistvetl
jt't vf-k. Näb. Platter
^frô ,- 56. I link?.

EXistenz!
K'einereS HouS, mit

ptiincbeiibc.r (Siaftioirtfcfv.
im Norbvierlel, unter
günstigen Bedingungen zu
m taufen. Nur ©eibit-
ättiet erbä'ten AuSkun't
Knfruacn unter M. .396
an den ^o G.-Perl . F353
stni best. Perketirsviettel brl.
Geschäftshaus

billig zu verkoufen.
Boiikugi-ntur Hautzmann

Gvethefir. 13. F. 6336.

Real. Haas
ickijite Loge, nt. Torfohrt.
2- it. Z-st.-W., wegztta b
fof. zu verkoufrn. Offert
u.  T . 301 an d. TagbL -B.

Hltcklterrfch. Wohnbans
erm Koifer-strtobrikb- äing.
mit Hrizmttg. tmtftäitbe-
bolber sofort zu verk. At>-
iwboke»int. G. 396 an bon
Tosi'I.-Verlag.  F 354
Solides Haus

mit guten Wobttiittaeit n.
schon. Lggerräutnett wea-
Mtg-sbolber ->.t v rk. Off
u. K. 185 Togll .-Iwetgst.

EckbonS. stnuenftiidt,
vier Lädcit. in guter Loge,
l>efonberer Uinitäube holp.
vrrisw. zu verk. Angeb u.
H. 396 Toabt.-Derl. >̂ 5,

Kalkwerk
mit Bruchgeläubeu. Ring-
vsenoiiioge, in der Nähe
WcesbaüeitSgel., zu verk. b.
E.zirmpf. Aranksurla. M.,
Am Weingarten 16 a.

133 Ruten Land
m. 21 st. Aepsrlb., ringsum
starl eingez., 2 Einsahtlen,
an unter. Gre ẑstr., vberh.
Gäitnerei Weber, bill zu v.
Korlstraste 15, 2.

Landhaus F 357

idh'lLche Woldloge, am Niederwald, mit 8 mitt'eren
Zimmern, Mar finde, Küche, Keller ufw., elcktr. Licht
Wafferleitung, Warwlvafserbeizung, Nennfe, Siallungen.
HühnerstallL>stoitloge um bas HouS und ca. l '/ , Nivrgen
Garten und Ackerland, zu verkaufen. Einzug ko,in fofvrt
erfolgen. Nähere Auskunft butchI . Heinz , Auktionalvr.
9liibcd‘fim a. Rh., strtebriclstraste>4. Telephon 187.

Vchll -1  HWslShM
mit Tlallung, Lagerräumen, Werlsiältenu w. preis¬
wert zu veibni eit. 2-Zinttner-Wrhitttng (crtl. mit
Möbeln) sofort frei. Oss. u. S . 397 an b. Tagbl.-Perl.

(  Iminobllien -Kausgesuche)

Villa
möbl. ob. unrnöbl., gegen
Borzobl. fof. z. kauf. gef.
Off, ii. Z. 382 Tagbl.-BI.

Billa
für 1 cber rnrbr. ffamilien
ober 5 - 6-Z.-Etciae,i-HauS
in fchönrc Luge, bi re I v.
vSiocntiurver aeoeit bobr
Anz. b.una zu kaufen ge-
ittckt. Bebaignun: stm
Laufe des stab res must
eine Wobniing frei werb.
Ageiileii verbeien. Aus-
itibr irbe Offert, mit Lage
it. Preis unter 3. 375 an
r.en Tao''l..-Pvr!aa._

Villa
event. mit Möbeln, sofort
zu laufen gesucht. AuS-
fübr täte Offerten unter
II. 392 an den Toobl.-P.

Suche eine elegant«
Villa

10—12 8im „ zu kaufen.
Vermittler »erbet. Off. tu
m.  396 on b. Taobl.-V.Villa
modern, auch möbl., bis
>2 Zimmer, evl. Eloge»,
bous, in beattrmet Loge,
sofort von Kuroast zu
laufen oefnckt. Offert.
ii st. 392 Toobl.-Verbog

Hausbesitzer!
©vlufttcTteftant, sucht Ge-
fclxrfts. oder best. Üienleit-
baius in guter Loge gegen
bebe Anzabl. zu koureu.
Oss. unter T. 185 an die
Togibl.-Zwast., Bismai ckr.

Reniobles . gutes
Etagenhaus

in guter Lane, v. <£ e bft-
fottfet sofort a-fuckt. Ber-
niit ' ler verlöten . Angeb.
mit Preisong . tu 3. 388
i n beit Tggbl.-Pe l ' g.

Gut rentieccnbcb3- bis
5stöckiges F47

Zinshaus
in guter Lage und bestem
Zustanb zu kaufeu gefi-cht.
Off. n. W. 5053 au 35 strcuz,
Ann.-Ezpeb., Wiesbavett.

Etagenhaus
kleineres, bell, für Büro,
u.ög ldtit Einfahrt, nicht
i l'ge egen, bald geflickt
Off. u. T. 397 Tag .l.-B.

Hii!i;z.MmIiMi>l|il.
in Wiesbaden, mob. Kom¬
fort, günstige Lage, 5 bis
6 richtige Zimmer u. Diele
nebst Znbeh. genügen, kein
groger Gorten, von Eelvst-
lütiser gef., lezi hbor gleich
oder später. An ebote unter
91. 487 an bat Tagbl.-Bert.
Allg. gel altene Offerten von
Bermittlern zivickvs.

tzaiisi.KliSviklt'e!
obne Htb-, evt. mit Lager-
roum, zn taufen aefu<f»t.
Permittler verbeten. Off
u. L- 396 cm b. Toabt.-V.

Beamter
flickt kleines rent. Wohn»
Ixtus lohne Hiitterbansl
am üebitett titil etwas
Garten, in Wiesbaben ob-
ngchlirr llinaebtiita, z>>
lat,feit. Anzobl. 8n00 Mt.
Offerten unter P. 385 nn
bt it Tagbl.-Ver ag.

Kl.Haus
mit Niitiaorten in schön.
O’-racnb acfuriit. Anoebote
mit Preis tt. Beiertibt,na
it. st. 381 an b. Taold.-V.

Oiröficrrä

für 'ffnffecreftnurnnt zu
errichten, au  taufen aef.

Nbein.-Lotbr.
^Immobilien » Geschäft,

iviUale Wiesbob. tu
Toimnsstraste 34.

Sßlieres Haus
gesucht, dessen Hintrrge-"K.i. gaSritrflume
eignen. Offerten u. L. 386
an beit Togbl.-Perlag.

ffjprldufe
[ Prlvat -Berkäuje j

Lecleu- unD
6lhUeidMi.Ladcttg schält.
uut «ebenb, wegen and.
Iluterucbmuna sofort zn
verkaufen. Offerten unk.
D. 379 an den Taabl.-B.- IC.: - -Ei t Ltuie,
Sjährig, garantiert zugfest,
zu verkaufen Totzheiut,
Wiesbab ener Ttraße 3l.

JSdmfl km -
zugfest, ist zu veckatnen.
_HtCflf, gioo tistrave 13.

Mehrere liochträchttae
Schweizer Saanrnztegrn.
sowie gedeckte Lätttmer za
verk. Ph. Brendol. rechts
sto b!e-Nlüble,_
Hündin, Rasse Tobcrin.,

z» vt. ob. gegen ffor ober
Pinscher zu vi'rtaufclxir.
©ckur, El fgffer P .ab 8

Ein schöner, S Woch. alter
Hund

zu verkaufen. Irrle , Schier«
fteitter Strabe 21b._

5Ion. all. m
sehr wachsam, ztt verkaufen.
Händler zwecklos. L. Kranz,
Rauenthaler Skr. 9, Mtv. 3.

stttnaer Hund zu verk.
Mainzer Strafte 60.

D. N e enscheck
VII unj) Herntelm

wegen Znchtausg. bi.l. z. vk.
Morthstabe 25.

13 Hasen
weg. Znchtausg. zu verkauf.
Front, Oraniensttabe 35.

(Krattstlber-Häfin
n. 2 sch. Böckez. Ztuln.vk.
st-rtedrtch. Hermanwtr. 2 ),

Zulfitbahn,
robbuhnf. stlal. Pilgrim»
JKi!iv»sber>rür aste 32. 1.

Donipsafs ifingt) zu verk.
E-tenols, Hellmuitbstr. 37, l.

Dilb. Herren-Uhr.
vast. f. Koni.-Geschenk, n.
2 eif. Weiitfckcüitke füt
100 u. 200 FL zu verk.
Adr. im Tmrbl.-Perl.

ea. 70 Stuck, schöne Exempk.,
für Liebhak>er zu verk. An«
zufehen ab Diettstag 11—3
Scf>erstellterg ti 20, 2 r.

Antike Dekor. . 6)rgrn.
stände verlauft Eckmttt,
Hele ne njt ro fte 11. Bart.

Fuchsfelle
2 Prachtexemplare, zu »er»
tausen. Angeboteu. P. 396
an den Tngbl.-Verlag.

im Zentrum , möbliert , zu kaufen ob. mieten gef.
Offerten an S . Reischer. Mainz, Zanggasse I.

Villen -, Ernfamilien -, Etagen -,
Geschäftshäuser , Immobilien

jeder Art in allen Stadtteilen zu kaufen gesucht.
Söhiin. -Lothr. Immobilien» ». Hypotheken¬

geschäft. Gegr. 1895.
©. Bergmann , CSS 1

Villa
zu fatt'fn gesucht, 10- 12 Zimmer, modern,
etwa» Garten, La e: Nerotal und Ilmgegeitd,
für deutsche Fomil e. Offerten unter A. 394
an den Tagbl.-Berlag.

Pelze
Fehrücken,
grotze Stola u. M»ls,
fast neu, Zvb>->muss, echt,
Miitz n,Ma»ich-tt. Zob.,
Mantelsutler Fehbauch,
ver ich. Feberlioas, eieg.
Abendkleid, Goldbrolat-
ichtihe, Gr. 40, Napot.-
Roft. ufw., letzt, s. Bühne,
zu verkausen im Auftrag
bei Münz , Kiedricher
Strahe 2, I r. Auzujeh.
9— 12 U. 3—6.

LGerer Pelzmantel
ftl'ifont) für 750 Mk. vk.
Mau. Ta nnu sstr. 83, 2.

Schön « F47

Skunksfelle
zu verkaufen. Fr . West,
Uttainz, Fraueiilobstr. 15.

Neuer Maskenanzug
Pierrot s. D., Glöste 42/44,
evtl, mit Schuhen zu verk.
Dotzheimer Straße 60, P.

2 H.-ÄbaSkenkostiitne
IZigetitt.) zu vk. ob. zu vk.
Güb !er, Abo.fftr. 5. r. gib.
Maske tanz»g <Zigem erinh
Herien-Neverzirher fGr 45)
billig zu verkaufen. Lai-g,
Bleichstraste.35, P . recht».

Lieg/ Wrasken-Sknzug
(Nhrjstir. 42/44 u. Knaben«
Anzug (Zockeyff. 4—6 iähr.
Kn. zu verkaufen. -§ch ui,
Lahnstraße 39. Tel. 3525.
RotseM. eleg. Domino"

mit Hut zu verkousrn
Moritzstraße 35, 1.

Bei aiiasfemojtüine
gut erhalt. <!pa». Tänzerin
u. Sport) billig zu vetlatifen.
Näheres bei Klei», Mainz,
Lessingstraste9. 3.

Zwei Masken-Anzllae
lClown ), einmal getrogen,
für Knaben (8—10 st.) vk.
Wolf. Wielcurbftr. 14. 3.



Für Maskenkostüm
gekbe Seide billig zu verk.
Tamr usstr . 62, 2, 1—4.

Maskenkostüm, 'ehr eleg-,
„Veilchen" mit Hut zu verk.
Bis 4 Uhr und abends.
E »et»6, Wielandkiraße 5 3 I.

HWtWMS'ifllitlß.D
noch nicht (iftrcn ., Gr . 42,
für 350 Mk. zu verkaufen.

Kiehl,
K.-Frie dricb-N na 19, 2.
lilili Me
für Bühne oder Maskenzw.
billig zu verk. Schneider,
Bleichst raße 33 I._

Schick, eleg. Tanzklcid,
bellblwuseid., neu. em>Pt.
Sivberschal zu verk. Gebr.
Riöver. Lang-aosse 12.
Crepon -Kleid

beige, mit Stick., waschb.,
u . dazu passender Hut,
ferner l Meüinei-Bogelk..
u. 1 Kinder -Näkmaschine
richtig nähend, alles wie
neu. preiswert zu verkauf,
form . g—12 Uhr. Pfeiffer.
gbjfrftrnfte 7. 2 S t.

Im Aufträge hochelega t.
Modell , bl. gest. Taftkleid,
Gr. 46, Frackm. Weste, gr.
Fig .,Herrnhemden, gegerbte
Kanin - Felle, Regulator,
Bilder, Handtuchgestell, D.-
Stiejel , Gr. 40—41, zu
verkaufen. Ehr st, Bert am-
straße 21, Mittelb.  3 Sttll
Im Auftrag zu verk rufen:Mg.jrhlv.6e!tzen-Mtz

für ältere Dame, auch ge¬
eignet zum Umarbeiten,

eleg. schm.Eamt-Mlitel
für ältere Dame,

1 W . 6M-W
mit Federiiesatz. Anzusehen
bei Brückner , Luisen-
straße >4, 1

LWarz. mW.  Äo|t.
mit Taffetbluse, weiß woik.
Mantelkl. int Taft , beide
Gr . 46—48, br. Filzhut,
1 P . Herrnstiesel, Gr. 42,
billig zu verkauf. Kapeüen-
st raste 6, P . Traut ».

4 Blatt weist . Seiden¬
volle,85 x >05, jchw.Leiden-
voilerock zu verk. Ebenhäch,
Dotzyeimer Straße 41, 3 1.

Schöne Stickereien
(Sanlxrvdeill oreiSw. ab».
KieLri-txr « Ir . L,  Z.
Hochfein « «<§ISpitzen,
Maline », aus Privarhand
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Ber >ag. tzk

Bl. Hut . ar ., u. i»r . ft.»
Kleid für ja. Küdch. tu  vl.
Hriinach, Ne ckstr. 15, H. 3
Lmokliig , Größe 48, ganz
ans Seide, fast neu, preis¬
wert zu verkaufen. Koolhos
Hellmu idstraste 4, 3._Fastn.8ra(fmum\u
Gr. 48—SO, sowie n. Kon»
firm.-Hut zu verk. Schlegel,
Bahnhof Waldstraße.

Gehroft mik Mjte'
starke Figur , 3 Paar Herrn-
Zugstiefel (42) zu verkauf.
Wiegand . Göbenstraße26.

1 Koniirm .-Anzug
mit Hut zu verlaufen.
Näheres bei Frau Lust,
Wauergasse 9.
MOm.-Mzugll.Hlli
zu verkaufen. Rycinheimer
Albrechtstraße20, Hth. Pt,

Konfirm .-Anzua
zu verk. Scholl. Franken-
Jtro^c_ l, _JL
Eleg. Frack-Anzug, neu.

Fig. 1.70, vk. Bartschart.
Ade lbeidstr aße 50. P art.

F ack aus Seide u. Weste,
mittlere Figur , zu verkaufen.

Stidrl,
Dotzheimer Str . 68, Pt . l.

Gut erb. Frack
billig zu verk. bei Löber,
Seerobe nstr rv; (5
MHWft m. Weite
fait neu. zu verk. Zitz.
Schachtstraße 25. l rechts.

Gut crh. Gchrock.
schl. Fig ., zu verk. Näh.
Becht, Le hritraße33 . P.

Gut erb. Urberzieher
f. 12—14i. sow. Kons.-
Hut zu vk. .Krackenberger,Frankenstraste 3, 1

fast neu, blau, auch für
Kellner pass., verk. Wachs-
muth, Dambachial 14, B. 3.

Feldgr. neuer Lfsiziers-
mantel und Litewka für
rniltl. Figur zu verlausen,
f auer, Graben st raste 3, 2.
Feldgr . Rock <I6- l7jähr .)
u . Herrenstiesel (41) zu verk.
Brrtin,Zim» ier m.Str .7,2l.
Äcue aestr. Hole u. Sakko
(Maßavb .) s. mittl . Fig.
Hauck, Sedanstraße 3, 3.

Neuer Militär -Mantel
für 130 Mk. zu vk. Linden,

Wall . Herren -Eweater
(neu) zu verk. Liesberg,
Dotzheim. Str . 124, Mtb . P.

1 Paar w. actr . Damen-
Schnür - Stiesel (Borcaffl.
Gr . 39, billig. Reiben,
K<r»cllenstvaste 58.
Knabenstiefel (Gr . 36),

nicht getr., f. d. Eink.-Pr.
zu verk. Schlapp, Keller-
straste 14, 2 r.

1 P . D -G.-Zuastiefel
(38), neu, 2 P . Atkasbäll-
sckube. «rau u. gelb,
Nr. 38—39, lange wollene
Herren - Strumpfe , neu.
1 aebr. Läniier zu verk.
Hellwia, GeisXrgskr . 20.

Für Arbeiterl 2 Paar
Swaftenstie êl z. v. Kahler,
Blücherplatz 3. 4 r.

SchS ic Echafienftiefel.
Friedensware, Grö 'e 42,
zu verkaufen bei Homann,
Goethestraße 13, 2.

Bersch.Herren- u.Da mcn-
schuhe neu, 2Plumeaus , neu,
l' P . Gummi-Wasserstiefel,
versch. Kleidunasst., Gummi-
Wasserkstsen bill. zu verkauf.
Stotz, Am Römertor 2, 1 r.
1 P . n. stacke Jagd - ».

Touristensckiuhe zu verk.
Kcantz, Oranienstr 14. H.
El» Paar käst neu«

Reitstiefel,
«in Paar große Gummi¬
schuhe mit Stoffschaf ten
f. Kutscher geeig., zu vk.
b. Schaab , Moritzstr . 5, Sb.
I Paar Militär -Schuhe.

I Herren -Ulster. 2 gut erh
Gas -Lyras , ein gut erh.
2arm . Gaslüster , für Ge¬
schäft vassend. für Hänge-
Gaslicht, mehveve Meter
Gasrohr zu vk. Dotterer,
HerXrstraste 10, Part . r.

i P . hohe vlummistiefrl.
ülzgefütt .. Gr . 41, 2 Paar
bcbe Lederstiefel (Gr . 40),
Tischtücher. Handtuch., w
Kranen. W. 42. wasserd.
Ueborzi-hhose. Meyers K.-
Lerikon, Brebins Tierleb.
x. zu verk. Fonas .̂ Lurem-
buravlak 4, 2. von 10 ?
1 P . br. Wildl.-Ha !b-

sstmbe, 2 P . sckiw. Schuhe'
iGr . 39) äußerst preis¬
wert zu verhauchn. Thui »,
Wellndstraße 27. 1 l.1P.HemisMWäU
halb Filz und halb Leier.
Friedensw., fast neu, für
starke Pers., l Jünglings-
Neberzieher und steifer Kon»
sirmandenhut, noch neu. b.
,u verkaufen. Drück, Jahn-
straße lü, Hlh. t  St.

2 Paar fast neue

SchMsiW
zu vertan>en. Becker, Bier-
stadt. Höhe, Wartestr. 6 a, 2.

Fast neuer schwan. harter
Herrenbut , neueste?Node,
Größe 53' / ., zu verkaufen
Eöbenitraße 24, 2 r.

Tafelgedeck, neu.
Friedensw .. nir 12 Pers .»
zu verk. Flessing, Riehl-
straße 16. Part.
F. Batist-Damenwäsche

zu verk. Moebus , Rüdes-
heimer Straße 23. 2.

Weitzzeng zn verk.
Brand , Rüdesb. Str . 30.

Tüllbettdccke,
hellbl. Sat . unter !., Frack
mit Weite zu verk. Anzus.
vorm. Dalhopf, Hallgarter
Straße 3.
130x130 Brokatmöbclseide
u. Brüche, 120x 65 Seiden-
vlükch(Persermuster) zu ver¬
kaufen. Dnnkelberg, Ka ser»
Friedrich-Ring 3l , Parterre.WertziDTTagenklllh
3,60x5,25 , zu verkaufen.

Eichelvheim,
Friedlichst aste 10.

Timlires-poste.
Je vends des timbres-

poste anciens , rares
d’AIIemagne et d’Europe
et d’outremer , ainsi qiie
des collections , dimanche
ädix heure Rue de Scharn¬
horst 27, 2 ä gauche.
2 orthov. Herren -Avvar.,

Hessing, rechter Fuß . zwei
Hängelamven zu verkam.
Nuß 'ur" mstraße 5.
Profektions- und
Bergröh.-Appar.
evb. m. 3 Serien „Projektion
s. alle", 1 eleltr. Heizofen,
l elektr. Deckenbeleuchtung,
Militär - Schnürschuhe und
Laugschäfte, Nr . 42, zu verk.

Ludwigsen,
Sckwo.bacher Str . 50. I r.

für 35 Mk. zu verkaufen.
Müller , Sedanstr. i,  P.

Phot . Avvar. (9X12 ) vk.
Wiesbadener Tagblatt^

Metalldraht-
Photo -Aufnahmelanive,

35 Amp.» Marke Jupiter,
photoar. Avvar. (13X1^
u. 10 X 15) für 1500 Mk.
zu verk. Zu erfragen bei
Dietber . Fabnslraße 8, 1.

Sechs »nie Mi ' non-
Schreib-

Maschinen
Siebtsdirift , viele Durch-
>ch äge. auch fremde
Svrnchen, leicht auszu¬
wechseln. und viele andere
Borzüo.e (noch in Origin .-
Bervnck. der Fabr . A E G>
einzeln oder im ganzen
sofort abzug.» ans Wunsch
zur Ansicht unverbindlich.

W. Hirschbera u. Co.,
Fr -rnkfnrt a. M-.

Battonnstraste 4—8.

Kopierpresse
(Sonnecken), I P . Hcrren-
stiesel(41) zn verlausen bei
W. Fendt , Moritzstr. 13, 3.

Ein Posten unterlegbare
Notenblätter

modernster Lieder, Tänze u.
Märsche zur 8-alkoidgen
Siösse.' scheu Gitarrezither,
um damit zu räumen , sehr
billig zu verkaufen. Osserten
unt. M. 186a. Tagbl.-Zwgst.
Sch. üL-Bioline m. Käst,

zu verk. Sittinger . Dotz¬
heimer Straße 55. 2.

Eine »/»-Geige
mit Kasten und Bogen zu
zu verkaufen

Adolfsallee 47, P.
Eine Gitarre

mit Bezug zu verkaufen
Webergasse 38, 1.
Mandol., Gitarre . Laute,
Zither , Violine zu verk.
Fahnstraße 34. 1 r.
Gin gespielt.Lenor-Horn
eine B >iefmarle »°Sammk.
sür Auf. zu verk. Walram-
straße 37, 2 l.
1 Grammophon m. platten,
l Haurapothrke»
l P . Gummi-Schoftenstiefek
billig zu verkaufen.

Koch, Adlerstr. 5«/ 3.
All Rigliiai„ülStzijlh"
Dorsbild, »50 x 200, zum
festen Preis von 6000.—
zu verkaufen. Offerten u.
M . 394 an de» Tagdl.-B.

A vendre-
le meubL compl . de 12
ehainbres . S’udreu . souj
Z. 397 au bur . du jouru.
Eins. Bett mit Sprungr.
u. Federbett billig zu vk.
Hetzer. Bertram str. 25. 2

Ein eisernes Bett
mit Sprungs .-Rost u. gut.
Matratze. Dainen -Sdireid-
tisch m. geschweift. Beinen,
Svieg ., Kindevbrink.Wasch-
tisch zu verk. Händl . ver¬
beten. Buß , Möhriu «-
itraße 5, l.

1 Holzbrtt mit Matr.
preiswert zu verk. Aive-n,
Sonnewberaer Str 35.

Weißes Kinderbett
(groß) mit Matr . zu verk.
Hildner . Karlstr . 83. 8 l.

Eiserne Bettstelle,
schwarz pol., mit 3teil.
Matratze zu verkaufen.
Sommer , Webergasse 14, I.

Bettstelle m. Svr . zu vk.
Getzer, Seerobenstr . 18.

2 neue Bettladen,
ungesirickx?n, verk. Keyer,
Hermcninstr. 2, 1.

fiompL AinDerjImmei
w iß lackiert, bestehd. aus
K>eiderschra»k. Waschkomm,
Nachtschränkch., Bett , Stuhl,
Handtuchhalter, z. verlausen.

Jeck. Fronkenstr. 16,
Malerwerks'ätte.

2 gr . Prnnkschauschränke.
schwer Eichen, altdruisdi,
dunkel gebeizt, auch als Ge-
wehrichränke sowie als Aus-
sttzlkungsschränke sür chem.
Präparate geeignet, preisw.
abzugelren. 9.Hein. Handeltz-
geselljchaftm. b. H., Adolfs-
allee 59.

3u oerloufen:
Rutzbaum-BüsettEisschrk .,
B ' drw nne, Taunen -Tcckb,
Kopfkissen. Beleucht»"gsk..
Bilder und Ausftektsachen,
große Mottenkiste. Ainu !.
Montag. SPohr, Ka ser-
Friedrich-Ring 30, 2.
Schöne Küchen-Eineich ng
Trumea » m. Spiegel, Sofa,
st. Diener, Etagere , P <-neel-
brett (brandgema..) bul. zu
verk. Bernhardt , Dotzheimer
Straße 20. Mt ! 3 r.

Neue Küchcn-Einricht.,
Kleiderschr.. Kom., Mcrh.-
Tifch zu verk. Koller,
Scibarrhorilslraste 19. P.Ml.kiWml
fast neu. oval . hol. Tisch

Ein Eichen- Ausziehtisch
und ein Obst chrank zu ver¬
kaufen. Steirrheimer. Röder«

E n Tisch, zwci Stühle,

auch Sonntag

8GMtita‘6tii81e
(Eichenholz),4Polftcrstühle,
Kommode, Mal .ag - Tisch,
ei . Bett , Kinderbett , Stuhl,
Tischu. Was htifch, Kl ider-
stänrer n. and. Rückert-

4 We . i edier

Seidel , Gartenstr . 5.
Korbmöbel z» vcrk.

Walter , Bisniarckr. 42, 2 r
~MUMM

LetzerpninW!
kl. P üschieffel, Spiegel mit
Kons., Spiegel mit Golür.,
Schaukel,whl, Silberkasten,
Luft- und Wassert ssen
(Friedens »).), elekrr. Koch¬
platte, eleg. Gasheizofen,
Lelhilder u. Zeichn. Düsjeld.
Künstler (Hilgers, Profeifor
Schetven, Heydendahl usw.),
Kupferstche; Klavirrnoten
(2- u.4hdg.),Lieder).Singst.,
Bücher (deutsch, engl, sranz.,
ital.)zuverk. 9— 3—5.
Beckers, Dambacktal 47, I.

Wandtclcvhon-Avvar.
oerl. Zietenriil « 3, P . l.

Biiaelmasilüne
für Hand u. Kran , Feld¬
schmiede, 3 Qefen zu verk.
Stivvler , Rbeina. Str . 14

Für Laboranten
oder Schüler!

Eine Reihe chem. Gläser,
Flaschen usw. zu verlausen
Biebricher Strafte 9.

gtMen.8oM
40 Ztr . Tragfähigkeit und

Landauer
zu verlauten. Biebrich,
Friedrichstra ße i3. ß' 200
attegrnAusgab , d. Fuhr-
w nwrf« ein säst ganz
neuer Metzgerwagen, auch
als Break ein,,er., zu ver¬
kaufen. Rücker»W.llritzstr.45,
2. St . links.

1 Einspänner-
Kastenwagen

zu verk. Phil . L. Fauth,
Dotzheim,_ [35

Leitern» gen
8 Ztr. Tragkraft, zu ve k.

Müller , Mauergasje lO,
Leiterwagen z» verk.

Eleonore nstraße 5, 11.
Kinder-Wägem 1 P . fast

neue Kinser -Schuhe (Grö e
30—31) zu verk. Kleiiihenz,
Albrechtstraste6, B. 3 r.
jlläpMagen mit Meft
u. Kinderstühlchen zu NI
Hoch- u. Niederkl. zu verk.
Fischer , Platter Str . 10, P.

Gut erhaltener «ritz» und
Liegewagen u. Kinderbade-
wnane m verkaufen. Zager,
Dotzheimer Stiaste 102, 4.

Kindcr-Klavpsvortwagen,
Kinde rklapvuu'h. (gevvlst. j
zu vcrk. Sckmvv. Wrllritz.
it raste 22. .Hof 2 Tr r.

zahriliWMlhe
Auslandsware, St . 25 Mk.,
ab-ug. Horz, Röderstr. 7, 2.

Kachelofen
m. Dauerbrandeins. f. jede
Kohleu. Ho z zu verkaufen
Hartman »,Lran cnr .I4. Il.

Herd mit WrmlAanf
z. vk. Dotzheimer Str . 57, l.

sür T -rc u. Haustüren b.
.Frankens . 13, Hth. 2 l.

Deuker Gasmotor
6 Pf . Bandsäge, s. icko..
nebst Transmission , event.
zje .lich Ho z. zu verk.
Näh. R. Neufinz, Rh in»

auer Stratz « 18.
i Doltm. 0- 40.
1 Amperew. O—30, >2 Os¬
ram !., 3 Stck. 25 B., 3 Stck.
l6 B„ I «-.-ck. 12 Volt. R.
Sockel zu vel' ausen. Heinze,
A -lerstr«  ' e I I , H. 2.

Eins , l - u. 2arm . 6ias
„ängelichtrr . Wandarme,
Wafckmiaschine, IN m eis.
Ofenrohr . Dotzd. Str . 57,1

Lampen
groß. Quantum , luftleer u.
oa°gefüllt, normale gängige
Typen, zu verk. Angebote
unter 8 . 11374 an Ann.«
Exped. D. s renz, Mainz,
Ludwigstr. 2^/,„. k' 47

M orgen -Ausgabe . Alvritrs Vlatt . Nr . 4t»

Jßineralwasserfabrik

Oiusberd mit Tisch
u. Schlauch zu vk. Schur,
Elsäffer Platz 8.

Fast neuer Gasherd,
emaill., mit Tisch, Gas-
lamve (Friedensware ) w.
Wegzuas zu verk. Merken,
Westendstraste 21, 4 r.

Erotze Flügellüre
aut erh., weist lack., 2,40
bech, mehr. gr . Fenster¬
scheiben u. Hnndehntke zu
verk. Nhlandstrasx 12.

Zwei Fenster,
bleiveralaft , Gröste 240
X >20, zu verk. Näheres
bei Wilhelm WvMer in
Do stheim, Neugekne 9.Btetterfle
Nut u. Feder, mit Ober¬
licht, !0d<5 Mtr . ca. 5 Mir.
hoch, billig zu verkaufen
Platter Straß ' 52, i ickvers.
5 Tackiliister für Werkst.
oder Fabrikräume u. eine
Flcisckmabl,nasch. (Wolf)
zu verkaufen. Näheres
Blatt -' r Skr . 56. l lin ' s.
Zu verk. ca. ICO gut crh.

WeiMnder-
Starrgen

und Diele , sowie eine noch
saß neue Speistpfanne.
Näheres bei Gärtner Lcitz,
Mainzer Straße 79._

Hanfseil, 25 m lg., 20 rrun
stark, zn verk. Hartmann,
Oranienstraße 14, I l.

Einige tan 'end
alte Backsteine,
feuerseste Steine, Pl tten,
B ckofen- Armaturen u >v.
zu verk. Oranieustr . 3, Pt.

Ca. 700 St . Becksteinr zu
verk. Oranienstraße 14, I 1.

Eine groß. Partie
MseiveWn
abzugeben. Anzusehen vor¬
mittags.

W. Ruthe
Kurhaus-Restaurant.

100 Bohnenstangen
Odstleiter, Stehlerter (für
Weistbind.) u. mehr. Garten-
geräte, sowie Hundehürte u.
3-teil. Hosenstall zu verlauf.
Betz, Ahornweg l.
Himbeerstr , b. S .. 20 St.
5 Mk. 'Pb i'ivvsbgstr. 38. P.

KÜchenabfalle
gegen Vergütung abzugeben
Mauritiusplatz l.  _

Mist zu verkaufen.
Senkbeil, Werderstraße 10.
58—tiv Zentner fi|t

zu verkaufen, kann auch
gefahren werden^ Müller,
Dotzheim, Mühleasse 36.

Eine Elrubc Dung,
auch karremveiie zu verk.
Ludwigstraste 8. Part.
(  Händler -Verkäufe )

Frack u. Weste,
Sakko-Anzug, Usoecz eher,
Sport -Anz., bl. Wafsen-
u. U-eberröcke, fast neue
mod. Lock-Halbschuhe <44).
lange Stiefel . Schuhe bill.
zu vc rk. Hasel au , Scliw al-
backrer Str . i3, Gth. l

ital. Nustb., natur -poliert u
hellcichen mit exlra schweren
Schintzereien billig zu verk.
Ro e, kränz, Blücherp atz 3.

Schlafzimmer,
hell-eich., mit weist. Marm.
und 3 teil g Spiege.schrank,
Kücheneinrichtung, gewö bl.
mit geichlitsenem Glas und
Linoleum billig zu verlaus.

ei.stcn, Hermannftr. >7. 2.
NüieneilllHtllngen

Pitlch-Pine und Oelsarben
lervo rragendjchöneModelle,
billig zu verk. Rosenkranz,
Blücherplatz 3.

elelrtr . Laleiek , rvexen vedeekSukuns zu Verkaufes.
Gute Existenz . Nah . bei

Karl Schleim,Wiesbaden,Dotzheimer Str.9.
(Zu sprechen mittags von 12 30—1 J0  Uhr , abends
nach 6 Uhr .)

Auto
Rex Simplex , offen, 18/38. mit tadelloser Be¬
reitung , zu verkaufen . Anfragen erbitlet

Adolf Humburg, Frankfurt a/M.,
Tön ^esgasse 6.

6 Lustkessel
geeianet für Warrmoasserboi er (ca 75 Ltr. Inhalt ) zu
verkaufen. _ Brauerei Felsenkeller.

s jllNlWlhej
Dame wün cht ein

Geschäft
zu kaufen, gleich welcher
Brand >e. Off. unt. H. -.02
au den Tagbl.-Verlag.

Rassereiner , srubenrciu.
Rehpinscher

aus Privarh . zu kans. ges.
Scher er. Goelbeitr . 4. 3Gow!
Goltz-untz eiltermunzen
lauft zu hoben Preisen

A . Förster
Svieaelaasse l , 2.

Kaufe
1 zu hohen Preisen

Brillanten
Uhren
Gold
Silber

!in jeder Form n.
Menge.

Singer
Lanssasse 4.

Gold. Goldmünzen
und Platin

für gewerbl. Zivecke kauft
stets zu allerhöchsten Preisen
Emmelhainj , Rheinstr. 40.

Telephon 17>5

Porten, Gold, Silber
kauft

Ausländer
zu sehr hohen Preisen.
Offert , unt . E. 397 an den
Tagbl .-Verlag.Goltz-nutz Merlachen
Bestecke, Uhren, Ketten usw.
kaust höchstzablend

Koch, Bi-marckring 37.

Kochäpfel
'0 —100 Ztr . z. kaufen ges.
Angeb. m. Preis an Tovs,
?id'erstrnße 55.

Küchen - Einrichtung
m. n ohne Tc in., Vertiko,
Ditvan, Kleiderschränke.
eg- 1• u. einz. B dt ., Kind.*
Belten , Tische bill. zu vk.

Beilstein,
HermannstraCe 17, 2.

Diverseliterflafdien
sowie ’/g-i-. - F as :hen

zu nerhauien.
8 . SIPPfR , Oranien-
straße 23 . Tel . 347L

Herrenkleider
u. Wäsche kaust höchstzahlend

Rür . bcrzer,
Waaemanirstraie :!5, I St.

LKleider I
Pelzsachen

bis zu rllerseinfte !,,
Wäsche, Schuhe usw.

laust zu alieryoayt. Preis.
Frau Stummer
S.cuga>se 10, 2. Stock.

m > ■ relepyoii 3331. « n

tzM->i. Dornen
flleiöer

Schuh «. Wäsche , Möbel
kauft Frau Klein
Eontinjtr . 3,1 . Tel. 3190.

Knabenanznu
sür großer. 13jähr. Jungen
und Damenbluse und Rock,
Gr. 46, aus gutem Hause
z. kauf. ges. Leukel , Adel-
heiduraste 20, Stb . 2.

Aus best. Hause
zwei tzullköttz!. AnIze

(gr. schl. Fig.) zu k. ges.
Emil Petzo.d , Nettelbeck-
straste 20, 3._

Militär -Mantel
(gr. Fig .) zu kaufen ges.,
event. gegen Naturalien
oder bar. Näh. Helwig.
Albrechtstra ste 35, 2.
Einfache Herrenhemden,

gut erhmten , zu kaufen
ges. Sauerst . Str . 20, 3 r.,
bei Hulsenbeck.  _

Fm Hotelrestaurant
aeeioncte Bett -, Tisch- u.
Küchrnwälckie. sowie Be¬
steckeu. 6!l,iser. nrotze u.
kleine Posten, auch ans
Privat . z„ hohen Preisen
zu kaufen aesncht.

Bastian,
Babnbv' strnüe 20. Büro.
Gutcrh. Bettwäsche
zu lause» gesucht. Näh.
HSvkl. Drndenstratzr 4.
Bettücher, wissen,

Handtücher» noch aut er¬
halten. »u kaufen aek.
Henrich, ltzaethestr. 1. B,

Erstlingswäsche
zu kaufen gesucht. Müller,
Dotzlieimer § lraste 122. 4.

Gardinen
Leib- u. Bettwäsche zn
toufen aesucht. Renhans.
Sdiierkteiner Str . l . 2 r.

4 Fenster-
Dekorattonen

Madras , Leinen usw., evtl,
auch 15—20 Mtr . Deko-
rationsstoff privat zu
kaufen gesucht. Ofserten mit
Preisangabe zu richten an
Philipowska , Rauenthai.
Straße 10._

Markise
oder Stoff

zu kaufen gesucht. Offerten
u. E. 381 an Tagbl.-Verlag.
Linoleum-Teppich,
Tischdecken, ca. 1,80x1,30,
zu kauien gesucht.

Weil, Moritzstraße 39.1

Teppiche!
2Mer
1 Gmpa repMe
ZglltetzeuWe
1 Verbindungsstück und
2 Kelims zu Hohem Preis
gejucht. Angabe v. Große
u. Preis erbeten. I . Jäger,

Helenenstraße 15, 1.

Zu Höst st. Preisen kaust
Perser

Teppiche
Nissrm Niizrahi,

Kirch a je 27, l.
Telephon 6130.

Ich suche ^
guten deutsche«

otzsrocklll.Teppich
sowie zwei Läufer u. erbitte
Angebote. Pörsch, Rhe.n-
straße 75. Tel. 4,>33.

FernglasErisiNleugtas ad. ehemak.friziersglas zu kauten
gesucht. Zeitz, Görz, Leih
oder Hensolt oevorzugt.
Angebote unter U. 384 an
den Taabl .-Vcrl. erbeten.
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Am laufen fiffudit ein

Pianino.
®ü (. 3al )lutifl. Erb. Zujchr

nriiiil , Braun,
SSftlfnr.ii'tr nfee 4. M Et.

Piano
Nu Hb., z. Zimmer paliend,
sofort zu lause» geuichk
Schul ;, Piauc tiusstr. 9, 1
Telephon  3275 ._

Flügel
öfteren , gebrausten . oder
(Tut eehn t. Taidftai 'if t fu
fai .'fen oef. Au kt. ibcileiu )«
streste 32.

Iagdbilch ?«
möfll. mit Zieljec -rohr, zu
laufen gemchl . Angeb . u.
O . 395 an den Tagbl .-Perl.

Neytts
Konversat.

Lerikon
ko»>pl.. 6. Ausl m. Erv.
Büe . Gocrzo . Zeih , S— tif.,
oue Privat and zu laufe»
geinchi. Angebote erbeten
Fritz Ralte - st ra z « ll

Ji Hoher - A aha tif
von all. gut. Romanen
u. Dichtungen, Oesamt¬
werke, wie Keiler, Frey-
tag, Dahn, Rosegger,
Raa he utrtv., Klassikern,
Weltgeschichten, wie Ull¬
stein, Üneker, Schlosser,
Hecker.Kunstg esch ichtcn
von Liibke, Samran,
Springer,Kmversations-
lexika von Rrockhausu
bl et er, sowie ganzen
Bibliotheken jeden Um¬
fangs ständig durch
Uhr. Umhorth . Krortz-
plal.z 'J Fet-ttsgr. 4ö7.
IMirraLflBfCW

a. I’riva 'ha 'id <ok. kauf,
gesucht . I\ l 'RT KUMTAU,

llmlensteiitslrii üf 3.
Getn ., at'Ct noch gut erst.

F urgnrd robe n. Tifchdrcki
z.l.fei .Sli lsel, Rettclbeckstr.24

3ch iiirttc einen

zu knurr», ttrvme Offect
'• P,  39h nn  ü _ Tand -B

BiHgl. mH Sessel , am Prfr.
tu I'rS». »u k«uf. gesucht.

BJäa -sei -j, .Nerolai 23,
Ute Peddiarölie .'Guen.
zu faiiffcn (teirnin. OH.
u . C . 391 Tu« !'!.-Verlag.

Zwei jlorb
oder Kluhsessel

zu kaut, ge! Nvolf Trapp,
SiÜLrshri », a . Sil».

r j ZI. Drossel Hof.

WlstMUM
gesucht Ls eilen ». W. 394
an den Tagbl .'Perlag.

Reise -5iosfer
aro ».. Mick, »iodern, für
jlel -erier . fofoit zu kilit -n
gesucht. Offert. u U. 38>
cn j>e■i Tanh ’.»<<er an

(»idn . Koff er
ll . Hau dl au ImoTtn i*d
srrni, . A!fr P it Ifxt 4p! 1

TröfHögeiilT
zu laufen gebubt Schwab
buchet gtrfl j}.- 53, 'l. Et . 'l»

friß fitjMau'
sucht uon Herrictiast Näh¬
maschine zrc kaufen.
tzkees, Rüde str 27, H. Imto
geschlossen, minb. 35 PS . ,
zu laufen gesucht. Angeb.
un er M 387 an 7agbl .»2>erl

(£ut eröQitSQnÖÖUöl
und ftalbverdeck zu lausen
gesucht, 'üest. Off m. Preis
u. ft. 370 an Tagbl.- Perl.

Leicht. Iagdwagen
bezw. kleines Break
zu lauten aciuchl. C'ff . u.
fc . ISS Taabl .-Pwcigilellc.

geilt,te Federrolle,
2kl Zlr . Traglr . ». Eintv .-
Pierüeae 'ch.rr zu k. ges
riiiaeb . un! Br . an . Hirkl.
Nb rr oid'iri'k'e 37. H. 2 l.

Kiirdcr-Klaovwagcn
giii-t erb., uiii verbot! , #u
teufen ges £>. Schneider.
Sfiebcrmetlbitteftc 5.3

TinbertDoaen,
gelucht. ziirsie ", Schum»
bori-straße 7. Tel. 4074.

Gesucht
gebt.

Fahrräder
mit und ohne Ber ., sowie
einzelne Teile , alle Saliei,
Taschen, Freilauf , Mäntel

und Schlauche kaust
Schmidt Avrlstr. 13. Mtlb.

in ob. zivei abnestinbare
Palakfelgen , 815 x >05, zu
l. ges. Su mme! , Gö oeii ftr. 21.
Alte CefenTlöleffi nolüfter.
Ziukbütten . Kuprerkeslel.
Metalle Flasch., Knochen,
L-uimpen, Wolle ufw . taus,
Bouillon . Dobb . Sfr . 80,
M. P . Bo 'tk. a., koiii' me s. s

/«? 8 . Motor
(oder stärker), I 15 Polt , zu
lausen g>sucht. O'ferten m.
Preis unter B . 303 a» den
Tagbl .-Berlag.

B«Belfern a
oder Zink - Badewanne

zu kii 'ifeu iresuelit.
Nur schrlftl . Angeb . mit

Preis an
Weiter , OranlenstraBe 55.

Eof. }ii Weil psiuöit
gute Ernaille -Badewin »e u.
Gasofen . Dimaudecke, Klnl>-
earnikur. Stofs eder Peder.
Traud , Kavelleustr 6.

SlSiii , ößlßn
Eisschränke in jedem Zu¬
stand kaust
Perer, HermannKraße 17, I.
E ne gut erhaltene

Bade-Einrichtung
und spanische Wand od.
Rollwand za laufen gesucht.
Oiserten unter U . 393 an
den Ta gbl.-Perlg

Ziegen»
Neh.
Hasen»

sawle dwerre

Mwell II. cmM
taust u. holl ab S . Sipper,
Pcauiinstr . 23. Tel. 3z ? i.

We

Tiy . u. gicgrnxigen
onii Privat zu laufen «e-
sucht. Oft . n. W. 179 au
die Taubl .-Ziveimlclle.

Neu « uml gebruuobt«

Rhelnwein-
Flasctsen §

m&gl . braune , In großen
Quantitäten zu kaufen
gesucht . Angebote ll nt.
K. 338 an Tugbl . -Verlag.

HasenstaU.
Schöner grober Haieaftall

zu kaufen gebucht. Cff . u.

Liognakflasch.
per Stück l . - Mk.

zu kaufen gesucht
Walhalla -Sicstaurant.

'AsgskWMis Hllgkö
knifl A. Koiting , Röder-
st'.aße 27. H. l

Auöaek. Haare
tiiuft Brodtiiiann , Daar-
handl .. Klbeinür . 3-!, G . l.

Mistbeeterhe
zu kaufen gesucht. An -eb.
mit Preis per jkubik-Mtr . u.

6 . 335 an den Tagbl.-Berl . >R. I8t> an Tagbl .-Zweigst.

N.Wr .Amlllgkl.EkWUsU i
zahlt für

SelD-nnüSiiinuiijer "'^ '1"'»Preis .»

Juwelen

" BOK
tVIesbaden . Kirehgaaa« 70.

[Platin, Gold, Silber|
kauft

fl ) huliem t rat»

Uhren

Katife i
Brillanten,
Gold n . Silber,

sowie alle
Schm tick Sachen

wenn auch zerbrochen,
zu den höchsten Preisen.

Hl. Rede/mann,  JÄ 'ÄJ/
Brillanten, Gold- und Silbsrsaehen

Service , Platin , Xiihngubiss«Besteck «, Autsätze,
kauft zu aller¬
höchst . Preisen Stummer, K“P“”Lf.
Brillanten , Platin

Gold , Silder , Zahngedisfe , Brennstifte , Bestecke,
Service , Leuchter , Atünzen soivie alles in re-
Silbei lauft zu »och nie dageivejeiien bol!,'» Preise, '. ,

iVillc genau auf LI zu achleii i-

-X-
LL

Air rahlen
srken.

Pnll ' np Kosftrlt c Co
Sgut»Frs-te türauüsniuaaeR

Ueitin C e

Aulcckiil

fllerpd)tiinpj
MH> 91ui . Uiler , n. Dietenm .,
zu vecPacht. Karlstc. 15, 2.

Teppichen«.ÖrienftDaren
L. D. Ben Soli man,

Telephon 003._ ._ tV illiclmstr . 30.

( llMilllj!

Zahle für

Perser Teppiche
aus Privatbesitz bis zu 1600  Mk. pro Quadrat- |
Nieter. Adolf Brande, Bierstadt, Kirchgasse3.
Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie alle Arten von wertvollen Geweben kauft

Nathan Hess
Tel. 182. WilhelmstraOe 16. Tel

Mgsl oder

WJflifi), fl 14
Kaks.-Friedrichstr. 25.

Bordild . s. Gins.,Obersek.̂
Prim . u. Adilur., auch,'
Tain.Tag .-u.AbendkvX i
'» »g. lbI7 n. Fcb ^ ^ l
llesland.sämlI. Ld .. ,, . 's
Tages» flUjPl j
kurje. <Aum Ijähr. s
Uaiigt. lEinj .-jz-reily.-
8ocbck. die Sieife für!
feugtunda. Praip . frei.
-Pchstün. l l— a/«i Uljc. I

Ferufpr . 3173. '

_ kaufen
nur gutes Instrument , gegen ßarzahJun
gesuclit . Offerten erbeten an ,<hon 8803.

H. Schock , Vorkstraüe 3. T . . .

Motore ^ ^ 5„„ ro.
Gebrauchte , wenn auch,, , jeder Größe

Motor «, Gleich- und Trch„^ iU  zcitgemätz.
und Spannung . Kupser»

d'^ " '^ 7 , °Ä - Nrolech» ik°r.
Eleonoren rahe 8.

Teler-Ho--

m  uni)» WM
Eduard tMTfefiSlLlL

Gold» and Silberinünze
Laschenul-r., Ariiidünon

ticitr «, Brninsiifie.

Brillf >" en,« 0 .̂ . . Mtiität,  reuchier.
,V « r.

di»

AnfslHk.
115 Sö.

höchste Piuse für rohe
Mur er, Jli fse, Hofe»,
ziaaii, . jluyen u. Füchse.

Pelzgeschasl N. Bstar,
G.ohe Burgstraze9.

Teleplion <‘»'>34.

Aklll-Ktlll
Qojjttflebiffe

ln -nd Gold lauft ju zeitgemSIenm >äoniio)u: tee(Un  Preisen

lulfiis Rosenfeld
*5 Wili

A,. o-Benzrn
am und ein

m ledern ^ „ „ „ ^ . gofttaggcnanöanflet
. |orf)t.

ui t ufeij fni (inn  Bfebrtch a . Rh . Telephon 25.

2 große eisenbeschlagene

Koffer
zu kaufen gejucht.

Llmerikanische Art.
Tel . 2882. Herrn . Hump , Moriystr . 7.

Miannjir. 15 »w-

iZelle
Füchse
Aan M»
g e wl )af «tt
Ttfflcn

a ö tlle  lauft

AGrisre! SrnnDIs
Langgasse !w . 1. t . 2024

5 mm\  s
Neue Preise

zahlt für

Kanin-Felle
Hasen-Felle
Horn , Schwalb. Straße 38.

Alt-Kup:er,
Messing, tlei,

Zink, Zinn
kauft zu hohem

PreisBuersis
Werderstr . 3.

Tdeption 4561.

Antiquitäten
srillanlerr , orientalische und

Perser Teppiche
lauft stet» zu noch nie dageivrienc» hohe» Pressen

W&%wnnn,  Saalgasse 28.
tnrpbo > -8 ,4_

M -ising >"»>>
Rupf« PH. Häuser
Ble ! Werlpänefür iuustgewcrbt.
qj  s Ll.eiattarbeiien.

Friedrichstratz « 10.
t tili_ T- lephon 1!>Mi._

mr  Kaufe jedes Quantum
HklMöiN-KIl-.ZviSeW-,j!gg»sI-

u. andere Flaschen zu
- höchsten Tagespreisen 1

iQnhlanoE . Klein.
1(1. 5173. 4 Roonstrahe 4 1(1. 5173.

Bestellung . » »pteecu prompi eeicdigi.

Antiquitäten
Gemälde. Godel'uis, 9.Uiniaturcn,
Siwergegenjtände, Porzellane

und Perser Teppiche
kauft iederzetr zu hohe» Preise»

rannu,7r . 25.
* » U | Uy , rrlephau >517 s.

pST Bitte mdit verhautenBrenn -Apparate
bevor Sie mein Angebot gehört haben!

Ketzbrennstift
mehr als IO Appara t̂e wert sind!

ßiroßhut 9 Wagemannstr. 27.
Ihr Ankauf findet nur im 1 StOC ^ Statt!

»W -Bitnoipmott
zu kaufen gesucht,
den Tagbl .-Berlag.

Offerten unter L. 397 an

Me Gelgemälde
gleich welchen Genres , jedoch nur gute Bilder,
HuliAnder bevorzugt , zu lronlen gesucht . Olf.
unter B . 389 »n den Tughl .-Vei lag.

Zahle für Sektflaschen p. Stck.
1.20 Ml ., kaufe Weinfiaschen,
LlognakZasch.. Wordeaurflasch .,
altes Eisen , Lumpen , Metalle,

Llorke, Reh - und Hasenselle
zu sbedeutend erhöhten Preisen.

Fr. Acker,
Wellritzstrahe 21. Telephon 3830.

Sticke
Felle
Telephon 6129

Lumpen , Papier , Neutuch-
absatle , Woiigestrickt . , R » h-
haare , Gummi , Nupfer,
wressing .Zink,Vlei .Stunniol.
Eisen kautt zu höchsten Tages,

preisen

Riesel & Sperber,
Totzh i«»er Ltroste 2».

Altmaterial
Lumpen, «estr. Wollumpen. Neutuchavfalle.
Metalle . Flaschen. Papier . Gummi. Reh.
und Hasenfel!« kauft ,u höchsten Preisen

Frau W . Kieres , Wwe.
W- llritzstrase 39. Tel . 183 ».

Für einen Schüler der
Sekunda
Lehrer(m) gesucht
für strauz . u. Mathematik.
Oftertr » unter ll . 395 all
den Tnnb '.-Perlca.

Sprnchlehrerin erl. Unter»
richl u. feri . Uebersetzvngen
a» Adelheidsiraste 20, 3.

Germanist
gei . von ält . Semeiier zw.
gemeins . gram . Rep. u.
Leit. iGol .. Ahd.. Mhd.s.
Siierl . unter D . 390 an
den Taa '.'I.-Verlag.

Ulölgreilt)̂ Achijlils
ert . eiu-ra. u. sehr erfahr.
Lehrkraft . Akademiker, »t.
vrima Res. Grdt. Ford, in
all . Öauvlsäch .. besond. ttt
Latein . Deutsu ». Franzos .,
Paehbolen von Versäumt,
in kürzester Zeit. Honorar
mästia. Off . L. 348 z,.-Äl.

Enal -, Deutsch. Franz.
Mast . Preis , Kapeüen»
itraste 17.__

Wer erteilt
uon 8—0 abends seanzös.
llnierricht ? Ssti . m. Pr.
» lü . 332 ? a" bl..Prrl,a.

sfunarS Mädchen
so. nute» fraitzs . Kvuoers.»
iluterc . zu mäjr Beding.

u. t . 313 Taobl -Vl.

Französisch.
Für kleinen Damenzirkel
werden noch einige Teil¬
nehmerinnen mit Vor-
kennissen gesucht . Konv .,
Lektüre und Grammatik.
Oft,  u K. 302 Tagtd .-Verl.

Frangais
Mme. Orliu nbe Renaud
Dolzheitucr Slrwsse ki , I.
G1E3R . LlEiiHElfUbi

»us l.ofhr ngen
erteilt grfindl . Unlerricht,
bes . in Franz , u. Englisch,

VoikMrall * 9, 1 lks.
Conversation

fran .̂ cherchCe en Cchange
pur dant « allem ägi-s,
Ecr . s B. 392 Taghl . -Verl.

Aliemande
diplom . etiseigne l’aJIe-
maud et 1’atigU « d. point
do vue frang. I. relirene.
Traduction * »Ih-m.-Iranc.-
angi Ecrtre Muts  H . 891
5 i’exped . du Tagbtatt.

_11
"-‘•a

Herrn.
| & Clara » © IffS
IKirchgasss 22

an der Luisenstr.

hjm  ssssr
iGssaat*i  Einzslkiise

für alle Facher zu
IAnfang JetlenM<m.

[Getr.Damen-Abteüimg
Ebenso

ItSachiöiii- uni Absnd-
Sonderkurss für

|ntle Arien liurhfiihrg.
tilliinzabaehlltsa «,
kiiiifm . Iteehnen,
Konto - Kurrente,
Stenographin,
Musch hi.-Sehreihen,
Sehöusehroibeu etc.

| Privat - Unterricht
Beginn täglich
Herrn . Bein
Clrtra Bein

IDiplom - Kaufleute u.
| Dipl . - Hamielslohrer.

Fernsprecher 223.

fl
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FMzffG. CEngliid)
ett . afab. .pept. fiebrerin.
10 r?ubrf in't Ausland.
Adresse im Tagbl .-B. Oo

rXi
Maschinenschreiben, Schön-
u .Rundschr., kaufm.Rechn.,

Korresp. usw.
beginn neuer Londerlehr-

am 2. u. 3. Februar
und gründl.
Nachweis! ch

teste EN X Bald. Aumeld.
Dê Ltr '. »A. Merier,

-Tel . 3708.

Bioln - u. Klavierunterricht
wird gründl. ert . Uebungs-
zim. vorh.  Dvtzh . Str . ä5. 2.

Klauicr», Piolin -,
Harm . ninm « Unterricht.
Gcricbtsüruke 8, 2 links.
Laute -, Gitarre -,

Mandoline -, Zither », ^
Klavier -llntrrrickit erteilt

O. Kilian,
Am K.-Friedrich-Bad 7, 1

l’iginoann Büdinäenitr .I.

Mge-Untsmiht
erteilt Dame. Adresse im
Tagbl.-Verlag ._ Pn

Bügelunterricht
erteilt gründl . Fr . Bender,
Hellmundltr . 56. Stb . 1.

“Sfe Bierstadtsr Strassen.
Donnerstag »/,1 - 1 d “ ' Schuljahr Montag und
(Frauenschule ) Dienslag für die  Fortbildungsklasse
— - - - — — Freitag l/2l —1 Uhr . 117

ncr̂ c|ua t>AVAtn
(40- 50 ®ö«äie? VVVVl 1

sticht nichtige« Dirigenten . Ofser . . ..
Ansprüchen unter H. 3!)4 an den Tagb.. Utrt Geha' ts-

!ag erbeten.

TaKZ-£ehr-3Rst!lut CarlM
Friedrichstraße 43, 1 Etage. Trau

Beteiligung
sucht guter Geschäftsmann,
best. Geschäkt durch d. Krieg
gelitten , an einem nachweis»
bar rentabl., so! dru Unter¬
nehmen, ain liebsten tätig
mit Kapital. Gest. Offerten
unt . 11. 396 Tagbl.-Verlag.

Große Süddeutiche r
Lebensvers.-Ges.

sucht in allen Kreisen noch
ftilie und offizielle

Vermittler
gegen hohe Bezüge. Gesl.
Anerb, u. L. 385a . Tagbl.-V.
^Htiger Mreter
für eine gutgehende Neuheit
>'ür Wiesbaden u. Umg ges.
W. Ltts-adt & A. Roßkopp.

Rettelbeckstraße 20.
Besitzer v. Hühnern.
Brutapparaten usw.
sucht Liebhaber , w. pass.
Anwesen hat. Beding.: Mod.
4—ö-Z>m.-Wohnung muß i.
L. d. I . sr. w- Ev.Kaus des
AnwescnS. Näh. Schiller¬
straße7,Biebr'ch._
Landestheater
l Viertel ober t Achtel
A-bouneineut, 3. ob. 2. Mi.,
nc suckt. Offerten unter
B. 384 cw den Tcigbl.-Bl

Irivst-lsnr -Untsrriostt.
in ilvr modernen Tanzweise , wie

Boston , One Step , Foxtrot usw.
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterrichtssaal
im Hause . ^

Tanz-£ehr-3nstitnt Car!BieMa.Trau
FriedriciistraQe 43, 1 Etage.

Tanz -Unterricht
in Walzer , Nh eint., Onestep , Boston , Foxtrot usw
(einzeln und in Kursen ) erteilt jeder Ze t u. urigen.
TanzschuleW , Klapper und Frau
Kleine Sebwaibaeher Str. 10, Eingang Mauritiusstr.
_ (neben Kammerlichtspieie )._

f. 1. o. 2. Pl.
Viert, o. Achtel

Parkett aes. Ost. n. J . 387
n den Tagbl.-Verl.

Tame wü» cht
füf\ gutes Uianino

rff ere Zeit zu mieten.
Tagbl.-ck D. S95 an den— '- erbeten.

Ohne Flöten
lernen Erwachst T
Alter in 2—3 Moä" >̂ em
Klavier spielen . L,' " "
Zimmer vorhanden.
guten Erfolg gwautierk." *

R. Sittinger.

Lch Maskenkostüm z. vl.
Haorhaus , Bleickiitr 27. 3,
L.-MaSkena»z. H .banna

zu verleihen oder zu uerk.,
auch Clown für 3jähr!gcn,
Trude »str aße 5. Part.

Schickes Maskenkostüm,
Italienerin , zu verleiben.
Horner , Scka>ckststr. 30. 1 r.

Mckii-Uiiz
zu verl. Saalg . 32. Hth. 3 r.

H.-Maske lSvanier)
zu verl. Bismarckr . 42. 2r
Maskenkost. hHoll.szu verl.
Zimmermanustr. 7, 2 1.

Zigeunerin, bill. zu verleihen
Braun , Herderstr. 33,4 . Et.
Clcg . Mar lenlos -, zu verl.
Gneiieuaustraße 19. 3 r.

R. Tirndl -?lnzug
zu verl. Westendstr. 15, Ir.
■fllliiiSi
billig zu verleihen.
Kletten Hofer, Ad erstr. 32. 2.

Grau -Lilver u Hermelin,
min ., z Deck. frei. A. Fried¬
rich. Hermannstraße 20, 1.

Wer würde einen
Jungen

v. t0 Jahren von Kriegsbesch,
zu mäßigem Preis in Pflege
nehmen ? Walramstr. 13,2.

wM-
tlung

für alle Stöuüc
diskret und reell.

Frau Wchnrr, Karlstraße 33,
2. Etage., Gegründet >001.

WM NM
24 Fahre alt . isc.. kriegs-
besckäd., dem es an
>ow. an Danienbek. fehlt,
sucht auf diesem Wege m.
einem netten Fräul . zw.
Heirat in Verkehr zu tret.
Oflert . mit Bild unter
(?. .703 an den Taabl .-V.

Eint . Fräulein , 39 F.,
kath.. such! die Bekauiuich.
eines wl. Herrn Hand¬
werker od. Beamte, >zwecks
Heirat . Ww. m. K. n.
ausgeschlossen. Ost . unter
P . 387 an den Tagül .-Vl.

Gebildetes Fräulein,
35 I .. in. eig. Heim, einig.
Tausend Verm., an gen.
Wesen, gr. sclrl. Fig.. w.
Bekanntsch. m. Herrn rn
sich. Po ition zw.cks Heirat.
Ost. u. D. 339 Tagb ' .-Vl.

Fleiß . Arbeiter, Ww.,,mit 4 Kindern v. 13 bis
6 I .. möchte gerne mit e.
ält . Fräul . od. Witwe zw.
Hcirat bekannt werden.
Offerten ander K. 393 an
den Taabi .-Verlaa._

M Sie Wen
Wen 6ie imrd)mich.

Bin durch mein erstklasj.
Institut in der Lage, Herren
und Damen der feinsten
Gesellschafrsklase zw. spät.

Gegr.
1898Tanz-Institut With. Wetzet.

Erteile Privatunterricht zu jeder Tageszeit in allen
modernen Tanzen : Onestep , Foxtrot , Boston.

Hotel „ Union “ . Willi . Wetze !, Borframslr . 22.

Leckren'Gesunden
Samstaa.

zwischen6 u. 7 Uhr abdS.,
vom Laichesbaus vis zur
Gutenbergslraßc rin rotes
Leder . Portemonnaie ver¬
loren. DaS Geld als
Fiuderwhn zu bi hatten.
Bitte Portemonnaie mit
samtig. Fnb . abz. b. Otro
Schmidt , Gutenbergstr. 4, l.

Ein Gebiß
von Fl eitag aus Samstag
von Wellritzür. bis Nerostr.
verloren. Abzug. Hotel
Ouifisana , Pa ßstraße.

Weiß Kätzchen mit grauen
Flecken eutl . Geg. Belohn,
ab,ugeben. I . Keller, Adel-
heidstlabe 28, 3. St.

---Felle—
, aller Art

zu Pelzen , Vorlagen, sow.

zu Schuhleder u»o
Fenfter !eder

werden gegerbt. Auch, An¬
kauf von Fellen.

X  SckirSfl,
WirSbaden. Nömerbera 6.

SeschMLinnsehlimgell)
Amenichneiderei

emps. sich in Anfertigung
eleg. ßiarderobe. Bi ligste
Berechiung. Adresse >m
Tagblati-Verlag. Qk

rüchiige Lchneiderin hai
noch Tage frei.

_Saalgass r 32, 2. St.
Unter Garantie

nach Maß Mäntel , Mantel¬
kleide I v. 25 Mk . UN, Jacken-
lleiuer v. 30 Mk. an, Blusen
v. 8 Mk. an. Aenderungen
bill gst. Schmidt , Damen-
schueiderei, Langgaise 28, 3.
~ üjer{. 6ü}nt?iDßrin
empfiehlt sich zur Ansertig.
sämtl. Damengarderobe vom
einfachsten bis z. elegau.testen
Modell nach eigenem oder
Journal nttours u. Slarautie
erslklasl. S ' hes zu zivil. Pr.

H. Oelschlcgei;
Wilhelm inenstra ße 6, P art.

Nälerin empfiehlt
im Aendecn von Kleidern.
Blu en und Nöcken sowie im
Ausert gen v. Kinderlleidern
u. Wäche. Räl^ res Frau
Jehrike, Loreleiring 7, 4.

Herrenhüte
« . »ereiuiat u. umgevreht

Pelze
w. nach neuen Modellen
facbmänniid) wmgeorbeitet

Gerhard - Grimm,
Lch. »164. Bkiicherstr. Ü.

Most-Korsetts
unter Griraut .. Waschen,
Rev-, Umocb. N. Schilling,
Stemaaise 15. 2.  _
Wäsche zum Waschen u.
Bügeln aller Art ivird stets
angenomni. Frau Becres,
Schwulbacher Str . 93, 2 l.
Wa'ckfiau ha n. Tage frei.
Fr .rrost . Hellmundstr.3I,B.

Masseur
emps. sichd. Rheumatismus.
und Jschiaskranken.

L. Englcrt,
Michelsbr-rg 15, 3.
Maniküre

Anna Rrhm , Moritzstr. 17,2.
SckiönlieitSvfl.. Nagelvtl.

K. Vachmann. Kirrt« . 64.
I. Et ., Walballa -Eiirgan«.

s MM « 1
Für Lehr » u.

Kunstsilm -Ges.f
die sich regierungss. Unter*
stützg. erfreut, w. tätige u.
stille Teilhaber m. Beteilig,
nicht unter 50i)0 Mt . gesucht.
Auch Medizineru. Schulfach-
leute kam. in Betracht. Ols.
unt. N. >84 Tagbl.-Zweigst.

Wer überuimmt eine gut
gehende Schreibstube mii
einigem Inventar ? Offerten
unter S. 386 an Tagbl.-
Verlag erbeten._

Dame
repräseutable Erschein., in
vornehmen Geschäften tätig
gewesen, Anfang 30, unab-
hängig, jedoch ohne Verm.,
jucht mit Firma oder

Geldgeber
zur Erlangung einer Existenz
in Verbind, zu treten. Off.
u. &- 383 au Tagbl>-Vetlag.

Dotzheimcr Straße 55, 2- Heirat bekannt zu machen.
kleine Familie - - . —

(Mann Handwerker) sucht

Senaallung
von Billa od. Landhaus zu
übernehnien. Offert, unt.
I 394 an den Tagbl.-Verl.

Uzchmm munter
((beige und Klarinette)
wünscht z>v. weit. Ausbildg.
einem Mui .k-Berein bcizu-
treten. öiesl. Lfserten unt.
W. 390 Tagllntt -Berlag.
In aritbgl. F« ln. >v. gut.

Mittags - u. ev. Abentisch
aegtben . Nährers zu er-
sriigen im Tagbl -Vl. (jb

Fräulein lucht bürgert.
Mittagstisch

»m Zeutruni . Offetteu u.
B 394 g, b,  Tagbl .-Verlag.

Herr will gern Modelt
stehen, abends. Stell , egal.
Ojserten u. H. 374 an den
Tagbl.-Verlag._
Frisiermodett

2imil wockviitück « inckit.
Offerten unter D. 393 an
den Toabl .-Verloa. _

^rauL. Dich. Me.
Wiesbaden

2* ' ftra6e 22, 1.

Mehrere
weitendeTan enr.°?5 .
teils ält . und '
mit großen VermögO .̂ j
austragten mich zw.
pafi ciibe Gatten zu fua" 1Frau(Hia2ijdj!er,'
Grabe,istr. 2, 2.  Tel . 3073.

Frt ., Mitte 30, das Allein-
sein müde, mit chöu. Wä'che-
ausstatt. u. einig, lauid. Mi.
bar, hier fremd, möchte mit
nett. Herrn i. sich. Stellg..
w. sich ebens. nach ein. traut.
Heim sehnt und mehr Wert
aus ein gemütl. Familien¬
leben und tücht. Hausfrau
'egt als aus grdst. Vermög.,
bekannt werden zw. Heirat.
Osferten. wenn mögt, mit
Bild, unter T. 395 au den
Tagbl.-Verlag.  _

Junger talent.
Künstler

sucht die Bek. einer nur bess.
gutfit. ält. Dame zw. Heir.
Dis r. Ehrensache. Off. n.
2. 391 an den Tagbl.-Verl.

32 I ., Groß-Handel u. Dell
kateßwaren, Wwr., mit 2
Kindern, 6 u. 8 I ., wünscht
die Belanntsd)ast einer
herzensguten g bild. Dame
zwecks bald. Heirat . Off.
n. Darlegung der Verhä'tn.
ivoinögl. mit Bild, welches
zurückgesandl wird, unter
jj . 394 an d. Tagbl.-Verl.

Ueb. 560 Dam . m. u. o.
Verm., i». vern . Anspr. rrh.
Perm . m. vern . Aii' vr . rrh.
kottcnl. Pr . G. Frirdrich,
Berlin MV".. Fagoivstriißc.

Mml

Wer tauscht
schöne3-3llN.-Wöhnnng

(Südviertel gegen schöne)
2-Zin»»Wohnung in Bieb¬
rich(Nähe des Rh. ins )? An-
geb. uni . V. 395 Tagbl.Berl.

40 Fohre , mit größ. Ver¬
mögen, sucht die Bekannt-
iduut einer Dame in
enllvreckwiidem Alter

zwecks Heirat.
Da Getckräst vertäust , ist
Eiudeirat in Geickräst od.
Landwirtsclxrrt erw. Oss.
unter O. 186 an die Taa-
dott -Zweiaiiclle._

Tausch!
Gesucht 4 oder 5 Ztm.

im Tausch aenen sehr ante
Wohnung von 5 Zimnrcr
in Berlin , in. allem Kom¬
fort u. in sehr gutem Zu¬
stand. Geora Wittmann,
Berlin W. 15. Breaenscr-
strastr II , 3.  _

Tausche große

K-WNM'MkjllNNg
in erster Geschäftslage, im
I. Dock, gegen

4- S'Wülsr-WotzMg
bevorzugt Bahnhossviert.
OE . u. 01. 394, Tagbl .-V.Lilisksn-ckMUle
billig zu verleihen

_Webergaise 23, 2.
Schön , sank . Masken-

koftüm billig zu verleihen.
Näh. im Tagbl.-Verl. pr
Siseunerin, ats 6mös!f
zu vl. Morrm tr . 25, H. I r.

MSiziige„L.
St off n th Rheilig. Str . >8,3.
Maskeiik0/i., Itatiriieei »,

zu vl. Schwalb.Str . 71, Dach.
Eleg .Dam .-Diasken , soiv.,
tzetrn -Etown u. Bajazzo zu
verl. Bteichitraße 27, tz. 4.

AULWilMt
in der Nähe e. Großstadt,
Wiliiwr, mit 4 erwachsen.
Kind von 12 - 20 I ., w.
mit Fräul . oder Witwe
bekannt zu w-wden zwecks
baldiaer Heirat . Fräul . o.
Witwe vom Lande bevorz
Off. n. 01. 391 Taab !.-V.

Zwei berufstät . Herren.
23- u. 27i., 1. kriegsbeich.,
von ernsterer Lebensamf.
u Lielw z» aller Natür-
lickkeit, suchen, da zurück¬
gezogen leb., a. d. Wege

Verbindung
mit gleichartigen Dame»
zwecks Heirat . (Witwen
u-cht anSgeschloüen.) Ver¬
schwiegenheit zuaesich. u.
erb. Vertr . Zuschrift, mi:
Bild unter P . 391 un den
Tagbl .-Verlag.

Ein ,'tes knlh . Fräi l 'in
!#m/ '' «Ic, Geschäfts - ».
oo . ”i'* Achter, Mitte t’or
20er 3., Str vermögend,
te v. m «! ei^ ausarl )e4t
s. hone Ausslai , wünS(,ht.
du es ihr an V>rri,nbe.
kanntseh . fehlt, m. ,c(t(1,n
Herrn bekannt zu wrj eu
znerks Heirat . VVt^ er
ohne Kinder nicht m..
geseiilossen. Geschüftsm
bevorzugt . Nur ervstgom.
Oller en ni. Bild (letzteres
auf Wunsch zurück ) unter
A. 490 an Tagbl.-Vyxlag.

Witwe
evangel., ohne K., häuSl.
u. sparsam, ivünscht bekannt
zu wî rd. mit nett gutmüt.
Herrn in sich. Step , zwecks
Hrirat . Witwr . ohneK. nicht
ausgeschl. Off. u. M. 395
an de» Tachl .-Berl.

int.
Fräulein , 22 Jahre alt.

sucht zwecks Heirat die Be-
lanntschaft eines netten
Herrn zu machen. Ernst¬
gemeinte Osferten mit Bild,
iveiches zuiückgesaiidt wird,
unter Z. 390 an den
Tagbl.-Verlag.

Tagblatt-Sammlung.
Für die »et' ridruden Wiener Kinder ginnen bis

cinschl. 22. Januar bei uns ein : Lotte Baer 50 Mlk..
Hot .' l Adler. Badbaus . 100 Mk.. Feriiiaud Laditadter
5 Mk.. Tr . K. 15 B. S .. Dieiijrmaddom. 5 Mk.,
Kaislow 10 Mk.. T>ora Weber 20 Mk.. Koepoel 2 Mk.,
Lehr er E. W. 10 Mk.. E. S . 5 Mk.. Klein 10 Mk.,
E. O. E. 3 Mk., Di ektor Martini 10 Mk., Ursula
Marrini 2 Mk.. Frau v. E. 25 Mk.. Elsvebh HvlstinÄt,
50 Mk.. A. S . 5 Mk.. Balzcr 20 Mk., öubuer 10 ® ,
L. S . 10 Mk.. Frl . N<i.licke 10 Ml ., Fiao Anna
Sckreulcn. Erathitr .. 100 Mt .. Fontil 10 Mk.. A. W.

Mk.. H. W. 5 Mk.. F . W. 2 Mk.. F . v. T . .0 Mß,
Klasse 8a der Mittelschuleam Niederberg 4 Mk., L. D.
Jung 30 m .. Helmcke 10 Mk.. K. I . 10 Mk.. N. N.
20 Mk.. K. H. 25 Mk.. Hedwig Sckmndt 10 Mk.. zwei
Lebremni-ki: 50 Mk.. C. L. 03 2 Mk.. F. 31. H. 10 Mk
N. 9i. 20 Mk.. H. 9t. 5 Mlk.. N. N. 5 Mt .. Dr . W.
10 Mk . H. S . 5 Mk.. M. Klink 2 W „ Frcm E. G.
25 Mk . Eesckw. Hein 10 Mk.. Hell. Zutt 10 Mk.. Un-
genaiiiit 2 Mk., Frl . L. Lamb 5 Mk., DeiS 3 Mk--
Frau <£. Rickberg 5 Mk., 91. B. £>. 4 Mk., Kate Weis
5 Mk.. Hoßmann 10 Mk., E. L. 10 Mk.. H. Sck.
10 Dlk.. Grassuiider 10 Mk.. Unbekannt 6 911k.. g-rl.
Thiel . Weißenibiurgitr., 10 Mk.. Fn>m. Kaemvrer
20 Mk.. H. E. 10 Mk.. I . LoeZ, Zimmermamnitr . 6,
5 Mk., M . K. 5 Mk.. Otto Klein jung u. Cie. 50 Mk.,
Giekler 10 Mk.. Recb 50 Mk.. Frau Varchewib 5 Mk..
Frau Krause 5 Mlk.. Eugen Henrich 5 Mk.. Eugen
Guitine k Mk., Ungenariut >0 Mk.. E. M 2 Mk..
Ungenannt 10 Mk., Frobwein 5 Mk.. Arckitekt Wmter
15 Mk.. 91. 4 Mk.. Karl Fischback, Kirchgane 49,
50 M .. Oskar Küblweiu 100 M .. Anton Müller,
Uhrmacher. 10 Mk.. Frl . Mencke 10 Mk.. H. Wcrtheim
50 Mk.. Frau B. Dünneoacke 10 Mk., L. R. 5 Mk.»
Ungenannt 1 Mk.. L. u. M. 20 Mk.. Karl Koch 50 Mk.,
Humbrock 100 Mk.. Bundwib 20 Mk., Klaffe U» der
Vrlkssckulc an der Bleichstraße 38.40 Mk./ Lehrer
Edm. Gros'. 20 Mk.. R. L. 20 Mk.. S . R. 20 Mk..
Fvvach 5 Mk.. 31. B. 4 Mk.. Kühn. Juwelier . 50 Mk.,
Lehrer und Scküler der Ok'aff. Sckule in Nambach
233 Mk.. K. L. K. 3 Mk., 3Oo!r Fllies 5 Mk., Postaff.
Hariira . St . Goarsbausen . 10 Mk.. I . Hertz. Damen,
moden. 200 Mk.. Fr !. Moria Riecke 5 Mk.. Fräuletn
3tum,ste Scknlten 5 Mk.. Ungenannt 2 Mk., R. K. L.
20 Mk.. Lew 5 Ml .. ' Frau Finmink 100 Mk., N. N.
50 Mk., Carl Caffel 5 Mk.. Chriüian Svindler >0 ML.

Der Verlag.

Eritkloiriqe
Enqpros-Firma

mit eigenem Reisepersonal
und Lagerräumen sucht

lebensmiflel-
IFei'fti'efuvigen

spez . Chocolade , Cacao , Tee,
Kaffee , Seife und Fettwaren,

auf eigene Rechnung oder
prqvisionsweise von nur
leistungsraliigen Hausern.

Angebote unter F . T . 12461 an
Haasenstein & Vogler A. -G.,
Frankfurt a . M. F73

Sei Soroitlouf oon Jfieaterfarten
jPr Das Mmz-WM

beginnt Montags im Zigarren-
geschäfl Luisenstr . 42 (9iesidenz-

Theater ). _
Fassonieren nach
neuesten Formen
reinigen und neu
garnieren . 59

Annahmestelle:
Langgaise 7.

HMWliök Oreutz.
AheM!RinDcr.

Grsßer Transport suht von Dirnstag . den 27. Jaunar.
zu.i Verkauj bei

Gebrüder Fall , Waüau.
Telephon Walfau Nr. 2 i.,d Wiesbaden Nr. 1027.

Aus Wunsch Wage.' Erbenheim.

Fa . gebildete Dame,
22 Jahre , „sucht mii vor.
nrhmem ält . Herrn in
Llrieftvechlel zu treten w.
Heirat . Cff.  u . G. 393
an den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Neun Jnnggesellen , des Alleinseins müde,
Suchen jetzt, da es »un »weder Friede , "
Ein nettes Weibchen, das stets sroh und heiter,
Dos häuslich, iparsam und so weiter;
Daß es viel Geld hat, ist nicht von NSten,
Denn Geld geht heute doch e.Ieich jlötrn,
Doch hoi es Geld, das ist tein Hindernis.
Wir nehmen es auch dann, das ist geioiß!
Wer wagt'S nun, W>t>oe oder Ma :d,
Zu teilen mit uns Freud und Leid?

Osserteu unt . W. 393 an den Tagbt̂ Verl. eiusendeu.

%6pei|emö5ren3fr.MMI.
■ llllSWmWmRizL ! .

Wilh . Kraft , Biebrich,
Wiesbadener Allee 10.  Telephon 341.

ginonjierung
einer hsWitzigm EWcng.
Welcher Kapitalist oder Bankhaus sinanziert eines
seit Jahrzehnten ans der ganzen Welt gesuchtes
Verfahren der chem.-pharm. Brauche? Aeußerst
günstige Gew nnchaneen. Streng reell. Osferten
unter U. 394 an den Tagbl.-Verlag.
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